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GBG-Mieterinnen im Innenhof 
ihres Wohnhauses im Stadtteil 
Schwetzingerstadt.

Wenn die Geschichte
„Junge Familie sucht“
ein Happy End hat

Wir schaffen neuen, 
bezahlbaren Wohnraum 
in Mannheim. Mit mehr als 
19.400 Wohnungen bieten 
wir Raum zum Leben und 
öffnen der Zukunft die Tür.

www.gbg-mannheim.de
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Liebe Mannheimerinnen,
liebe Mannheimer,

zum 20. Mal rollen Gewer-
betreibende bei der „Langen 
Nacht der Kunst und Genüsse“ 
den sprichwörtlichen „roten 
Teppich“ für ihre Kunden aus 
und locken am ersten Samstag 
im November bis zu 40.000 
Besucherinnen und Besucher in 
die Mannheimer Stadtteile. Die 
attraktive Mischung aus Kunst, 
Kultur und kulinarischen Köst-
lichkeiten hat die gemeinschaft-
liche Veranstaltung seit ihrer 
Premiere 2004 zu einem festen 
Highlight im Mannheimer Ver-
anstaltungskalender gemacht. 
Dass zum 20. Geburtstag erst-
mals 15 Stadtbezirke teilneh-
men, ist ein weiterer Beweis für 
den großen Erfolg.
Mannheimerinnen und Mann-
heimer, aber auch Auswärtige 
können bei der „Langen Nacht“ 
die Stadtteile mit ihren vielfäl-
tigen Angeboten von Handel, 
Handwerk und Dienstleistern 
neu entdecken. Auch persönli-

che Begegnungen und Gesprä-
che sind ein wesentlicher Be-
standteil der Veranstaltung. Und 
solche Treffen sind in Zeiten, in 
denen der gesellschaftliche Zu-
sammenhalt nicht zuletzt durch 
die Corona-Pandemie gelitten 
hat, ganz besonders wichtig – 
derzeit kann es kaum genug Ge-
legenheiten geben, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und 
einander mit Wertschätzung 
und Offenheit zu begegnen.
Ich lade alle Interessierten 

herzlich ein, die Gewerbe-
treibenden vor Ort mit ihren 
Kompetenzen und Angeboten 
kennenzulernen. Genießen Sie 
einen stimmungsvollen Abend 
mit kulinarischen und kulturel-
len Highlights. Nutzen Sie auch 
die speziell für die „Lange Nacht 
der Kunst und Genüsse“ einge-
richteten Bus-Shuttles – sie sind 
eine hervorragende Ergänzung 
zum normalen ÖPNV-Angebot 
und eine sehr gute Gelegen-
heit, die Strecken zwischen den 
teilnehmenden Stadtbezirken 
bequem und klimafreundlich zu-
rückzulegen.
Ich wünsche allen Besucherin-
nen und Besuchern viel Spaß 
bei der diesjährigen „Langen 
Nacht der Kunst und Genüsse“. 
Dem Organisationsteam und 
allen Helferinnen und Helfern 
danke ich herzlich für ihr En-
gagement für die Attraktivität 
unserer Stadtteile.

Ihr Christian Specht
Oberbürgermeister Stadt 
Mannheim
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Gelegenheit für persönliche Begegnungen und Gespräche

MANNHEIM/STADTTEILE. Die 
„Lange Nacht der Kunst und Ge-
nüsse“ zeichnet sich durch eine 
dezentrale Organisation aus, für 

die sich alle Beteiligten rein eh-
renamtlich engagieren. Ausrich-
ter sind die einzelnen Betriebe. 
Die Organisation innerhalb der 

Stadtteile übernehmen Gewer-
bevereine oder andere Initia-
tiven, die als Ansprechpartner 
für Teilnehmer fungieren. Die 
Interessengemeinschaft „Lange 
Nacht der Kunst und Genüsse“, 
kurz IG Lange Nacht, besteht aus 
den Geschäftsleuten Gerhard 
Engländer, Hartmut Walz und 
Holger Schmid. Sie koordinieren 
den gemeinsamen Austausch und 
sorgen für eine einheitliche Ver-
marktung. Rote Teppiche, Lich-
ter und Zierbäume sind so zum 
Markenzeichen geworden. Ge-
schäfte, die diese Idee besonders 
überzeugend umsetzen, werden 
in diesem Jahr zum ersten Mal 
prämiert. Voraussetzungen für 
eine Teilnahme und Kontakte zu 
den Ansprechpartnern vor Ort 
sind in einer Info-Broschüre zu-
sammengefasst, die auch unter 
www.lange-nacht-mannheim.de 
zu fi nden ist.    sts

Von Menschen für Menschen

Rote Teppiche, Lichter und Zierbäume sind das Markenzeichen der 
„Langen Nacht“.   Foto: Skribiak

MANNHEIM. In diesem Jahr 
möchte die Interessengemein-
schaft Lange Nacht der Kunst 
und Genüsse erstmals diejeni-
gen Teilnehmer belohnen, die 
ihr Geschäft besonders anspre-
chend und damit einladend ge-

stalten. Der Fokus liegt dabei 
auf der Umsetzung von Be-
leuchtung, Begrünung und ro-
tem Teppich, die als Markenzei-
chen der Veranstaltung gelten. 
Wer in diesem Sinne positive 
„Leuchttürme“ entdeckt, kann 

gerne eine Außenaufnahme 
an die E-Mail-Adresse lange-
nacht@sosmedien.de senden. 
Eine Jury wird die schönsten 
Beispiele auswählen und prä-
mieren. Den Gewinnern win-
ken attraktive Preise.  sts

Mit gutem Beispiel vorangehen
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser, 

am 4. November 2023 fi ndet 
bereits zum 20. Mal die „Lange 
Nacht der Kunst und Genüsse“ 
statt. Die stadtteilübergreifende 
Veranstaltung demonstriert ein 
einzigartiges Zusammenspiel von 
Gewerbe, Kulinarik, Kunst und 
Kultur. Sie verknüpft die Dienst-
leistungen und Angebote der 
Stadtteilzentren: Handwerk, Ein-
zelhandel, Gastronomie und wei-
tere Dienstleister, die an diesem 
Abend ihre Kompetenz mit vielfäl-
tigen Darbietungen und Ausstel-
lungen aus den Bereichen Kunst 
und Kultur unterstreichen. 
Die Bürgerinnen und Bürger 
Mannheims identifi zieren sich min-
destens genauso stark mit ihren 
Stadtteilen wie mit ihrer Stadt ins-
gesamt. Bei der „Langen Nacht der 
Kunst und Genüsse“ akzentuieren 
die Stadtteile ihren Stellenwert 
für die Bürgerinnen und Bürger 
in besonderer Weise. Durch rote 
Teppiche, strahlende Lichter und 
grüne Zierbäumchen erfahren die 
Stadtteilangebote eine charmante 
Aufwertung und präsentieren sich 
in einem stilvollen Ambiente. Eine 
Shuttlebusverbindung ermöglicht 
es, die Vielfalt der Stadtteile zu 
erkunden und sowohl ländlichen 
Charme als auch urbane Prägung 

in den Stadtteilen zu entdecken.
Ich danke den Organisatoren, die 
die „Lange Nacht der Kunst und 
Genüsse“ vorbereiten, und allen 
Aktiven in den Stadtteilen für ihr 
Engagement und ihre Beiträge so-
wie den Besucherinnen und Besu-
chern für ihre Aufgeschlossenheit, 
die gewohnten Wege zu verlassen 
und sich Mannheims Stadtteile 
neu zu erschließen.
Ich wünsche der „Langen Nacht 
der Kunst und Genüsse“ viel Er-
folg sowie allen Besucherinnen 
und Besuchern erlebnisreiche 
Stunden.

Michael Grötsch
Stadt Mannheim
Bürgermeister für Wirtschaft, 
Arbeit, Soziales und Kultur

Eine charmante Aufwertung
der Stadtteilangebote

MANNHEIM/OSTSTADT. In der 
aktuellen Ausstellung im Foyer 
des MVV-Hochhauses können 
Besucherinnen und Besucher die 
Geschichte von 150 Jahren Mann-
heimer Energien anhand zahlrei-
cher historischer Exponate aus 
dem Unternehmensarchiv nach-
vollziehen. Angefangen vom er-
sten kommunalen Leuchtgaswerk 
über den Auf- und Ausbau der 
Wasser- und Stromversorgung 
bis in die #klimapositive Zukunft 
von MVV: 150 Jahre Mannheimer 
Energien sind nicht nur Energiege-
schichte, sondern gewähren auch 
Einblicke in die Entwicklung der 
Stadt Mannheim, ihrer Bürgerin-
nen und Bürger sowie der kleinen 
und großen Industriebetriebe. 
Die Ausstellung ist an Werkta-
gen zwischen 10 und 12 Uhr so-
wie zwischen 14 und 15.30 Uhr 
frei zugänglich. Zusätzlich wird 
am Donnerstag, 16. November, 
um 10 Uhr, und am Donnerstag, 
14. Dezember, um 15 Uhr eine 

etwa 60-minütige Führung durch 
die Ausstellung angeboten. Inter-
essierte werden um vorherige 
Anmeldung unter unternehmens-
archiv@mvv.de gebeten.   zg/red

Mannheimer Geschichte zum Anfassen

Jubiläums-Ausstellung
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REISEMOBIL 
MIETEN & KAUFEN

>>       LIMITIERTE EINZELSTÜCKE
>>       ATTRAKTIVE VERMIETRÜCKLÄUFER

AHORN CAMP IN SPEYER

Franz-Kirrmeier-Straße 8 I 67346 Speyer I info@ahorn-camp.de

ahorn-camp.de/angebote

nur solange der Vorrat reicht, inkl Mwst.& Überführung

56.900 €REISEMOBILE AB

ALL-INCLUSIVE
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Wir wünschen allen Besucherinnen 
und Besuchern der Langen Nacht der
Kunst und Genüsse viel Spaß

MANNHEIMER LISTE

Fraktion Freie Wähler -

6 Gründe um BDS-Mitglied zu werden:
1. Wir geben den Selbständigen politisch eine Stimme

2. Wir bilden gemeinsam ein attraktives Netzwerk und effektive Kontakte

3. Wir unterstützen Ihr Marketing

4. Wir informieren unsere Mitglieder immer aktuell durch die BDS-Medien

5. Attraktive finanzielle Vorteile durch Rahmenverträge  

und Sonderkonditionen

6. Wir bieten einen umfassenden Service für all unsere Mitglieder. 

Weitere Infos erhalten Sie beim  

BDS Kreisverband der Metropolregion  

Rhein-Neckar e.V. und den Ortsverbänden  

in den Stadtteilen 

Mail: info.nordbaden@bds-bw.de
KREISVERBAND METROPOLREGION  

RHEIN-NECKAR E.V.

Sehr geehrte Besucher, liebe 
Freunde der „Langen Nacht“,

Die Lange Nacht der Kunst und 
Genüsse ist ein Ereignis, das im 
Jahreskalender nicht mehr auszu-
radieren ist. Seit 19 Jahren berei-
chert dieses Großevent die Vor-
orte von unserer, meiner Stadt. 
14 Jahre habe ich als Geschäftsin-
haber einer Praxis selbst aktiv an 
der Veranstaltung teilgenommen 
und konnte live miterleben, wie 
dieser Besuchermagnet von der 
Bevölkerung angenommen wur-
de, und das weit über meinen 
geliebten Vorort hinaus. Dar-
auf bin ich stolz! Und ich freue 
mich heute umso mehr, dass mit 
den „Aktiven“ in diesem Jahr 
wieder ein gigantisches Event in 

den Vororten stattfi ndet. Denn 
„wir“ sind „vor Ort“, für die 
Bürger, für die Bewohner unse-
rer Stadtteile. 
Liebe Gäste, nehmen Sie das 

reichhaltige, unterhaltsame An-
gebot der Selbstständigen von 
Mannheims VorOrten an. Ler-
nen Sie neue Geschäfte ken-
nen. Treten Sie ein und genie-
ßen Sie die Gastfreundschaft, 
die Ihnen – ohne jegliche Ver-
pfl ichtung – entgegengebracht 
wird. Hier sind Sie noch ein 
Kunde, der mit seinem guten 
Namen willkommen geheißen 
wird. Dies ist der entscheiden-
de Unterschied zum anonymen 
Einkauf in der Innenstadt. Ich 
danke Ihnen für das Vertrauen, 
das „Sie“ den Selbstständigen 
„VorOrt“ entgegenbringen.

Ihr Hartmut Walz
Interessengemeinschaft „Lange 
Nacht der Kunst und Genüsse“

„Genießen Sie die Gastfreundschaft“

 Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Besucherinnen und Besucher, 
liebe Gäste,

in diesem Jahr feiern wir bereits die 
20. Aufl age der „Langen Nacht der 
Kunst und Genüsse“. Jahr für Jahr 
bieten die Veranstalter tausenden 
Besuchern eine faszinierende Ent-
deckungsreise durch die Läden und 
Geschäfte unserer verschiedenen 
Stadtteile. Auch 2023 verspricht 
sie ein unvergessliches Erlebnis zu 
werden. 
Wir freuen uns sehr, diese einzig-
artige Initiative auch in diesem Jahr 
wieder als Hauptsponsor zu un-
terstützen. Denn unsere Mission 
als Unternehmen geht über den 
optimalen Versicherungsschutz für 
unsere Kunden hinaus – wir möch-

ten unsere Gemeinschaft fördern 
und stärken. Dabei verkörpert die 
Veranstaltung all die Werte, die 
auch uns als Unternehmen leiten: 
menschlich, engagiert, begeisternd.
Von faszinierenden Kunstwerken 

bis hin zu kulinarischen Köstlichkei-
ten gibt es hier für jeden Geschmack 
etwas zu entdecken. Die Veran-
staltung ist ein Spiegelbild dessen, 
was unsere Region ausmacht. Eine 
lebendige, vielfältige und kreati-
ve Gemeinschaft, auf die wir stolz 
sind. Die „Lange Nacht der Kunst 
und Genüsse“ ist ein wunderbares 
Beispiel dafür, wie Kultur und Ge-
werbe in Mannheim Hand in Hand 
gehen und unser Leben bereichern.
Erleben Sie die Vielfalt, die Mann-
heim zu bieten hat. Wir wün-
schen allen Besucherinnen und 
Besuchern eine abwechslungsrei-
che Zeit. 

Michael Schillinger 
Vorstand der INTER 
Versicherungsgruppe

„Ein Spiegelbild dessen, was unsere Region ausmacht“

MANNHEIM. Wenn sich „Man-
nemer“ treffen, entstehen oft 
Begegnungen, bei denen man sich 
freundschaftlich zuprostet. Auch 
für Nicht-Mannheimer wird dann 
schnell deutlich, was die gesellige 
Kurpfälzer Lebensart ausmacht. 
die edle Sekt-Kollektion von 
„Mannem Vorne“ verleiht jedem 
Anlass eine ganz besondere Note. 
Zum Beispiel mit einem prickeln-
den trockenen Riesling oder einem 
feinen Crémant dosage zero. So 
entstehen Momente im Leben, an 
die man sich immer wieder gerne 
erinnert. Im Rahmen einer neuen 
exklusiven Gala-Veranstaltungs-
reihe von „Mannem Vorne“, dem 

Moussierpunkt am 25. November, 
wird im Kulturhaus Käfertal ab 
18.15 Uhr bei einem bunten Büh-
nenprogramm unter dem Motto 
„Mannem Walk of Fame“ auch ein 
neues Mitglied der Sekt-Kollektion 
präsentiert: der fruchtig frische Pi-
not Rosé Brut. Auf die Gäste war-
tet ein außergewöhnlicher Abend 
mit einem exquisiten Speziali-
täten-Buffet, beste musikalische 
Unterhaltung mit der BigBand im 
Quadrat, und eine multimediale 
LaserShow synchron zur Musik 
von André Daubmann. Karten zu 
diesem besonderen Event können 
über E-Mail info@mannem-vorne.
de bestellt werden.  pm/red

Prickelnd Kurpfälzisch
Mannem Vorne – die edle lokale Sekt-Kollektion

Die neue Sektmarke „Mannem 
Vorne“ verleiht jedem Anlass eine 
besondere Note.  Fotos: zg
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Haltepunkte
Zentraler Umsteigepunkt: City Airport in Neuostheim

   Rote Linie
Strecke: Neuostheim – Feudenheim – Wallstadt – Vogelstang – Käfertal – Gartenstadt – 
Sandhofen – Neckarstadt – Schwetzingerstadt – Neuostheim

HALTESTELLENHALTESTELLEN::
Neuostheim: City Airport
Feudenheim: Bushaltestelle Blücherstraße / Bäckerei Görtz
Wallstadt:  Bäckerei Görtz / Ristorante Panorama / Keltenstraße / Alemannenstraße
Vogelstang:  Vogelstang Center / Geraer Ring / Bushaltestelle Vogelstang Center
Käfertal:  Käfertal Rathaus / Wormser Straße / Bushaltestelle Rathaus Käfertal
Gartenstadt:  VR Bank Rhein-Neckar / Bushaltestelle Waldstraße / Waldpforte 1-5
Sandhofen:  Petersauer Straße / Stich Endhaltestelle rnv / Volksbank Sandhofen
Neckarstadt-Ost:  Alter Messplatz / Alte Feuerwache / Bushaltestelle Alte Feuerwache
Schwetzingerstadt:  Augustaanlage / Otto-Beck-Straße / Bushaltestelle Otto-Beck-Straße
Neuostheim:  City Airport

  Blaue Linie 
Strecke: Neuostheim – Seckenheim – Friedrichsfeld – Rheinau – Neckarau – Lindenhof – Neuostheim

HALTESTELLEN:HALTESTELLEN:
Neuostheim I:  City Airport
Neuostheim II:  The Coffe Store / Hans-Thoma-Straße 20
Seckenheim:  Seckenheimer Hauptstraße / Bushaltestelle Rathaus
Friedrichsfeld:  Bäckerei Görtz / Bushaltestelle Vogesenstraße
Rheinau:  VR Bank Rhein-Neckar / Relaisstraße / Schifferstadter Straße
Neckarau:  Rheingoldstraße / Bushaltestelle Marktplatz
Lindenhof:  Meerfeldstraße / Bushaltestelle Diesterwegschule (Anfahrt über Landteilstraße)
Neuostheim I:  City Airport

Alle Angaben ohne Gewähr. Aufgrund des Verkehrs- 
und Besucheraufkommens kann es am Abend 
zu kurzfristigen Änderungen im Ablauf kommen.

HALTEPUNKT 
SHUTTLE-SERVICESHUTTLE-SERVICE

18 - 22 Uhr 18 - 22 Uhr 
22 Uhr letzte Abfahrt City Airport!22 Uhr letzte Abfahrt City Airport!

V O G E L -

SECKENHEIM

RHEINAURHEINAU

Rote LinieRote Linie

Blaue LinieBlaue Linie

SANDHOFENSANDHOFEN

NECKARSTADT-OSTNECKARSTADT-OST

WALDHOF/ WALDHOF/ 
GARTENSTADTGARTENSTADT

KÄFERTALKÄFERTAL

FEUDENHEIMFEUDENHEIM

NEUOSTHEIM

RH
EIN

NECKAR

NECKARAUNECKARAU

LINDEN-LINDEN-
HOFHOF

FRIEDRICHS-FRIEDRICHS-
FELDFELD

WALLSTADTWALLSTADT
VOGEL-
STANGSTANG

INNENSTADT/
JUNGBUSCH

SECKENHEIMSECKENHEIM

RHEINAURHEINAU

SCHWETZINGER-SCHWETZINGER-
STADT/ OSTSTADTSTADT/ OSTSTADT

WWW.LANGE-NACHT-MANNHEIM.DEWWW.LANGE-NACHT-MANNHEIM.DE

Mit freundlicher Unterstützung von:

So funktioniert‘s: 

11 fips-App laden

2222 Start und Ziel festlegen

3333 Die nächste Fahrt wird ermittelt

4444 fips holt dich ab

Nach Fahrtende wird abgerechnet 

In diesem Jahr wieder ab 22 Uhr :

Scan Me
In ausgewählten Stadtteilen

NEU:
Live-Tracking 

der Busse in der App 
Stadtteil-Portal
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Wohnideen vom Spezialisten

Rheingoldstraße 8
68199 Mannheim/Neckarau
Telefon 06 21/85 16 48
info@brenk-wohnen.de

www.brenk-wohnen.de

Möbel ausräumen
tapezieren/streichen
Bodenbeläge verlegen
Gardinen dekorieren
Sonnenschutz montieren
Böden/Gardinen reinigen
Möbel einräumen
Schlußreinigung

IHRE ERHOLUNG. 
UNSER SERVICE.

RENOVIEREN.

Die IG Lange Nacht bedankt sich bei allen Die IG Lange Nacht bedankt sich bei allen 
teilnehmenden Gewerbe treibenden teilnehmenden Gewerbetreibenden 
und Sponsoren für ihre Unterstützung und Sponsoren für ihre Unterstützung 
und wünscht viel Erfolg bei der Langen und wünscht viel Erfolg bei der Langen 
Nacht der Kunst und Genüsse 2023.Nacht der Kunst und Genüsse 2023.
Wir freuen uns schon jetzt auf den  Wir freuen uns schon jetzt auf den 
2. November2. November 2024 !2024 !

Hauptsponsor

www.theater-im-pfalzbau.de

SA, 02.12.23, 19:30 UHR
SO, 03.12.23, 16:00 UHR

Von René Pollesch /Fabian Hinrichs 
Volksbühne Berlin

MANNHEIM. Keine Lange 
Nacht ist wie die andere. Die 
vor zwei Jahren eingeführte 
App „Stadtteil-Portal“ wird die 
Veranstaltung auch in diesem 
Jahr begleiten und alle wichti-
gen Infos für zuhause und un-
terwegs bereitstellen. Die App 
ist kostenlos im App Store und 
bei Google Play erhältlich. Ne-
ben einem Countdown bis zum 
Beginn der Veranstaltung bildet 
die App alle Teilnehmer der 
Langen Nacht auf einer Über-
sichtskarte sowie in einer Liste 
mit ausgewählten Program-
minfos ab. Sie enthält außer-
dem Informationen zum Bus-
shuttle inklusive Live-Tracking 
und bietet die Möglichkeit zur 
Teilnahme an einem exklusiven 
Gewinnspiel (siehe eigener Be-
richt). Nutzer der App können 
auch nach der Langen Nacht 
stets aktuelle Nachrichten aus 
Mannheim und den Stadtteilen 
lesen und erhalten direkten 
Zugang zu den digitalen Aus-
gaben der Stadtteilzeitungen 
von SOS Medien. Die mobile 
Version von Stadtteil-Portal.
de wurde vom Verlag in Zu-
sammenarbeit mit dem Mann-
heimer Unternehmen Vmapit 
entwickelt.   sts

Mobile App bietet Information und Service

QR-Code (siehe Plakat auf der linken Seite im roten Kreis) scannen, 
App installieren und informieren…   Foto: SOS Medien

MANNHEIM. In diesem Jahr wird 
der beliebte Shuttle-Service von 
Holger Tours wieder eine Ver-
bindung zwischen den Stadtteilen 
herstellen, um allen Nachtschwär-
mern einen kostenlosen Transfer 
zu ihren persönlichen Lieblingsor-
ten der Langen Nacht zu ermög-

lichen. Das Konzept wurde von 
Holger Schmidt und seinem Team 
auch in diesem Jahr auf neue Rä-
der gestellt und erneut für einen 
möglichst reibungslosen Einsatz 
optimiert.
Am Samstagabend werden zwei 
Linien mit jeweils zwei Fahrzeu-

gen im Einsatz sein. Die Rote Li-
nie sorgt für eine Verbindung der 
nördlichen und östlichen Stadt-
teile, während die Blaue Linie in 
den Süden und Westen Mann-
heims fährt. Der City Airport in 
Neuostheim dient erneut als zen-
traler Treff- und Umsteigepunkt. 
Die Busse fahren zwischen 18 und 
22 Uhr auf einem Rundkurs, für 
den der Betreiber etwa 75 Minu-
ten (Rote Linie) bzw. 60 Minuten 
(Blaue Linie) veranschlagt.
Die teils neuen Haltepunkte in 
den Stadtteilen werden durch 
Stoffsegel mit Lange-Nacht-Logo 
und „H“-Symbol, sogenannte 
Bow Flags, gekennzeichnet. Die 
Standorte sind auf der beigefüg-
ten Übersicht und in der App 
„Stadtteil-Portal“ unter dem 
Menü „Lange Nacht“ auf dem 
Feld „Karte“ eingetragen. Unter 
„Bus-Shuttle“ können die genau-
en Positionen der Busse per Live-
Tracking verfolgt werden. Diese 
neue Funktion ermöglicht es 
Fahrgästen, die voraussichtliche 
Wartezeit abzuschätzen.   sts

Bow Flags machen auf die Haltepunkte der Shuttle-Busse aufmerk-
sam.  Foto: SOS Medien

Die Lange Nacht verbindet
Neu: App verrät Standort der Shuttle-Busse

Nur noch ein paar Tage
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www.kramer-reinigung.de

Wir pflegen 
was Sie lieben

WWW.MARCHIVUM.DE

AUSSTELLUNGEN, 
VORTRÄGE, 
LESUNGEN…

HIER IST MANNHEIM DRIN!
MANNHEIMS GESCHICHTE NEU ERLEBEN.

MANNHEIM. Die Aktion „Mann-
heim liest ein Buch“ ist am 19. Ok-
tober in die zweite Runde gegan-
gen. Eine Jury hat „Eine Formalie in 
Kiew“ von Dmitrij Kapitelman zum 
Buch der Stadt 2023 gewählt. Ver-
schiedene Veranstaltungen laden 
bis 29. November zur Auseinander-
setzung mit dem Werk ein. 
Das Konzept der Leseaktion ist ein-
fach und international erfolgreich: 
Jedes Jahr wird ein Roman zum 
„Buch der Stadt“ gekürt. Bei der 
Auswahl geht es der Jury darum, 
einen Text zu fi nden, der ästhetisch 
heraussticht, vielleicht auch heraus-
fordert. Vor allem aber soll er Leser 
unterschiedlicher Altersstufen und 
Herkünfte begeistern, weil er sie im 
besten Sinne betrifft – etwa indem 
er Themen behandelt, mit denen 
sich die Gesellschaft beziehungs-
weise die Mannheimer als Stadtge-
sellschaft beschäftigen. „Unser Buch 
der Stadt zeigt so jedes Jahr, wie 
eng Literatur und Leben zusam-
menhängen, und dass Lesen dazu 
führen kann, den Blick auf die Welt 
zu verändern“, sagt Prof. Dr. Tho-
mas Wortmann von der Universi-
tät Mannheim. Der Germanist hat 
zusammen mit Dr. Sandra Beck und 
dem Nationaltheater Mannheim 
die Aktion initiiert. Sie sind neben 
Vertretern von Stadtbibliothek, 
Schulen und kulturellen Einrichtun-
gen der Stadt auch Teil der Jury. 
Universität, Nationaltheater, Stadt-
bibliothek, Schulen, Vereine und 
Initiativen wie Kulturparkett, Le-
sezeichen und KulturQuer Quer 
Kultur laden zu einer Vielzahl von 
Veranstaltungen ein. Doch auch im 

Schulunterricht und in Lesekreisen, 
in Seminaren, Workshops und Po-
diumsdiskussionen ist die Stadtge-
sellschaft diesen Herbst eingeladen, 
sich mit Kapitelmans Roman zu be-
schäftigen. Um möglichst viele Leser 
zu erreichen, sind 200 sogenannte 
Wanderbücher in der Stadt unter-
wegs. Die Taschenbuchexemplare 
von „Eine Formalie in Kiew“ wer-
den kostenfrei an eigens eingerich-
teten Ausleihstationen verliehen. 
Nach der Lektüre kann das Buch 
an einer beliebigen Station zurück-
gegeben werden. Kommunikation 
ist auch mittels der Wanderbücher 
explizit gewünscht. Lieblingszitate 
oder bewegende Stellen dürfen 
gern markiert und kommentiert 
werden, so dass jedes der Wan-
derbücher seine eigene (Stadt-)
Geschichte schreiben kann. Die 
Wanderbücher sind ein Konzept 
des EinTanzHaus im Rahmen von 
„Mannheim liest ein Buch“. Aus-
leihstellen sind die Theaterkasse 
des Nationaltheaters in O7,18, das 
Theaterhaus G7, PORT 25 in der 
Hafenstraße, die Uni-Bibliothek, die 
Bücherei Christ-König in Wallstadt, 
der Mannheimer Kunstverein, die 
Mannheimer Abendakademie, die 
Schulbibliothek des Johann-Sebasti-
an-Bach Gymnasiums in Neckarau 
sowie die Stadtbüchereizweigstel-
len in Feudenheim, Friedrichsfeld, 
Herzogenried, Käfertal, Neckarau, 
Neckarstadt-West, Rheinau, Schö-
nau, Seckenheim und Vogelstang. 

red/pbw

 Infos unter
https://mannheimliesteinbuch.de

„Mannheim liest ein Buch“
„Eine Formalie in Kiew“ stadtweit erhältlich

Dmitrij Kapitelman wurde 1986 
in Kiew geboren und migrierte 
mit acht Jahren mit seiner Fa-
milie als „Kontingentfl üchtling“ 
nach Deutschland. Er studierte 
Politikwissenschaft und Sozio-
logie an der Universität Leipzig 
und absolvierte die Deutsche 
Journalistenschule in München. 
„Eine Formalie in Kiew“ ist sein 
zweiter Roman, der 2021 mit 
dem Buchpreis Familienroman 
der Stiftung Ravenburger Verlag 
ausgezeichnet wurde. Ebenso 
wie sein Debüt „Das Lächeln 
meines unsichtbaren Vaters“ 
(2016) ist auch dieser Text au-
tobiografi sch. Kapitelman war 
2022 Mitgründer des PEN Berlin 
und arbeitet als freier Journalist 
in Berlin.   zg/red

Der Autor und das Buch

„Eine Formalie in Kiew“ Ist der 
zweite Roman von Dmitrij Kapi-
telman.  Foto: zg
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touristik im quadrat
Q 4, 12-16
68161 Mannheim
0621/166661
info@tiq-mannheim.de

Reisehäusl
Hauptstr. 79-83
68259 Mannheim
0621/797094
info@reisehaeusl.de

Reisebüro Ehret
Bahnhofstr. 3-9
69469 Weinheim
06201/99240
info@reisebuero-ehret.de

Kunst und Genuss  
Ob nah oder fern, bei uns 
sind Sie  immer richtig!

MANNHEIM. Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder ein attraktives 
Gewinnspiel. Mit freundlicher Un-
terstützung der Rhein-Neckar Air 
und zwei Mannheimer Reisebüros 
werden exklusiv für Nutzer der App 
„Stadtteil-Portal“ folgende Preise 
verlost:

Die Fluglinie Rhein-Neckar Air bie-
tet einen Direktfl ug für zwei Per-
sonen vom City Airport Mannheim 
auf die Ferieninsel Sylt an. Gewin-
ner genießen den Transfer in einer 
komfortablen Linienmaschine vom 
Typ Dornier 328 von Neuostheim 
nach Westerland und zurück. Das 
TV Sonnenklar Reisebüro Rihm 
mit Sitz in Käfertal stiftet dazu drei 
Übernachtungen in einem Vier-
Sterne-Hotel mit Frühstück. Der 
Reisetermin kann im April oder Mai 
2024 gewählt werden (Absprache 
mit dem Reisebüro, Ferientage aus-
genommen).
Das Reisebüro touristik im quadrat 

bietet einen attraktiven Reisegut-
schein im Wert von 600 Euro an. 
Damit kann der Gewinner oder 
die Gewinnerin eine Reise zu ihrem 
Traumziel oder einen anderen Trip 
ihrer Wahl ganz oder teilweise fi -
nanzieren. Eingelöst werden kann 
der Gutschein am Standort City 
Q 4 oder in den Filialen Reisehäusl 
Feudenheim und Reisebüro Ehret in 
Weinheim. Weitere Informationen 
sind unter https://touristik-quadrat.
de erhältlich.

Teilnehmen und Gewinnen

Alles, was Sie für den Gewinn brau-
chen, ist etwas Glück und die App 
„Stadtteil-Portal“. Wer am Gewinn-
spiel teilnehmen möchte, öffnet in 
der App das Menü „Lange Nacht“ 
auf der Startseite und drückt dann 
den Button „Gewinnspiel“. Auf der 
Teilnahme-Seite wird ein Lösungs-

wort genannt, das Teilnehmer bis 
zum 10. November 2023 bequem 
über das digitale Formular schicken 
können. 

Hinweis: Bei Teilnahme über das 
App-Formular werden Name und 
E-Mail-Adresse abgefragt. Sollte ein 
Gewinner nicht erreichbar sein oder 
sich nicht binnen 14 Tagen nach ei-
ner Benachrichtigung zurückmelden, 
wird der Preis an eine andere Per-
son vergeben. Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich. Personenbezogene 
Daten werden ausschließlich zum 
Zweck der Durchführung des Ge-
winnspiels erhoben und verarbeitet. 
Die Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nach Abschluss 
des Gewinnspiels gelöscht oder ver-
nichtet. Mitarbeiter des Verlags SOS 
Medien sind von einer Teilnahme 
ausgeschlossen.
Viel Glück!  sts

„Ab auf die Insel Sylt“ mit der Langen Nacht
Flug mit Hotel und Reisegutschein zu gewinnen

Mit einer Maschine der Rhein-Neckar Air fl iegt 
der Gewinner nach Sylt.  Foto: M. Partner

MANNHEIM. Das erwartet die 
Gewinner des Hauptpreises:

Wohlbefi nden an Bord
ist unser Auftrag

Die Rhein-Neckar Air GmbH bie-
tet ihren Fluggästen die schnellsten 
Verbindungen zwischen dem City 
Airport Mannheim sowie den Inseln 
Sylt und Usedom. Kurze Wege auf 
dem Flugplatz, kostenfreies Parken 
am Standort Mannheim, zügige Ab-
läufe beim Check-in und ein umfas-
sender Service an Bord – von einem 
regionalen Snack über heiße und 
kalte Getränke bis zum Taxi- Ser-
vice – machen das Reisen so ange-
nehm wie möglich.   pm/red

 Infos unter 
https://fl yrna.com/ueber-uns/

TUI BLUE Sylt – Ihr Hotel
auf der Insel

Das TUI BLUE Sylt auf der nörd-
lichsten Insel Deutschlands ist für 
Familien und Paare ein erholsames 

Paradies zwischen Nordsee und 
Watt. Die Apartmentanlage liegt 
nur wenige Minuten Fußweg vom 
Sandstrand entfernt am Rande 
des Rantum-Beckens und an der 
schmalsten Stelle der Insel Sylt. Im 
TUI BLUE Sylt erwarten Sie gemüt-
liche Apartments, das BLUE Spa mit 
Hallenbad und Saunen, das BLUEf!t-
Sportprogramm sowie zwei Re-
staurants für Ihren kulinarischen 
Genuss im Urlaub auf Sylt.  pm

 Infos unter
https://www.tui-blue.com/de/
de/hotels/tui-blue-sylt/

Wir lassen Ihre Urlaubsträume 
wahr werden

Seit mehr als 15 Jahren ist das Rei-
sebüro Rihm in Käfertal kompe-
tenter Ansprechpartner rund ums 
Reisen. Das junge und dynamische 
Team ist stets bemüht, aktuelle 
Trends aufzugreifen. Neben ei-
nem vielfältigen Produktportfolio 
stehen auch die Themen Digita-
lisierung und nachhaltiges Reisen 

im Fokus. Von der 
Beratung über die 
Buchung bis zur 
Rückreise stehen 
die Experten ihrer 
Kundschaft jeder-
zeit zur Seite. 
  pm/red

 Infos unter
https://www.
sonnenklartv-
reisebuero.de/
mannheim

Mitmachen lohnt sich

Sylt: Deutschlands beliebteste Insel entdecken oder einfach 
nur relaxen ...  Foto: Pixabay
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Telefon 0621-9766756
Bestellung bitte unter

www.alis-bistrorante.de
Nutze jetzt unseren APP- und Webshop

Spinnereistr. 11 | 68307 Mannheim

Lange Nacht
der Kunst und Genüsse

- Fingerfood

COCO&
COCO

BARANS

Bestellung bitte unter
www.alis-bistorante.de

Nutze jetzt unseren 
APP- und Webshop
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Haltestelle Rote LinieLNLN

Nr. Teilnehmer

1 Volksbank Sandhofen eG Sandhofer Str. 313-315
16 Uhr: Offi zielle Eröffnung; Musik vom Duo „Father and Son“

aus Mannheim

2 Optik Wilde Sandhofer Straße 299
Musik: The Galazzos, Rockabilly-Trio mit Rock ‚n‘ Roll Klassikern, 

Popsongs, Country und Swing; Genuss: Kürbisvariationen von Andrea 
Kruse-Bitour; Cocktails

3 Hair Power by Sani Sandhofer Straße 299

4 Coco Barans Spinnereistraße 11

5 Knoop Friseure Spinnereistraße 3

6 avendi Senioren Service GmbH Spinnereistraße 8
Musik: Peter Lang, Wild Wild West Vol. 2; Genuss: Spezialitä-

ten vom Grill, Cocktails; Escape Room bis vier Personen, Bullriding

7 Pensionspferdestall Mampelhof (Halle des RSC Eiche Sandhofen) 
Elstergasse 23

Kunst: Ausstellung von Handwerkskunst; Genuss: Verkostung 
von Weinen des Weinguts Peth aus Monzernheim/Rheinhessen

8 Friseur-Team Suna Domstiftstraße

9 Blendende Zukunft - Karsten Orth Domstiftstraße 5

10 Eiscafé Fontanella Sandhofer Straße 268
 Musik von DJ Lelo

11 Friseurteam Kopper Kalthorststraße 1

12 Goldschmiede Julia Karius Kalthorststraße 4 

13 Hautnah Cosmetic Beate Bauer Kalthorststraße 5

14 Fotostudio Mechnig Kalthorststraße 8

15 Schmuckstück Katja Ehmke Sandhofer Straße 280

16 Micki ś Ankleideraum Schönauer Straße 4

17 Moda Milano Schönauer Straße 4

18 Allboje Änderungsschneiderei Schönauer Straße 10

19 Mal Anders Reisen Schönauer Straße 10
Kunst: Bilder erleben von und mit Dr. Birgit Reinemund 

– Schönheit und Zerbrechlichkeit der Welt; Genuss: Wein, Secco, 
Winterfestbier und Helles; Reiseerzählungen von Basel bis Vietnam, 
Vorstellung der Gruppenreisen in 2024

20 Metzgerei Schenkel Deutsche Gasse 1

21 Kirche St. Bartholomäus Schönauer Straße 30
Kunst: Lichternacht vor der Kirche –Beleuchtung bei Orgelspiel und 

meditativer Musik; Bilderausstellung von Schülern der Gustav-Wiederkehr-
Schule zum Thema „Gott“; Fotowettbewerb „Tod – Abschied – Trauer“, 
initiiert von Sandra Waindok, Fotografi en von Moni Stramm, Live-Kunst vor 
der Kirche von Andy Schmidleitner; Genuss: kühle Getränke

22 Café Bette Kriegerstraße 25 
Musik: PureAcoustic, Michaela Feco & Stefan Te utsch

SANDHOFEN. Ein „Vorort als strah-
lende Erlebnisstätte“ – so präsentier-
ten die Gewerbetreibenden vergan-
genes Jahr den nördlichen Stadtteil 
Mannheims, in dem vor zwei Jahr-
zehnten die Lange Nacht der Kunst 
und Genüsse erfunden worden war. 
Viele Besucher nutzten den Abend 
zu einem Besuch und fl anierten rund 
um den Stich, entlang der Schö-
nauer Straße und bis fast zum alten 
Ortskern am Denkmal, um sich ei-
nen schönen Abend zu gönnen. Für 
manche wurde er unvergesslich, und 
die Stimmung steigerte sich bis kurz 
vor Veranstaltungsende. Gerade am 
Stich wurde es sehr voll, sodass zeit-
weise der Autoverkehr Mühe hatte 
durchzukommen. Sandhofen feierte 
Party. 
Schon im Frühjahr traf sich das Or-
ga-Team des Gewerbevereins, um 
Ideen zusammenzutragen, neben-
einander auf den Tisch zu legen, zu 
prüfen und abzuwägen. Die gute alte 
Tradition der roten Teppiche wur-
de konsequent aufgegriffen, sodass 
die Besucher sich vielerorts als VIPs 
fühlen dürfen. Die Zahl der Teilneh-
mer und damit der Stationen stieg 

im Vergleich zu letztem Jahr erheb-
lich. Dieses Jahr wird es wie in den 
guten alten Zeiten auch wieder eine 
gemeinsame Eröffnung im Stadtteil 
geben. Die Volksbank Sandhofen und 
der Gewerbeverein laden in Koope-
ration zur Eröffnung um 16 Uhr in die 
Filiale der Volksbank ein. 
Die Lange Nacht ist eine Idee, die sich 
von Sandhofen bis in alle Stadtteile 
Mannheims ausgebreitet hat. Hier 
geht es darum, dass nicht das Stadt-
zentrum glüht, sondern die Stadt-

teile die Stars sind, auch die kleine-
ren. Das ist eindeutig die Stärke der 
Langen Nacht. „Unser Herz schlägt 
für Sandhofen“, sagen die Gewerbe-
treibenden im Norden und werden 
dieses Jahr ihren Besuchern blinken-
de Herzen anbieten. Zusätzlich wird 
es Hingucker auf den Straßen geben: 
„Da geht’s lang zur nächsten Station!“ 
Wir verraten nur so viel: Herzen und 
Pfeile werden in Sandhofen den Weg 
weisen. Lagepläne werden bei der 
Orientierung helfen.  jp

Hier stand die Wiege der Langen Nacht

Schöne Dinge aus Holz gab es vergangenes Jahr an einer Station  in 
Sandhofen.  Foto: Paesler

Die Veranstaltung hat in den Jahren 
seit ihren Anfängen im Stadtteil viel 
bewirkt. Gerade die Zeit zwischen 
Herbstanfang und dem Beginn der 
Adventszeit ist besonders dunkel. 
Da zaubert die Lange Nacht den 
Sandhofern und allen Besuchern 

von außerhalb ein Lächeln ins Ge-
sicht. Das Orga-Team ist stolz dar-
auf, dass es schon so lange immer 
wieder so vielen Gewerbetreiben-
den gelingt, Sandhofen zu beleben. 
Wir freuen uns darauf, viele Besu-
cher zu begrüßen. Schön, wenn die 

Straßen belebt und die Stationen 
gut besucht sind. In diesem Jahr ist 
unser Wunsch besonders, dass es 
friedlich zugehen möge. 

Das Orga-Team
der Langen Nacht in Sandhofen
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Volksbank
Sandhofen eG

Lange Nacht 
der Kunst und 
Genüsse 2023

Lassen Sie Ihr Herz für Sandhofen schlagen und 
leuchten

Viel Spaß beim Besuch der teilnehmenden Geschäfte 
- die roten Teppiche sind für Sie ausgerollt ...

Samstag, den 04.11.2023 um 16:00 Uhr in den
Räumlichkeiten der Volksbank Sandhofen statt.

4. NNoove4 NNovo e
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Sonderangebot zur langen Nacht der Kunst und Genüsse

25% auf alle Sonnenbrillen* 

20% auf den Komplettpreis von Brillen mit Sehstärke*

30% auf Schmuck

* (außer Cazal, Cutler & Cross)

Brillen - Kontaktlinsen - Schmuck

Optik Wilde - Sandhofer Str. 317 - 68307  Mannheim-Sandhofen 

Www.optik-wilde.com - info@optik-wilde.de - 0621-4302708

Live-Musik mit „The GALAZZOS“
CocktailBar
Leckere Kürbisprodukte

Die avendi-Einrichtung SANDHOFER STICH lädt zur 
Langen Nacht der Kunst und Genüsse in den Wilden 
Westen ein. Neben Bullriding und Western-Spielen lockt 
der Escape-Room mit spannenden Rätseln. Zur Stär-
kung  serviert das Team Burger, Chili con Carne, Pom-
mes Frites, Crêpes, Getränke und Cocktails. Musiker 
Peter Lang spielt dazu Western- und Country-Musik. 

Pfl ege & Wohnen SANDHOFER STICH
Spinnereistr. 8 | 68307 Mannheim
Tel. 0621 78960-000 | E-Mail sandhoferstich@dus.de

www.avendi-senioren.de

LANGE NACHT DER KUNST UND GENÜSSE 

WILDER WESTEN 
IM SANDHOFER 
STICH

Wir freuen uns auf Sie!

Sandhofer Str. 268 · 68307 Mannheim · 0621 772674

Café 
FontanellaFontanellaFontanella

SANDHOFEN. Das Wetter war 
schön, die Laune bestens und viele 
halfen mit. Beim Spielplatzfest von 
Eltern aktiv e.V. gab es regelrecht 
einen Schulterschluss der Schutz- 
und Rettungsorganisationen. Wie 
gemacht für kleine Leute, also die 
Kinder, die in der Gesellschaft be-
sonderen Schutz benötigen. Koope-
rationspartner war wie immer das 
Polizeirevier Sandhofen, das diesmal 
einen eigenen Tag der offenen Tür 
mit der Aktion verknüpfte.  Auf dem 
Revier gab es Führungen, auf dem 
Spielplatz konnte man sich – spie-
lerisch sozusagen – Fingerabdrücke 
nehmen lassen und am Dosenwer-
fen teilnehmen. Immer wieder ist es 
auch ein Erlebnis, mal ein Polizeimo-
torrad und ein Einsatzfahrzeug aus 
der Nähe zu sehen. 
Eine Ehre ist es fürs Deutsche 
Rote Kreuz (DRK), beim Fest mit 
einem Rettungswagen und einer
Hüpfburg vor Ort zu sein, trägt 
der Karl-Schweizer-Park doch einen 
berühmten Namen aus ihren Rei-
hen. Zum Highlight gerieten die zwei 
Fahrzeuge der Jugendfeuerwehr, die 
ausführlich erklärt wurden und in 
denen man auch mal Platz nehmen 
durfte. Großartig, wenn Jugendli-
che, die ehrenamtlich die Rettung 
von Menschenleben unterstützen, 
Kindern von dem erzählen, was sie 
da machen und warum sie es tun. 

So wird heute schon das Interesse
fürs ehrenamtliche Engagement 
geweckt. Die Jugendverkehrsschule 
bot eine Helmberatung an, damit die 
Kinder auf ihren Lauf- und Fahrrä-
dern unbedingt sicher unterwegs 
sind. 
Ein Hingucker war der kleine Bag-
ger, der von einer Firma zur Ver-
fügung gestellt wurde (obendrauf 
gab es eine Geldspende für die 
Vereinsarbeit) und auf dem sich 
Kinder ausprobieren durften. Wei-
tere Sponsoren waren eine Bä-
ckerei, zwei Cafés und eine Bank. 
Bei den vielen Unterstützern darf 
natürlich nicht unerwähnt bleiben, 
was der Verein, der das Fest aus-

richtet, selbst beigetragen hat. Die 
obligatorische Linzertorte wäre zu 
nennen mit dem Schriftzug „Eltern 
aktiv“, weitere 21 Kuchen, 160 
Hotdogs, und natürlich musste 
auch niemand verdursten. Nicht 
vergessen werden dürfen die vie-
len Spielstände von Eltern aktiv 
– Torwandschießen, Klappenwer-
fen, das Einpfl anzen von Kräu-
tersamen. Die Stadtteilbibliothek 
Sandhofen und „Die Bastler“ bo-
ten zusätzlich zwei Bastelstationen 
an. Wenn alle Stationen durch die 
Kinder absolviert wurden, konn-
ten sie ihre ausgefüllte Laufkarte 
abgeben und bekamen einen klei-
nen Preis.  red/jp

Kleiner Bagger und noch viel mehr
Großer Andrang beim Spielplatzfest von Eltern aktiv e.V.

Der Zulauf zum Fest im Karl-Schweizer-Park war dieses Jahr viel 
größer als letztes Jahr. Nicht nur die Sonne strahlte.  Foto: zg

MANNHEIM-NORD. Wem es an 
nichts fehlt in Bezug auf sein tägli-
ches Brot, der kann sich gar nicht 
vorstellen, dass es das gibt: kein 
Essen. Genau das geschieht aber 
in Deutschland jeden Tag. Viele 
Kinder gehen mit leerem Magen 
zur Schule. Jedes fünfte Kind in 
Deutschland ist davon betroffen. 
Eine erschreckend hohe Zahl, für 
die es unterschiedliche Gründe 
gibt. „brotZeit e. V.“ hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese Not 
zu lindern. Die Arbeit wird frei-
willig von Ehrenamtlichen gelei-
stet. Darum informiert der Verein 
regelmäßig über seine Arbeit und 
fragt nach, ob sich weitere Ehren-
amtliche fi nden, die gerne mitma-
chen würden. 
Aktuell im neu begonnenen 
Schuljahr werden für drei Schulen 
im Mannheimer Norden Men-
schen ab 55 Jahren gesucht, die 
Zeit haben und bereit wären für 
eine wertvolle Arbeit zugunsten 
von Kindern, die bisher noch nie-

mand tut. Benötigt werden Hel-
fer in der Friedrich-Ebert-Schule 
(Waldhof Ost), Gretje-Ahlrichs-
Schule (Gartenstadt) und Eugen-
Neter-Schule (Blumenau). In 
dem generationsübergreifenden 
Projekt kümmern sich Seniorin-
nen und Senioren um benachtei-
ligte Grund- und Förderschüler, 
die aus den unterschiedlichsten 
Gründen zu Hause kein Frühstück 
erhalten. Mit leerem Magen lernt 
es sich nicht gut, und bekanntlich 
zieht eine Benachteiligung leicht 
weitere nach sich. 
Außer helfenden Händen sollten 
Menschen auch ein großes Herz 
mitbringen. Selbst dann, wenn 
Kinder selbstbewusst erscheinen, 
sind sie viel verletzlicher als Er-
wachsene. Die Bewerber sollten 
darum gern mit Kindern umgehen 
und ein offenes Ohr für deren 
kleine und große Sorgen haben. 
Die Frühstückshelfer arbeiten 
in einem Team, das pro Schule 
jeden Morgen rund 35 Kinder 

betreut. Also sind auch Team-
geist und Absprache gefragt. Der 
Zeitrahmen beträgt pro Person 
zwei Mal zwei bis drei Stunden in 
der Woche. „brotZeit“ zahlt für 
das ehrenamtliche Engagement 
eine Aufwandsentschädigung im 
Rahmen der Übungsleiterpau-
schale, sodass kleinere Ausgaben 
im Rahmen des Ehrenamtes, zum 
Beispiel Fahrtkosten, aufgefangen 
werden. 
In Nordbaden fördert der Verein, 
der von Uschi Glas 2009 gegrün-
det wurde und bis heute geleitet 
wird, 25 Schulen. Deutschland-
weit versorgt „brotZeit“ mehr 
als 14.000 Kinder an 350 Projekt-
schulen jeden Morgen mit einem 
kostenlosen Frühstück. Mehr als 
1.900 Menschen sind schon eh-
renamtlich dabei. Interessierte 
Helferinnen und Helfer können 
sich bei der örtlichen Projektlei-
terin Milena Haas melden, Tele-
fon 0179 413 5889 oder E-Mail 
haas@brotzeit.schule.  red/jp

Tägliches Brot
Benötigt werden Hände, die es geben

2
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SANDHOFEN / SCHÖNAU

Verfallen Sie dem Charme der winterlichen Lagunenstadt! 
Freuen Sie sich auf Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ in der Kirche San 
Vidal und feiern Sie einen glänzenden Jahreswechsel in einem 
typischen venezianischen Restaurant.
Im Preis enthalten:
•

zurück
• 3 Übernachtungen mit Frühstück im 4-Sterne-Hotel
• Silvester-Dinner
• Konzertkarte
• Eintrittsgelder
•
• Klimaschonend durch CO2e-Kompensation

errerrntennInteIntensivesivesive lebenSILVESTER

Reisenummer ST-04W3

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf eine Nachricht:

mal Anders Reisen
Schönauer Str. 10
68307 Mannheim

Tel. und WhatsApp: +49 621 7898170
Mail: traumreise@malandersreisen.com
Online: www.malandersreisen.com

IN VENEDIG

4 Tage Eventreise mit kultimer
ab 1495 € (Bahn)
ab 1825 € (Flug)

MANNHEIM. 25 Jahre – das Jubilä-
umskonzert der Joyful Voices steht 
unter dem Motto „Sounds of Joy 
and Soul“. Dafür hat sich der Chor 
Verstärkung geholt. Am 4. Novem-
ber um 19 Uhr wird in der Kirche 
St. Franziskus auf hohem Niveau ju-
biliert. Auf dem Programm stehen 
die besten Stücke aus 25 Jahren. Als 
Special Guests werden erstmalig 
die Sängerinnen und Sänger von 
The Shades of Soul erwartet. Wie-
der dabei ist auch der Gastsolist 
Martin Griffi ths, Gründer der Band 
Beggars Opera. 
„Wir sind sehr stolz auf das, was 
wir in den vergangenen 25 Jahren 
erreicht haben“, sagt Vorstand 
Christian Gervers. „Es war eine 
unglaublich schöne Zeit, in der wir 
als Chor zusammengewachsen sind 

und viele unvergessliche Momente 
erlebt haben. Wir freuen uns dar-
auf, auch in Zukunft das Publikum 
mit unserer Musik zu begeistern.“ 
Der etwas andere Gospelchor aus 
Mannheim hat viele Fans. Seit 2017 
leitet Andreas Luca Beraldo die 
etwa 15 Sänger und Sängerinnen. 
Er schuf den unverwechselbaren 
Sound und die einzigartige Stimm-
gewalt. 
Ein Vierteljahrhundert Chorge-
schichte – die Joyful Voices haben 
beharrlich an ihrem Erfolg gearbei-
tet, ihre Fangemeinde war bereits 
groß, als sie sich noch „Das rote 
Mikrofon“ nannten. Jeder Sänger 
und jede Sängerin hat Solisten-
qualitäten, sie beherrschen sowohl 
klassische als auch moderne Gos-
pelsongs und setzen dabei auf eine 

Mischung aus traditionellen und 
zeitgenössischen Arrangements. 
Das Repertoire umfasst aber 
auch klassische Chorkompositio-
nen, Schlager, moderne Pop- und 
Rocksongs und Evergreens. Dabei 
zeigen die Joyfuls eindrucksvoll bei 
A-cappella-Stücken, wie durch die 
geschickte Zusammenstellung der 
Stimmen ein beeindruckender 
Klangteppich entsteht. 
Die Joyful Voices gewannen in 
diesem Sommer beim Wertungs-
singen auf der Mannheimer Bun-
desgartenschau als einzige der 
Kategorie Pop/Jazz ein Golddiplom 
und den Sonderpreis für das beste 
Wettbewerbsprogramm. Auf di-
versen Tourneen im Ausland stell-
te das Ensemble sein Können unter 
Beweis. Der Chor entstand 1998 
aus dem kirchlichen Jugendchor 
Alsheim-Gronau. Schnell entstan-
den Kontakte nach Mannheim und 
eine fruchtbare Zusammenarbeit 
mit der Paulus- und der Franziskus-
kirche am Taunusplatz. 
Am 1. Dezember sind die Joyfuls 
auf der Bühne des Weihnachts-
marktes zu hören. Ihr letztes 
Jubiläumskonzert dieses Jahr be-
streiten sie am 2. Dezember in 
der Schlosskirche, sind aber am 
10. Dezember nochmal im PX de 
Dom zu hören und am 22. De-
zember in der Erlöserkirche. Kar-
ten gibt es unter tickets@joyful-
voices.org.  red/jp

 Weitere Infos unter
www.joyful-voices.org

Voller Freude
Die Joyful Voices: 25 Jahre Erfolgsgeschichte

Die Joyful Voices beim Gruppenbild auf dem Friedrichsplatz.  Foto: zg 

Besonderes Highlight
SCHÖNAU. Für die Lange Nacht 
haben sich hier zwei Organi-
sationen zusammengetan, die 
etwas Außergewöhnliches an-
bieten. Der Kreisverband Mann-
heim des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge und die 
Kultur- und Interessengemein-
schaft Schönau (KIG) haben sich 
ausgedacht, mit Bunkerführungen 
an die Geschichte des Mannhei-
mer Nordens zu erinnern und 

Informationen über die Arbeit 
des Volksbunds zu geben. Nach 
der Eröffnung um 17 Uhr bei ei-
nem Glas Sekt werden jeweils um 
17.30, 19.30 und 21.30 Uhr etwa 
einstündige Museumsführungen 
im Bunker Schönau am Lena-
Maurer-Platz angeboten. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. Der 
Eintritt ist frei, allerdings freuen 
sich Volksbund und KIG über eine 
Spende, die sowohl dem Erhalt 
des Bunkermuseums als auch der 
Arbeit des Volksbunds zugute-
kommen soll.  red/jp

SCHÖNAUSCHÖNAUSCHÖNAUSCHÖNAU

M
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Brom
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Sonderburger Straße

Königsberger Allee

Danziger Baumgang

Memeler Str.

Schneidemühler Str.

Gryphiusweg

Kattowitzer Zeile

G
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Lilienthalstraße

Frankenthaler Str.

Rastenburger Str.
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aurer-
Platz Johann-Schütte-Str. Max-Winterhalter-Ring

1
2

19

7

Die Sonderbeilage zur Langen Nacht 
gibt´s auch online als Blätterkatalog:

www.stadtteil-portal.de

Nr. Teilnehmer Adresse Aktion

1 Kultur- und 
Interessengemeinschaft 
(KIG) Schönau

Bromberger 
Baumgang, Ecke 
Danziger Baumgang

Wir machen mit.

2 Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge

Bromberger 
Baumgang, Ecke 
Danziger Baumgang

Wir machen mit.
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MANNHEIM. Er hört auf den Na-
men „fi ps“, fällt durch seine orange-
weiße Farbe auf, ist zweieinhalb 
Jahre alt und sehr mobil. Fips ist die 
Abkürzung für „fl exibles individuelles 
Personen-Shuttle“, das die Rhein-
Neckar-Verkehr GmbH (rnv) als 
Ergänzung zu Bus und Bahn für die 
letzte Meile in vielen Mannheimer 
Stadtteilen anbietet. Bei der Langen 
Nacht der Kunst und Genüsse sind 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verkehrsbetriebe in verschie-
denen Stadtteilen unterwegs, um 
das Angebot von fi ps vorzustellen. 
Passanten können die Gelegenheit 
nutzen, um sich umfassend über das 
Angebot der rnv zu informieren. 
Solange Kapazitäten zur Verfügung 
stehen, können Besucherinnen und 
Besucher der Langen Nacht mittels 
fi ps-App einen der elektrisch betrie-
benen Kleinbusse für den Heimweg 
im Stadtteil zu den regulären Tarifen 
buchen. Weitere Informationen sind 
jederzeit auf der Internetseite www.
fi ps.rnv-online.de/ erhältlich. sts

Service „fips“ am
Abend kennenlernen

MANNHEIM. Die Große Sonder-
ausstellung Baden-Württemberg mit 
dem Titel „Auf Empfang! Die Ge-
schichte von Radio und Fernsehen“ 
ist noch bis zum 12. November im 
Technoseum zu sehen. Sie zeichnet 
informativ, unterhaltsam und auch 
interaktiv 100 Jahre Mediengeschich-
te in Deutschland nach, die ihre 
Geburtsstunde in schwierigen und 
zwiespältigen Zeiten hatte. Denn im 
Herbst 1923 war Deutschland noch 
von den Folgen des Ersten Weltkrie-
ges gezeichnet. Es herrschten Armut 
und Arbeitslosigkeit, und auf dem 
Höhepunkt der Infl ation wurde im 
November 1923 eine neue Wäh-
rung geschaffen – die Rentenmark, 
auf die im Oktober 1924 die Reichs-
mark folgte. Gleichzeitig entwickelte 
sich Berlin zu Beginn der „Goldenen 

20er“ zum internationalen Mekka 
für Kunst und Kultur. In dieser Zeit 
erblickte auch der Rundfunk das 
Licht der Welt: Als erster offi zieller 
Radiosender startet am 29. Oktober 
1923 die „Funk-Stunde AG“ ihren 
Programmbetrieb in Berlin. Trotz 
der holprigen Anfänge stieß das 
Radio schnell auf große Begeiste-
rung und entwickelte sich innerhalb 
kürzester Zeit zum Massenmedium. 
Die Ausstellung „Auf Empfang!“ im 
Technoseum beschreibt ausführlich 
die 100 Jahre Mediengeschichte in 
Deutschland von den Anfängen der 
Funktechnik über den Aufstieg von 
Hörfunk und TV als meistverwen-
dete Kommunikationsmittel bis hin 
zu den Social-Media-Plattformen, die 
den Medienkonsum der Gegenwart 
prägen.  red/pbw

Seit 100 Jahren auf Empfang
Im Herbst 1923 geht das Radio auf Sendung

Radioskala in der Ausstellung „Auf Empfang!“. 
 Foto: Technoseum/Klaus Luginsland
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MANNHEIM. Sowohl Start-ups 
als auch etablierte Firmen und 
Forschungseinrichtungen, die an 
zukunftsweisenden Projekten im 
Bereich Umwelt- und Energietech-
nologien arbeiten, sollen im künf-
tigen „GreenTech“ entsprechende 
Voraussetzungen fi nden. Konzipiert 
wurde das Innovationszentrum von 
der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Mannheim und sollte eigentlich in 
Bahnhofsnähe und unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Mafi nex Tech-
nologiezentrum am südlichen Ende 
des Glückstein-Quartiers entstehen. 
Im Herbst 2022 entschied sich die 
Stadt hinsichtlich des Standorts um 
und wird nun das Gebäude, in dem 
sich seit 2004 der Musikpark Mann-
heim befi ndet, umbauen. Maßgeb-
lich dafür waren zwei Gründe: Die 
Immobilie in der Hafenstraße 49 
im Jungbusch ist sanierungsbedürf-
tig, sodass schon seit einigen Jahren 
keine neuen Start-ups im Bereich 
Musikwirtschaft akquiriert wurden. 
Die dort vorgehaltenen Flächen 
sind auch nicht mehr zeitgemäß, da 
in der Branche aufgrund der fort-
schreitenden Digitalisierung längst 
nicht mehr der Raumbedarf besteht 
wie noch vor 20 Jahren besteht und 
heute kleinere Einheiten nachgefragt 
werden. 

Mit der Verlegung des GreenTech-
Standortes an diese Stelle lassen sich 
aus Sicht der Stadt gleich zwei Flie-
gen mit einer Klappe schlagen: Zum 
einen kann das vorhandene Gebäu-
de nach einer nachhaltigen Ertüch-
tigung und dem energieeffi zienten 
Umbau einer Umnutzung zugeführt 
werden. Zum anderen sicherte man 
sich damit Fördermittel. Denn nach 
der Wirtschaftlichkeitsprüfung der 
beiden prämierten Architektenent-
würfe für das Glückstein-Quartier 
stellte sich heraus, dass sie das Bud-
get um mehr als hundert Prozent 
übersteigen würden. Um jedoch 
die bereits zugesagten Fördermit-
tel des Landes nicht zu verlieren, 
mussten bis Ende November 2022 
in Stuttgart konkrete Planungen 
vorgelegt werden, wo man das In-
novationszentrum GreenTech unter 
landesweit 24 anderen Projekten 
als Leuchtturmprojekt der Metro-
polregion Rhein-Neckar prämiert 
hatte. Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, 
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg, 
übergab auf der BUGA den symbo-
lischen Förderscheck in Höhe von 
7,5 Millionen Euro an Oberbürger-
meister Christian Specht. 
Ab 2026 sollen die ersten Unter-
nehmen in das Innovationszentrum 

einziehen, um Entwicklung und 
Umsetzung von Technologien in 
den Bereichen Umwelt- und Klima-
schutz voranzubringen: Das können 
nachhaltige Produktionsprozesse 
ebenso sein wie klimafreundliche 
Materialien und energieeffi ziente 
Produkte. Nach Auffassung von OB 
Specht handelt es sich um einen 
wichtigen Zukunftsmarkt, den die 
mittelständisch geprägte Wirtschaft 
in der Region für sich nutzen kann. 
In Stuttgart sieht man das genauso: 
Mit dem Innovationszentrum will 
das Land einen Beitrag leisten, die 
Wettbewerbsfähigkeit von Unter-
nehmen im Green Tech-Bereich in 
Baden-Württemberg zu fördern. 
Zur Zielgruppe des Zentrums zäh-
len Start-ups, wissenschaftliche Ein-
richtungen und Unternehmen eben-
so wie Bürger und Gruppierungen, 
die im grünen Kontext Innovations-
förderung und Klimaschutz in einem 
integrierten Konzept zusammenfüh-
ren wollen. Die Klimaschutzagentur 
Mannheim wird ebenfalls dorthin 
umziehen. Weiterer Partner ist das 
Clusternetzwerk Energie und Um-
welt der Metropolregion Rhein-
Neckar. Im Team und gut vernetzt 
soll an der Lösung drängender Um-
weltproblemen gearbeitet werden. 
Specht ist überzeugt, dass dies ge-
lingt: „Wir werden hier in Mannheim 
Ideen entwickeln, die Arbeitsplät-
ze schaffen, Talente anziehen und 
die Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Region und insgesamt in Baden-
Württemberg stärken“, betont 
Mannheims neuer OB. 
Der Umbau des Musikparkgebäu-
des wird sich dabei an den Nach-
haltigkeits- und Klimaschutzzielen 
der Stadt orientieren. Das künftige 
Innovationszentrum soll eine be-
grünte Fassade an der Neckar- und 
Kanalseite, eine Solarfassade auf der 
Südseite und auf dem erneuerten 
Dach eine Fotovoltaikanlage erhal-
ten. Bei den Umbaumaßnahmen 
sollen möglichst bereits vorhandene 
Baumaterialen in den Sanierungszy-
klus zurückgeführt und damit einer 
nachhaltigen Bauweise gerecht wer-
den. Das Gesamtvolumen des Pro-
jekts liegt bei 14,12 Millionen Euro. 
Abzüglich der EU- und Landesförde-
rung investiert die Stadt Mannheim 
6,62 Millionen Euro in die Errichtung 
des Zentrums. Bauherrin und Be-
treiberin des Innovationszentrums 
ist die mg: mannheimer gründungs-
zentren gmbh, die unter der Dach-
marke NEXT MANNHEIM acht 
branchenspezifi sche Gründungszen-
tren im Stadtgebiet betreibt.  pbw

Innovationszentrum „GreenTech“ soll ab 2026
seine Arbeit aufnehmen
Musikpark-Gebäude soll nachhaltig und energieeffizient umgebaut werden

Das Musikpark-Gebäude wird nach Sanierung und Umbau Zentrum 
für Grüne Technologien.  Foto: Daniel Lukac
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WALDHOF / GARTENSTADT

Nr. Teilnehmer

1 Bürgerverein Gartenstadt Kirchwaldstr. 17 
Musik und Genuss im Bürgergarten: Live-Musik mit „Finest 

Touch“; hausgemachte Kartoffelsuppe, heißer Winzer-Glühwein und 
kalte Getränke

2 SGM Neueichwald I (Siedler-Waldgarten)  Ecke Karlsternstraße, 
Hainbuchenweg

3 VfB Gartenstadt Clubhaus Anemonenweg 20-40

Wir haben eine Sektbar, Leckeres vom Grill und Eintopf, außerdem 
wie immer gute Laune und Lust auf das Event …

4 Pino‘s Schlemmerecke Baldurstraße 42

5 Die Brillenwerkstatt Freyaplatz 8
Thüringer Rostbratwürstchen sowie Musik und Ausstellungen 

im Laden

6 Bestattungshaus Zeller Waldpforte 2
Wir laden Sie ein, uns persönlich kennen zu lernen bei Sekt, 

Glühwein und Gulaschsuppe aus der Gulaschkanone. Der Künstler 
Jürgen Amereller präsentiert seine Werke.

7 Streich Haushaltsauflösungen Hanauer Straße 52

Wir fördern die Kultur der Selbstständigkeit

www.bds-mannheim-nord.de

Der BDS MA-Nord wünscht viel Spaß
und gute Unterhaltung beim Stadtteilfest.

Der BDS MA-Nord wünscht viel Spaß
bei der Langen Nacht der Kunst und Genüsse.

  Volksbank Sandhofen eG

  Kiosk Brüchle

  Schausteller Bunk

  Döringers Backhaus GmbH

  Hausmann Autolackiererei GmbH

  Perle IT-Dienstleistung

  Georg u. Johann Pfützer OHG

  Recargo-Reinhardt GmbH

  AVE-Service Giehl

  Gaststätte Morgenröte

  Allianz Generalvertretung Oliver Karl

  Edgar Körber GmbH

  Getränke-Service Mahringer

  Edeka Markt Mail

  Norbert Ufer GmbH

  Mannheimer Morgen

  Steuerbüro Wolf + Wolf

  Wotan-Apotheke

  Lebensmittel Öztürk
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GARTENSTADT. Vorab ist wich-
tig mitzuteilen, dass die Lan-
ge Nacht wie in den anderen 
Stadtteilen bereits um 17 Uhr 
beginnt (irgendwo gab es verse-
hentlich eine Falschinformation 
von 18 Uhr). Dann heißt es: Ob 
Garten oder Stadt, Hauptsache 
Lange Nacht. Der Stadtteil am 
Rand des Käfertaler Waldes war 
schon sehr früh mit von der Par-
tie. Im Jahr 2008 zum Beispiel, 
wenige Jahre nach der ersten 
Langen Nacht, gab es erst sieben 
Stadtteile, die mitmachten. Zum 
Vergleich: Letztes Jahr waren es 
zwölf, in diesem Jahr gibt es Sta-
tionen in 15 Stadtteilen Mann-
heims. 
Einer der Schwerpunkte wird 
auch 2023 der Bürgergarten sein. 
Hier hat man immer ein offenes 
Herz für das, was es im Stadtteil 

zu feiern gibt. Letztes Jahr gab 
es hier einen Riesenansturm, 
woraus man schließen konnte, 
wie sehr die Pandemiejahre ein 
Schlag ins Kontor gewesen wa-
ren. Also auch dieses Jahr kann 
man mit Schlangen und kleinen 
Wartezeiten rechnen, aber si-
cher sein, dass es sich lohnt, denn 
die Stimmung im Bürgergarten 
ist immer großartig. Allgemein 
ist also mit großem Andrang zu 
rechnen, ebenso am Freyaplatz, 
wo sich ein zweiter Hotspot be-
fi ndet, und bei weiteren Locati-
ons. Die Brillenwerkstatt Hör-
ning zum Beispiel ist wieder mit 
von der Partie und das Bestat-
tungshaus Zeller. Beim Clubhaus 
des VfB Gartenstadt ging es letz-
tes Jahr hoch her, und auch die-
ses Jahr lohnt sich das Kommen 
zu Sektbar, Grill und Eintopf.  jp

Hauptsache Lange Nacht

In der Gartenstadt war man letztes Jahr gut und gut gelaunt  ver-
sorgt, um einen Abend lang zu feiern.  Foto: Köhn 
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Die Lange Nacht der Kunst und Genüsse - 

wir machen mit!

Live Band: Tone Print

Wir stellen vor: Holz (Kunstarbeit)

Nespresso-Kunst

Bratwurst vom Biometzger importiert 

aus Thüringen und original Thüringer 

Semmeln + Gulaschsuppe

Die Brillen Werkstatt

Telefon: 0621 39 15 82 82

Freyaplatz 8
68305 Mannheim

Di.-Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

info@die-brillenwerkstatt.com
www.die-brillenwerkstatt.com

GmbH

68305 Mannheim-Gartenstadt
Waldpforte 2 • Tel.: 0621/7482326 • Fax: 0621/3188795
www.Bestattungshaus-Zeller.com

Wir laden Sie ein, uns persönlich kennen zu lernen.
Mit Sekt, Glühwein und Gulaschsuppe aus der 
Gulaschkanone freuen wir uns auf Ihren Besuch.

Der Künstler Jürgen Amereller präsentiert seine Werke.

Bürgerverein 
Mannheim-Gartenstadt e.V.

Die Lange Nacht der Kunst & Genüsse im Bürgergarten:
• Live-Musik mit „Finest Touch“

• Hausgemachte Kartoffelsuppe

• Heißer Winzer-Glühwein

• Kalte Getränke

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt e.V.  |  Kirchwaldstr. 17
68305 Mannheim  |  e-mail: info@buergerverein-gartenstadt.de

 WIR MACHEN MIT

Anemonenweg 20 - 40
68305 Mannheim
Tel.: 0621 71 85 71 00

Di - Fr  16 - 23 Uhr
Sa + So  ab 10 Uhr
Mo  Ruhetag

+ SEKTBAR
+ LECKERES VOM GRILL
+ EINTOPF
+ GUTE LAUNE

Clubgaststätte VfB Gartenstadt

  LANGE NACHT DER 

  KUNST UND GENÜSSE 

WALDHOF / GARTENSTADT

Die frohe Botschaft verbreiten
Konzert der Rainbow Gospel and Soul Connection in St. Franziskus

Die Rainbow Gospel and Soul Connection gab ein Konzert in 
St. Franziskus.  Foto: zg

1

3

rr
5

6

WALDHOF. Die „Rainbow Gos-
pel and Soul Connection“ aus Feu-
denheim verbreitete in der Kirche 
St. Franziskus eine frohe Botschaft. 
Sie handelte von der Liebe Got-
tes und vom Frieden auf der Welt, 
vom Sakrament der Taufe und der 
Befreiung aus Fesseln. Der Feuden-
heimer Chor, der sich dem Gospel-
gesang und der modernen Popmusik 
widmet, ist in den 30 Jahren seines 
Bestehens ganz schön in der Region 
herumgekommen. Joe Völker leitet 
den Chor, den er auch selbst am Flü-
gel begleitete. Charmant und witzig 
führte er durchs Programm und lie-
ferte dabei so manche Hintergrund-
information. 
Für den ersten Gänsehautmoment 
des Abends sorgte das Stück „Baba 
Yetu“: Es war das Vaterunser, a 
cappella gesungen in Suaheli, einer 
ostafrikanischen Sprache. Auch Bar-
bara Peters, Solistin bei „The Living 

Years“, ließ dem Publikum wohlige 
Schauer über den Rücken laufen. 
Ganz unterschiedliche Klänge und 
Rhythmen waren zu einem stim-
migen Programm verfl ochten. Da 
gab es den schwungvollen Reggae 
„One Love, One Heart“, gesungen 
vom Solisten Christian Gessner, das 
temperamentvolle „Shine“, das zum 
Mitmachen und Tanzen anregte, 
oder auch das Stück „Shackles“, in 
dem Solistin Lisa Klein zum Abschüt-
teln der Fesseln aufrief. Eher ruhig 
war „Down in the River to pray“ 
mit den beiden Solistinnen Lisa Klein 
und Desiree Schemenauer, das den 
Rhythmus von schwerer Feldarbeit 
in sich trug. Chorleiter Joe Völker 
erläuterte, dass es in diesem Stück 
vordergründig um die Taufe in ei-
nem Fluss gehe, aber als versteckte 
Botschaft auch um den Aufruf, aus 
der Sklaverei zu fl iehen. Oliver Hä-
fele sang in „I believe“ von seinem 

Glauben, Brigitte Uhrig und Desiree 
Schemenauer sangen, begleitet vom 
Chor, das Stück „Danke“ in ganz 
neuem musikalischem Gewand. 
Gospel bedeutet so viel wie „frohe 
Botschaft“ und war die Musik der 
Sklaven auf den amerikanischen 
Plantagen. Aber an diesem Abend 
gab es auch Popmusik zu hören, 
etwa von Michael Jackson, Toto 
oder Emeli Sande. „Es muss halt in-
haltlich passen“, so Völker. Bei allen 
Liedern bewies der Chor eine hohe 
musikalische Qualität und zeigte, 
dass aus seinen Reihen einige sehr 
gute Solisten hervorgehen. Passend 
zum Namen des Chores sang Gabi 
Mahlberg „Somewhere over the 
Rainbow“ mit sehr viel Gefühl, be-
wies in dem Stück „This is Me“ aus 
dem Film „The Greatest Showman“ 
Kampfgeist und riss das Publikum bei 
„O happy Day“ mit. 
Den Abschluss des ersten Konzert-
teils bildete ein Medley bekannter 
Melodien aus dem Musical „Hair“. 
„Wir konnten uns nicht für ein Stück 
entscheiden, also haben wir ein Med-
ley gemacht“, erklärte Chorleiter Joe 
Völker. Auch hier passte der Inhalt 
der Texte zum Programm: Kriegs-
dienstverweigerung und Liebe. Von 
Liebe und Freundschaft, Frieden, 
Glauben und Freiheit handelten die 
Stücke, die der Chor dem Publikum 
darbot. Das Publikum wiederum 
bedankte sich durch Mitklatschen, 
Singen und Tanzen beim Chor und 
forderte nach dem offi ziellen Pro-
grammteil noch lautstark Zugaben, 
die es natürlich auch bekam.  and
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So |05.11.
18 Uhr NOCTURNE ENSEMBLE 

EINE ROMANZE AUS JAZZ UND KLASSIK

Claus Kiesselbach (Vibrafon)
Johannes Stange (Trompete)

Christian Lassen (Gitarre)
Martin Simon (Kontrabass)

D a s s o z    i a l e  u n d k u l t u r e l l e  Z e n t r u m i m S t a d t t e i l .

So|12.11.
18 Uhr MIRIAM AST: TALES AND TONGUES

STATEMENT FÜR VIELFALT UND ZUSAMMENHALT

So|10.12.
18 Uhr

Nicole Metzger (Gesang)

Wesley G. (Gitarre)

So|17.12.
16 Uhr

YOUNITY GENERATION PROJECT
KONZERT 2 + RELEASE YOUNITY ALBUM 5
Jazzmusiker*innen, YOUNITY Coachs und Rapper aus der 

Rhein-Neckar-Region: Karo Lindt, Nicole Metzger, Maureen 
Wesoly (Gesang); Erwin Ditzner (Drums); Konrad Hinsken

(Piano); Zacharias Zschenderlein (Git., Flöte); Katharina Groß
(Bass), Johannes Stange (Tromp.); Hodi Flow, Puls MC (Rap)

  EINTRITT FREI!

Miriam Ast (Gesang)

Daniel Prandl (Klavier)

Veit Steinmann (Cello)

        BODY & SOUL
„IT’S THE MOST WONDERFUL TIME OF THE YEAR“

YOUNITYMANNHEIM
>  JUGENDKULTURTREFF

KULTURHAUS KÄFERTAL, Gartenstraße 8

Wöchentliche Probetermine

Band  Mittwoch     19 – 22 Uhr ab 12 Jahre

Kinderchor  Donnerstag 17 – 18 Uhr ab  6 Jahre

YOUNITY Chor Donnerstag  18 – 20 Uhr ab 12 Jahre

Tanzgruppe Donnerstag 18 – 20 Uhr ab  6 Jahre

Außerdem: 

Open weekends Jam Sessions Ferienworkshops

    > Einfach zum Schnuppern vorbeikommen!

Singen    Rappen    Tanz    Band
Songs schreiben und aufnehmen 
Theaterprojekte    Auftritte    Videos

Soziokulturelles Zentrum
LOCATION FÜR VERANSTALTUNGEN ALLER ART

Gartenstraße 8, 68309 Mannheim

Büroöffnungszeiten: Mo-Do, je 9-13 Uhr

Telefon 0621/738041 info@kulturhauskaefertal.de

Dezember 2023

D a s  s o z    i a l e  u n d  k u l t u r e l l e  Z e n t r u m  i m  S t a d t t e i l .

Weihnachtliche Atmosphäre

Geschenke & Ideen für das Fest   

Musikprogramm 
und Kinderaktionen

SA | 02.12. | 11 -21 Uhr
ab 19 Uhr Glühweinabend 
mit Flammkuchen und Musik 

SO | 03.12. | 11 -17 Uhr
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Nr. Teilnehmer Adresse Aktion

1 Kulturhaus Käfertal Gartenstr. 8 Das Kulturhaus Käfertal präsentiert seine hauseigenen 
DJs und die Ausstellung „Blurred“ mit Fotoarbeiten von 
Emma Dehm. Auf Wunsche fi nden von 17-20 Uhr zu 
jeder vollen Stunde Führungen durch das Haus statt. 
Dazu gibt es verschiedene Flammkuchen, auch vegan, und 
eine Weinbar.

2 Freiwillige 
Feuerwehr 
Mannheim Abteilung 
Nord

Auf dem Sand 87 Die Fahrzeughalle ist geöffnet, in der Feuerwehrfahrzeuge 
ausgestellt werden, u.a. ein altes Pullman TLF. Livemusik, 
Essen und Getränke sowie eine Kinderecke zum Basteln 
und Malen laden zum gemütlichen Beisammensein ein.

KÄFERTAL. Nach langer Pause 
ist das Kulturhaus Käfertal wieder 
Teilnehmer der Langen Nacht. 
Die städtische Einrichtung im 
Stempelpark, die seit 1967 von 
der Interessengemeinschaft Kä-
fertaler Vereine e. V. verwaltet 
wird, ist ein Brennpunkt des so-
zialen und kulturellen Lebens im 
Stadtteil. Wie man richtig feiert, 
wissen Vorsitzende Ute Mocker 
und ihr Team aber auch. Ne-

ben Musik von hauseigenen DJs, 
Flammkuchen und Wein ist am 
Abend die Fotoausstellung „Blur-
red“ der Younity Gallery geöffnet. 
Gezeigt werden Motive zu Musik, 
Tanz und Bewegung von Emma 
Dehm. Am Sonntag ist die Aus-
stellung noch einmal von 14 bis 
18 Uhr zu sehen. Am 4. Novem-
ber besteht die Möglichkeit, an 
Führungen durch die Einrichtung 
teilzunehmen.  

In letzter Minute meldete auch 
die Freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Mannheim Nord ihre Teil-
nahme bei der Langen Nacht. Im 
Feuerwehrhaus Auf dem Sand 
können Besucher nicht nur ak-
tuelle und historische Fahrzeuge 
betrachten, sondern den Abend 
bei Livemusik, Essen und Geträn-
ken genießen. Für Kinder gibt es 
die Möglichkeit, sich kreativ zu 
betätigen.  sts

Kulturhaus öffnet Türen und Herzen

Links: Die Feuerwehr präsentiert Altes in neuem Licht. Rechts: Musik ist im Kulturhaus Käfertal hausge-
macht.   Fotos: Plohberger

M
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VOGELSTANG

Die lange Nacht 
  der Kunst und Genüsse

Wir sind dabei!

am 04.11.2023
Vogelstang-Bürgersaal
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Nr. Teilnehmer

1 Sanitätshaus Fuchs+Möller, Diakoniewerkstatt Vogel-
stang, N-Bahn-Club Rhein-Neckar, Café „Das Wohn-
zimmer“, Senioren-Projekt „Generation Vogelstang“, 
HCM Handballclub Vogelstang, Freundeskreis Stadt-
bibliothek Vogelstang, Initiative Röhrenplastik Hans 
Nagel, Initiative Alte Fotos der Vogelstang, CDU Vo-
gelstang-Wallstadt, SPD Vogelstang, VDK Vogelstang/
Im Rott, Künstlerinnen Beate Heckmann und Christine 
Wiedenmann Freiberger Ring 6
Präsentation im Bürgersaal Vogelstang

2 Jugendhaus Vogelstang Freiberger Ring 6

3 Kunst-Kubus im Vogelstang-Center Freiberger Ring 14

4 Restaurant „Hellas“ im Vogelstang-Center Freiberger Ring 14

5 Evang. Vogelstang-Gemeinde Eberswalder Weg 49

6 Kath. Zwölf-Apostel-Kirche Geraer Ring 7

7 Fritz-Esser-Haus + AWO Vogelstang Weimarer Straße 30-32

VOGELSTANG. In diesem Jahr will 
auch die Vogelstang bei der „Lan-
gen Nacht der Kunst und Genüsse“ 
wieder dabei sein und in puncto 
Stadtteilkultur in ganz Mannheim 
Flagge zeigen. Die Vogelstang hat 
sich in der Vergangenheit kaum an 
dieser Veranstaltung beteiligt, da 
in diesem Stadtteil nur vergleichs-
weise wenige Einzelhändler existie-
ren und es auch keine klassische 
Einkaufsstraße gibt. Im Vorstand 

des Trägervereins des Bürgersaals 
Vogelstang hatte man deshalb die 
Idee, die interessierten Teilnehmer 
im Stadtteil in den dafür effektvoll 
illuminierten Bürgersaal einzuladen 
und ihnen an diesem zentral gele-
genen Ort die Möglichkeit zur Prä-
sentation zu bieten.
Rund um das Zentrum der Vogel-
stang beteiligen sich das benach-
barte Jugendhaus, das Fritz-Esser-
Haus der AWO, die katholische 

Zwölf-Apostel-Kirche, die Evange-
lische Vogelstang-Gemeinde, der 
Kunst-Kubus im Vogelstang-Center 
sowie das Restaurant „Hellas“. Ins-
gesamt sind rund 20 Teilnehmer 
auf der Vogelstang bei der „Langen 
Nacht der Kunst und Genüsse“ da-
bei. Überall gibt es etwas zu sehen, 
zu hören, zu essen und zu trinken 
– und bestimmt Gelegenheit für 
viele Begegnungen und schöne 
Gespräche.   zg/red

„Lange Nacht der Kunst und Genüsse“
wieder auf der Vogelstang

Die Installationen von Hans Nagel befi nden sich teils in einem schlechten Zustand. Eine Initiative will die 
Röhrenplastik auf der Vogelstang vor dem Verfall bewahren.  Foto: Noack

MANNHEIM. Hans Nagel wur-
de 1926 in Frankfurt am Main 
geboren. Seine ersten Plastiken 
entstanden 1949 aus Holz, Gips 
oder Sandstein. 1953 zog er 
mit der Familie von Heidelberg 
nach Mannheim, wo er ab 1958 
in der Alten Sternwarte lebte 
und arbeitete. Im Auftrag der 
Stadt Mannheim gestaltete er die 
Plastik „Mutter und Sohn“ aus 
Sandstein in der Ochsenpferch-
siedlung (Neckarstadt West). 
Es folgten weitere Plastiken und 
Wandgestaltungen, zum Beispiel 
die Figurengruppe aus Steinguss 

im Hof der Hochschule Mann-
heim oder die Reliefwand aus 
Beton im Innenhof des ehema-
ligen Gesundheitsamtes, heute 
Universität Mannheim. In den 
Sechzigerjahren entstanden 
Montagen aus Eisenschrott und 
Röhrenplastiken, erst aus Stahl 
und später aus Kunststoff. Nach 
Lehrtätigkeiten in Hamburg, 
Mainz und Mannheim wurde 
Nagel ordentlicher Professor für 
Bildhauerei und Vizepräsident 
der Hochschule der Künste Ber-
lin. Er starb 1978 überraschend 
an Herzversagen.   zg/red

Zur Person: Hans Nagel

1



4. November 2023

20

Nr. Teilnehmer Adresse Aktion

1 Hofl aden Bossert 
Inh. Anna Baranek

Mosbacher Str. 15 Wir machen mit.

2 Die Brillenmacher 
Wallstadt

Mosbacher Str. 18 Wir machen mit.

3 Rund ums Rad Mosbacher Str. 21 Wir rocken das Bike: Die Lucky Mushrooms spielen 
Rockklassiker der guten alten Zeit (JJ Cale, Bruce 
Springsteen, Eric Clapton, REM u.a.); Präsentation der 
aktuellsten Fahrradtechnologie, z.B. Bosch Smart System 
oder ABS Bremssystem

4 Tasting Room 
Mannheim

Mosbacher Str. 21 Wir machen mit.

5 Fashiontraum 
Boutique

Mosbacher Str. 21 Wir machen mit.

6 Physiotherapie 
Schmidt MA-
Wallstadt

Mosbacher Str. 28 Präsentation der neu gestalteten Praxis: Info über 
Präventionskurse, Rehasport und Yoga ab Dezember, 
Roomtour auf der neuen Trainingsfl äche (100 qm) 
mit Erklärung der hochmodernen Geräte, Challenges 
an unserer Multifunktions-Trainingswand; Verlosung 
von kostenlosem Probetraining, Personal Training und 
Massage-Gutscheinen; Bilder-Ausstellung von Heike 
Klippel; Snacks, Sekt und Orangensaft

7 Salzburger Stübchen Mosbacher Str. 37 Wir machen mit.

8 Feinkost Hipp Mosbacher Str. 66 Livemusik; Bio-Schweinekrustenbraten mit Knödeln 
und Rotkraut, Pfälzer Teller mit Saumagen, Leberknödel 
und Bratwurst mit Sauerkraut sowie Flammkuchen, 
verschiedene Weine, Bier und antialkoholische Getränke 
im überdachten Hof

9 Römer Apotheke Römerstr. 27 Wir machen mit.

10 Buchhandlung 
Wallstadt

Römerstr. 27 Wir machen mit.

11 Weltladen Wallstadt Römerstr. 28 Wir machen mit.

12 Christ-König-Kirche Römerstr. 32 Die Kirche wird innen und außen speziell beleuchtet und mit 
Musik beschallt.

• Kursprogramm ab Dezember mit Präventionskursen, 
Rehasport und Yoga in unseren neu gestalteten und 
umgebauten Räumlichkeiten

• moderner und neuer Trainingsbereich mit einer Größe 
von 100 qm und hochmodernen Geräten ab November

Mosbacher Straße 21
68259 MA-Wallstadt

 WIR MACHEN MIT

Zu  Zu 

Martini:

LANGE NACHT  LANGE NACHT 
DER KUNST UND GENÜSSEDER KUNST UND GENÜSSE  WIR MACHEN MIT

FRISCHE
FREILANDGÄNSE

Jutta Papritz-Feinkost
Mosbacher Str. 66
Mannheim-Wallstadt

Telefon: 0 621 / 70 46 66
Mobil: 0 151 / 42 05 15 02
E-Mail: papritz@hipps-feinkost.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 8 bis 13 Uhr 
und 15 bis 18.30 Uhr

Mittwoch 8 bis 13 Uhr
Freitag 8 bis 18.30 Uhr
Samstag 8 bis 13 Uhr

BITTE RECHTZEITIG
BESTELLEN

und Flugenten aus dem Odenwald
Sowie frische Gänsekeule 
und Gänsebrust‚
aus der Pfalz

EN MIT

aus dem Odenwald
nsekeule 

Rund ums Rad
Mosbacher Str. 21 • 68259 Mannheim • 0621-702093 • info@rundumsrad-gmbh.de

WIR MACHEN MITWIR MACHEN MIT
BEI UNS GIBT ESBEI UNS GIBT ES COOLEN ROCK  COOLEN ROCK 
UND UND LUCKY MUSHROOMSLUCKY MUSHROOMS

Über 30 Jahre

WALLSTADT
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WALLSTADT

Ufgebasst Ihr liewe Leit, is des nett 
schää: endlich simma widda do!
Ma freue uns druff mit Euch zu 
babbeln un was schäänes aus äm 
große Humpe zu trinke un ebbes
zu esse.
Alla donn, ma wünsche allene än 
schääne Owend!

Insgesamt 12 Teilnehmer rollen
in Wallstadt ihren roten Teppich
für Sie aus! 

LANGE NACHT  LANGE NACHT 
DER KUNST UND GENÜSSE

DIE BRILLENMACHER
WALLSTADT E.K. 
Mosbacher Str. 18

BUCHHANDLUNG
WALLSTADT
Römerstraße 32  

CHRIST-KÖNIG-KIRCHE 
Römerstraße 27  

HOFLADEN BOSSERT 
Mosbacher Straße 15   

TASTING ROOM MANNHEIM 
Mosbacher Straße 21  

SALZBURGER STÜBCHEN
Mosbacher Straße 37 

WELTLADEN 
Römerstraße 28  

HIPPS EIER
Mosbacher Straße 66

RÖMER APOTHEKE 
Römerstraße 29  

FASHIONTRAUM BOUTIQE
Mosbacher Straße 21  

RUND UMS RAD GMBH
Mosbacher Straße 21 

PHYSIOTHERAPIE SCHMIDT 
Mosbacher Straße 21 

WALLSTADT. Ein Dutzend Teilneh-
mer hat sich im ehemaligen Maur-
erdorf zusammen gefunden, um in 
diesem Jahr die Lange Nacht der 
Kunst und Genüsse zu feiern. Feder-
führend wird die Veranstaltung vor 
Ort vom BDS Wallstadt organisiert. 
Das Ergebnis kann sich sehen, hören 
und schmecken lassen: Alt bewähr-
te, aber auch neue Gewerbetreiben-
de bieten mit der Vorstellung ihrer 
Geschäftsräume, Bilder-Ausstellun-

gen und zum Teil hausgemachter 
Livemusik einen besonderen An-
ziehungspunkt für Nachtschwärmer. 
Auch kulinarisch kommen Besucher 
voll auf ihre Kosten, denn auch hier 
kann Wallstadt lokale Kenner vor-
weisen. Nicht umsonst wird die 
Nacht im Vorort traditionsgemäß 
recht lang. Zum Kontrast bietet die 
Christ-König-Kirche mit Impulsen 
zum Thema „Glück“ einen Ort der 
Entspannung und Inspiration.   sts

Musik und Mahlzeit
zum Teil selbst gemacht

Feiern und Genießen schätzt man in Wallstadt bei der Langen 
Nacht. Foto: Sohn-Fritsch

WALLSTADT. Nach acht Jah-
ren hat sich Pfarrerin Anna Ma-
ria Baltes Ende August von der 
Petrusgemeinde in Wallstadt 
verabschiedet. Der Verabschie-
dungsgottesdienst mit Dekan 
Ralph Hartmann fand im Petru-
spark an der Kirche statt. Seit 
1. September hat Anna Maria 
Baltes eine neue Wirkungsstät-
te in Heidelberg gefunden. Bei 
allem Abschiedsschmerz freue 
sie sich auf die neuen Heraus-
forderungen und vor allem auf 
die Teamarbeit im Gruppen-
pfarramt von Neuenheim und 
Handschuhsheim: „Ich habe rich-
tig Lust, vorwärts zu gehen. Das 
Alte loszulassen und das Neue 
anzugehen.“ Das sei mit dem 
Orts- und Gemeindewechsel so 
und stehe auch für den Verän-
derungsprozess, in dem sich die 
Kirche generell befi nde. Wer ihr 
auf die freie Stelle in Wallstadt 
nachfolgt, stand zum Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Ein Studium der Psychologie in 
Mannheim hatte Baltes bereits 
abgeschlossen, als sie durch die 
Evangelische Studierendenge-
meinde um Pfarrerin Ilka So-
bottke zur Theologie kam und 
ein zweites Studium anschloss.
Die Petrusgemeinde in Wall-
stadt kannte sie aus ihrer Zeit 

als Lehrvikarin, bevor sie dort 
2015 Gemeindepfarrerin wur-
de. Die Grünfl äche mit ihrem 
alten Baumbestand und den 
hohen Holzskulpturen um die 
Kirche in der Atzelbuckelstra-
ße wurde rasch zur Veranstal-
tungsfl äche. Seit 2017 fanden 
dort an einem neu gepfl anzten 
Apfelbaum zahlreiche Taufen 
sowie 2021 und 2022 Tauffeste 
statt. Das Traufest stieß eben-
so auf eine starke Resonanz 
wie die Mini-Disko für Kinder, 
die freitagnachmittags vom 
Maskottchen der Region, dem 
Evangelischen Esel, begleitet 
wurde.
  Pfarrerin Baltes war gerne Teil 
der Dorfgemeinschaft, ob bei 
der Motorradsegnung, dem 
ökumenischen Kerwegottes-
dienst oder dem Religionsun-
terricht in der Schule, den sie 
mit „viel Herzblut“ und festen 
Ritualen gestaltete.
 zg/sts

Hirtin hat Petrusgemeinde verlassen
Nachfolge für Pfarrerin Anna Maria Baltes steht noch nicht fest

Pfarrerin Anna Maria Baltes. 
 Foto: zg
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FEUDENHEIM. Mit 20 Teilneh-
mern ist der Stadtteil wieder 
zur alten Stärke zurückgekehrt. 
Seit 2007 – und damit ein Jahr 
länger als alle anderen außer-
halb Sandhofens – nimmt Feu-
denheim ohne Unterbrechung 
an der Langen Nacht teil, und 
das stets wenige Wochen nach 
der großen Kerwe. Auch in die-
sem Jahr zeigen Geschäfte eine 
große Vielfalt an Kunstausstel-
lungen, Livemusik und Gau-
menfreuden.
Für Walter Ampersberger, den 
Vorsitzenden des Gewerbever-
eins Feudenheim, ist der 4. No-

vember auch persönlich ein 
besonderer Abend. Er richtet 
die lokale Eröffnung mit Stadt-
rat Thorsten Riehle in seinen 
gerade erst neu bezogenen 
Räumlichkeiten aus und feier t 
die Einweihung von raum & aus-
stattung mit Kunden und Freun-
den. Eigens zu diesem Anlass 
ist auch seine Tochter Nadine 
Stangl aus Österreich angereist. 
Geboren 1984 in Schladming in 
der Steiermark, schloss sie ihre 
Ausbildung zur Köchin bereits 
2004 ab. Neben mehreren Sta-
tionen in Wiener Sternerestau-
rants führte sie ihr Beruf bis 

nach Afrika, in die Karibik und 
nach Nordamerika sowie auf 
diverse Kreuzfahrtschiffe. Bei 
der Langen Nacht verwöhnt 
die Meisterköchin die Gäste mit 
kulinarischen Köstlichkeiten.
Eine herzliche Einladung spricht 
auch Rüdiger Friese, Geschäfts-
führer vom Pfl egedienst Apis, 
für den Abend aus. Unter dem 
Leitmotiv „Pfl egen ist eine 
Kunst, Pfl ege annehmen eine 
Stärke. Beides hat mit Vertrau-
en zu tun“ stehen seine An-
gebote. Natalia Schmatz, die 
hauptberufl ich als Altenpfl ege-
rin tätig ist, hat ihre Liebe zur 

Malerei während 
der Corona-Pan-
demie entdeckt. 
Razem Rübel ar-
beitet ebenfalls in 
der Pfl ege; er wird 
die Ausstellung mit 
Gitarre und Ge-
sang und mit Rü-
diger Friese an der 
Bassgitarre musi-
kalisch umrahmen. 
„Viele Menschen, 
die in der Pfl ege 
arbeiten, sind selbst 
Künstler oder ha-
ben ein starkes In-
teresse für Kunst“, 
stellt er fest. Selbst 
„einem hilfsbedürf-
tigem Menschen 
Trost zu spenden 
ist eine Kunst.“   sts

Von der Kunst, Menschen zu begeistern

Musik ist emotionaler Bestandteil der Langen Nacht.  Foto: Jentscheck

Nr. Teilnehmer

1 Raumausstattung Ampersberger Hauptstraße 40
17 Uhr: offi zielle Eröffnung mit Stadtrat Thorsten Riehle. Wir 

feiern den Umzug in neue Geschäftsräume mit bewährter Musik von 
Rosè ǹ Peter „Vokal im Lokal“ und kulinarischen Leckerbissen von 
Nadine Stangl.

2 Riceteria Mannheim Hauptstraße 23
Teilnahme wurde abgesagt.

3 Lieblings Hauptstraße 31

4 TeeInsel Hauptstraße 45

5 Kulturtreff Altes Rathaus Feudenheim Hauptstraße 52a

6 Café Mara Hauptstraße 56a

7 Atelier für Bild + Rahmen Hauptstraße 60
Ausstellung Malerei und Grafi k von Werner Bürger, Schaurestau-

rierung, Reinigung von Gemälden; Sonderangebote für Bilderrahmen; 
Sektausschank

8 Minou Neckarstraße 1

9 Galerie Rosenrot Neckarstraße 3

10 Margot Strobel Neckarstaße 3

11 Pflegedienst Apis Talstraße 22
Musik von Razem Rübel (Gitarre & Gesang); Ausstellung von 

Acryl-Bildern von Natalia Schmatz; arabisches Fingerfood von Nihat 
Kazar.

12 Unicati Talstraße 48

13 Katholische Pfarrei St. Peter und Paul Hauptstraße 49

14 Anna W. Kosmetikstudio Hauptstraße 59

15 Buchhandlung Waldkirch Hauptstraße 69
Wir erinnern an den Künstler Edgar Schmandt (1929-2019) mit 

einer Auswahl seiner Werke; zu anregenden Gesprächen gibt es ein 
Glas Schriesecco.

16 Mode Mieter und Kurzwaren Heike Hauptstraße 76
Musikalische Reise durch die Welt mit Manfred Gember

N Weinhaus Feudenheim Hauptstraße 84

17 Allianz Versicherung Lindemaier Hauptstraße 102a

18 Blumen Emmens Hauptstraße 115
 Neben unserem großen Sortiment an Blumen werden diverse 

Accessoires zu Weihnachten präsentiert.

19 Baumeister Traditionen Feudenheim Hauptstraße 118

20  Business Lounge & Stores Hauptstraße 121
Drechselkunst mit Demonstration von Albert Veyel, Blumen-Gemälde 
der Serie „Flowers“ von Antje Wanderer-Oberhaus; neue Produkte 
werden erstmals präsentiert und zur Verkostung angeboten: u.a. Pou-
ra, ein genussvolles Ingwergetränk von höchster Qualität

N = Nachmeldung, Berücksichtigung im Lageplan nicht mehr möglich.
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www.gewerbeverein-feudenheim.de

07.01.2024
Beginn 16 Uhr, Einlass 15 Uhr

KULTURHALLE FEUDENHEIM

Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz

NEUJAHRSGALA
Der GEWERBEVEREIN FEUDENHEIM e.V. präsentiert

Marja Sterzenbach,

Dipl.-Restauratorin

Hauptstraße 60
68259 Mannheim

Atelier:
0621 / 860 37 57

Mobil: 
0176 / 4300 3103

E-Mail:
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Dipl.-Restauratorin

Hauptstraße 60
68259 Mannheim

Atelier:
0621 / 860 37 57

Mobil: 
0176 / 4300 3103

E-Mail:
kontakt@atelier-bild-rahmen.de

www.atelier-bild-rahmen.de

LANGE NACHT DER
KUNST UND GENÜSSE

Sa.04.11.2023
Ab 17.00 Uhr

DAS ATELIER 
BILD + RAHMEN

STELLT AUS

WERNER BÜRGER
MALEREI & GRAFIK

AUßERDEM:
SCHAURESTAURIERUNG

SONDERVERKAUF
DRUCKE

GEMÄLDE
RAHMEN

FEUDENHEIM

FEUDENHEIM. Zur Langen Nacht 
der Kunst und Genüsse zeigt die 
Business Lounge & Stores in der 
Hauptstraße eine Auswahl an Blu-
mengemälden der farbenfrohen 
Serie „Flowers“ von Antje Wande-
rer-Oberhaus. Seit vier Jahren ist 
die Ilvesheimerin hauptberufl ich als 
Künstlerin tätig. In der Welt, in der 
wir leben, folgt eine Krise auf die 
Nächste, und mancher wähnt sich in 
einer nicht enden wollenden Spira-
le. Nach ihrem Motto „Hoffnung ist 
eine Entscheidung – Farbe ist Hoff-
nung“ hat sich Wanderer-Oberhaus 
bewusst für das Malen von Blumen 
in leuchtenden Farben entschieden, 
um der Schwere und Dunkelheit 
dieser Zeit etwas Fröhliches und 

Motivierendes entgegenzusetzen. 
Was könnte besser zur Idee der 
Langen Nacht passen?
Um die Nuancen der Blüten mit 
Acrylfarben herauszuarbeiten, geht 
die Künstlerin ganz nah an das Ob-
jekt heran. Je nach Charakter der 
Blüte werden unterschiedliche Mal-
techniken eingesetzt, erfolgt der 
Farbauftrag mehr oder weniger 
pastös, Alla Prima oder Schicht für 
Schicht mit Pinsel oder Spachteln. 
Entsprechend ihrer Vorbilder wer-
den die Blüten zart oder kräftig ge-
staltet. Durch die Reduzierung auf 
das Wesentliche und die kräftigen 
Farben bekommen die Bilder eine 
moderne Ausstrahlung. Machen Sie 
sich selbst ein Bild …  zg/sts

Farbenfrohe Vorbilder der Natur

Antje Wanderer-Oberhaus lässt Blumen sprechen.  Foto: zg

Die Lange Nacht der Kunst und 
Genüsse 2023 erfreut sich in 
Feudenheim großer Beliebtheit. 
Umso mehr freut es uns, dass wir 
in diesem Jahr mehr teilnehmen-
de Geschäfte haben als im letz-
ten Jahr. Eröffnet wird die „Lange 
Nacht“ in Feudenheim in den 
neuen Räumlichkeiten von Raum 
& Ausstattung Ampersberger, 
jetzt Hauptstraße 40, um 17 Uhr 
von Stadtrat Thorsten Riehle. 
Entlang der Hauptstraße sowie in 
unseren schönen Seitenstraßen 

können Sie im Anschluss Kunst 
und Genuss erleben. Flanieren 
Sie auf den roten Teppichen, die 
für Sie ausgelegt werden, und 
entdecken Sie selbst, was alles 
geboten wird. Der Feudenhei-
mer Gewerbeverein wünscht 
allen Feudenheimerinnen und 
Feudenheimern sowie den Besu-
cherinnen und Besuchern einen 
schönen Abend.  

Der Vorstand des Gewerbe-
vereins Feudenheim e. V.

FEUDENHEIM. Die Orgel wird 
nicht umsonst Königin der In-
strumente genannt, denn kein 
anderes Musikinstrument kann 
in seiner Vielseitigkeit Oboe, 
Fagott und Trompete gleich-
zeitig erklingen lassen. Am Tag 
des offenen Denkmals durften 
sich Interessier te anschauen, 
wie eine Orgel funktionier t, 
und unter Führung des seit 
März 2023 amtierenden Kan-
tors Paul Tarling die Empore 
der Epiphanias-Gemeinde in 
Feudenheim betreten. 
Die Orgel der Epiphanias-
kirche wurde 1966 von der 
Orgelbaufi rma Mann gebaut.
Gespielt wird auf drei über-
einanderliegenden Manualen 
– wie man die Tastaturen be-
zeichnet – und Fußpedalen. 
Seitlich links befi nden sich 
mehrere Reihen Kippschal-
ter, die sogenannten Register, 
durch deren Einstellungen sich 
zum einen die Tonlage ver-
ändert und Kombinationen 
mehrerer Töne gleichzeitig er-
klingen. Mit den Registern ist 
diese Orgel in der Lage, 5.000 
Pfeifen zu aktivieren. Die 
Länge der Pfeifen bestimmt 
dabei die Tonhöhe und die 
Klangqualität. Paul Tarling ver-
deutlichte mit Klangbeispielen 
seine Beschreibungen und zau-
berte mit den ersten Tönen 
der Toccata Fuge D-Moll von 
Bach bereits wohlige Gänse-
haut bei den Zuhörern hervor. 
Die Spanische Trompete, eine 
Anordnung von Pfeifen in ei-
ner Reihe oberhalb des Sitzes, 
sei sehr laut, wie Paul Tarling 
anschaulich demonstrier te. 
Das zur Gemeinde hin positio-
nier te Rückpositiv, ein großer 
Holzkasten, in dem unzählige 
Pfeifen meist kleineren Aus-
maßes angeordnet sind, klingt 
im Vergleich hierzu wesentlich 
dezenter und ist auch aus die-
sem Grund in Gemeindenähe 

installier t, um ein optimales 
Klangerlebnis zu erzeugen.
Bis zum März 2023 wurde die 
Mann-Orgel von der Firma 
Lenter über den Zeitraum ei-
nes halben Jahres hin umfas-
send sanier t. Dies war allein 
schon aus versicherungstech-
nischen Gründen notwendig, 
da die Orgel eine völlig ver-
altete elektrische Ausstattung 
besaß, die eine erhöhte Brand-
gefahr darstellte. Im Rahmen 
dieser Maßnahme kam eine 
neue Setzeranlage hinzu, die 
dem Organisten einen einfa-
chen, schnellen und vorpro-
grammierten Registerwech-
sel ermöglicht. Mit eigenem 
Passwort sind die erstellten 
Kombinationen unkomplizier t 
abrufbar. Bevor Paul Tarling 
mit „Sortie“ (Komponist Lou-
is J.-A. Lefebure-Wely, 19. Jh.) 
eine Kostprobe seines Kön-
nens offerier te, wechselte er 
die Schuhe. Lederschuhe seien 
unerlässlich, da die Ledersohle 
ein geschmeidiges Gleiten auf 
den Pedalen ermögliche. 

Am 14. Oktober um 11 Uhr 
spielte Paul Tarling im Rah-
men einer Matinee anlässlich 
der Mannheimer Orgeltage 
und am 22. Dezember fi n-
det um 18 Uhr die Wieder-
einweihung der im Moment 
noch unter Generalsanierung 
stehenden Orgel der Johan-
neskirche statt. Die Sanierun-
gen sind mit enormen Kosten 
verbunden, welche die Ge-
meinde selbst zum großen Teil 
schultern muss. Sie freut sich 
daher über Unterstützer, wel-
che die Patenschaft einzelner 
Pfeifen übernehmen möch-
ten. Weitere Informationen 
sind unter der Telefonnummer 
0621 792215 erhältlich. 
 CoKoOrganist Paul Tarling lässt die 

Mann-Orgel erklingen.
 Foto: Köhn

Mann-Orgel erklingt zum Tag des offenen Denkmals
Paten für einzelne Pfeifen gesucht

7
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Feiern Sie mit uns 
die Lange Nacht der 
Kunst und Genüsse

Hauptstraße 40  
68259 Mannheim-Feudenheim
Telefon: 0621 7992905
E-Mail: info@ampersberger.de

Mo.-Fr. 10.00-12.30 u.14.30-18.00 
Mi. 10.00-13.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

WIR SIND UMGEZOGEN.
SIE FINDEN UNS AB SOFORT IN DER HAUPTSTR. 40.

 MUSIKALISCHE  
 UNTERHALTUNG MIT 
 ROSE`N `PETER. 

 NADINE STANGL, IM 
 STERNERESTAURANT 
 ZUHAUSE, VERWÖHNT 
 SIE MIT FEINSTEM 
 FINGERFOOD. 

Tätigkeitsschwerpunkte
• Versorgung pflegebedürftiger 

Menschen bei sich zuhause
• Wundversorgung
• Nachversorgung nach 

Krankenhausaufenthalt
• Hauswirtschaft (Hilfe beim 

Einkaufen, Putzen, Bügeln)

20 JAHRE
im Dienst der Gesundheit Ambulante Pflege. Information. Service.

Familienbetrieb. Gegründet 01.10.2002

Pflegen ist eine Kunst, Pflege annehmen eine Stärke,
beides hat mit Vertrauen zu tun.

MA-Feudenheim, Talstraße 22
Tel: 0621 76440-90
www.pflegedienst-apis.de

Sie erreichen uns
Mo, Di, Do: 8 – 15 Uhr
Mi und Fr: 8 – 13 Uhr  

Seit 20 Jahren Ihr zuverlässiger 
Pflegedienst in Feudenheim 

LANGE NACHT  LANGE NACHT 
DER KUNST  DER KUNST 
UND GENÜSSEUND GENÜSSE
Wir sind dabei und Wir sind dabei und 
freuen uns auf Sie!freuen uns auf Sie!

Lieblings 
Feudenheim / Hauptstr. 31

LANGE NACHT DER 
KUNST UND GENÜSSE
MIT ZEICHNUNGEN 
VON MANUELA 
HUMBURGER

FEUDENHEIM. Nach den ersten 
beiden erfolgreichen Ausstellun-
gen im Feudenheimer Kulturtreff 
ist Dunja Schandin mit neuen 
Werken in der kleinen Galerie in 
der Hauptstraße 52a zu Gast. Ab 
29. Oktober öffnet sie ihre „Pa-
pierwunderkammer“, in der sich 
überraschende Modellierungen 
verstecken. Die Ausstellung ist 

bis 12. November immer sonn-
tags von 11 bis 13 Uhr geöffnet. 
Auch bei der Langen Nacht der 
Kunst und Genüsse am 4. No-
vember sind ihre Werke zu sehen 
oder nach Vereinbarung unter 
0179 4345917. Weitere Infos und 
Termine sind unter www.kultur-
treff-feudenheim.de erhältlich.  

zg/red

Dunja Schandin zeigt neue Papierwunder

Die Ausstellung von Dunja Schandin ist auch bei der Langen Nacht 
zu sehen.  Foto: zg

FEUDENHEIM. Am 12. Janu-
ar 2024 hätte der Maler Edgar 
Schmandt seinen 95. Geburts-
tag. Die Buchhandlung Waldkirch 
nimmt die Lange Nacht zum 
Anlass, um an den Menschen im 
Künstler zu erinnern. Sie tut dies 
anhand einiger Kunstwerke, de-
ren Schenkung jeweils eine be-
sondere Geschichte hatte, sowie 
anhand seines letzten Buch-Wer-
kes mit dem Titel „Maskenfall“, 
das er gemeinsam mit Manfred 
Klenk (Lyrik) und Verena Kessel 
als Ausführende gestaltet hat. 
Schmandt war ein „sehr vielsei-
tiger Mensch mit ungeheurem 

Tiefgang, sehr verletzlich, aber 
auch sehr humorvoll, ein wunder-
barer Geschichtenerzähler und 
interessanter und interessierter 
Gesprächspartner“, erinnert sich 
Barbara Waldkirch. Zu den ausge-
stellten Kunstwerken gibt es eini-
ges zu erzählen. Edgar Schmandt 
wurde 1929 in Berlin geboren. 
Er studierte dort an der Hoch-
schule für angewandte Kunst und 
Hochschule für bildende Kunst 
sowie an der Freien Akademie in 
Mannheim, wo er von 1956 bis zu 
seinem Tod 2019 lebte. Ab 1963 
befand sich sein Atelier in der Al-
ten Sternwarte.    zg/sts

Gedenken an Maler Edgar Schmandt
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FEUDENHEIM. Mit klassischer Mu-
sik das neue Jahr beginnen, das ist 
gute Tradition beim Gewerbeverein 
Feudenheim. Die 15. Neujahrsgala 
mit dem Johann-Strauß-Orchester 
Kurpfalz fi ndet am Sonntag, 7. Ja-
nuar 2024, um 16 Uhr (Einlass ab 
15 Uhr) in der Feudenheimer Kul-
turhalle statt. Unter dem Motto 
„alles Walzer“ werden die Mitglie-
der des Orchesters ihr Publikum 
wieder mit „herrlichen Melodien“ 
überraschen und für einen „festli-

chen Spätnachmittag“ sorgen. Das 
1995 von Kontrabassist Frank Ring-
leb gegründete Orchester setzt sich 
aus Musikerinnen und Musikern des 
Nationaltheaters Mannheim und 
des Philharmonischen Orchesters 
der Stadt Heidelberg zusammen. 
Wolfram Koloseus, ein langjähriger 
Wiener Sängerknabe, dirigiert das 
Orchester vom Flügel aus.
Karten, die sich zum Beispiel als 
tolles Weihnachtsgeschenk eig-
nen, gibt es schon jetzt im Vorver-

kauf für 29 Euro in Feudenheim 
bei Mode, Mieder und Kurzwaren 
Heike, Hauptstraße 76, bei der 
Verlagsbuchhandlung Waldkirch, 
Hauptstraße 69, und bei Schreibwa-
ren Schirk, Hauptstraße 56, und in 
Wallstadt bei Angelas Schreibwaren, 
Mosbacher Straße 44. Sie können 
auch direkt beim Gewerbeverein 
Feudenheim per E-Mail an info@ge-
werbeverein-feudenheim.de bestellt 
werden. An der Abendkasse kostet 
der Eintritt 32 Euro.   sts

„Alles Walzer“
Neujahrsgala des Gewerbevereins am 7. Januar

Das Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz versteht es, das „Schwere Leichte“ mit Hingabe zu 
interpretieren.   Foto: zg

FEUDENHEIM. Nach vier Jah-
ren Pause fand Ende Oktober die 
39. Verleihung des Hungerleider-
ordens statt. Die KG Lallehaag e. V. 
ehrt mit dieser Auszeichnung Per-
sönlichkeiten, die sich – möglichst 
bescheiden und uneigennützig – um 
die Feudenheimer, Mannheimer und 
Kurpfälzer Fasnacht sowie um die 
Stadtgesellschaft insgesamt verdient 
machen. 

Aktueller Ordensträger ist Bloomaul 
und Altstadtrat Peter Hofmann. Ne-
ben der Ehrung wurde Hofmann 
als Präsident des Reiter-Vereins 
Mannheim e. V. für die Kooperati-
on bei der Spendenkampagne von 
Maren-Michelle I. gedankt. Insgesamt 
8.000 Euro hatte die Stadtprinzessin 
von 1919/20 in ihrer verlängerten 
Kampagne für den Verein gesam-
melt, in dem sie selbst als Mitglied das 

Reiten lernte. Für die Jubiläumsprin-
zessin der KG Lallehaag war es eine 
Herzensangelegenheit, sich für das 
tiergestützte Sprachförderprojekt 
zugunsten von Kindergartenkindern 
einzusetzen, das der Reiter-Verein 
Mannheim in Kooperation mit der 
Katholischen Gesamtkirchengemein-
de Mannheim für rund 100 Kinder 
pro Woche anbietet. Prof. Dr. Ro-
semarie Tracy von der Universität 
Mannheim führt eine Evaluation des 
Projekts durch, die den positiven 
Effekt wissenschaftlich belegen soll. 
Von Hofmann erfuhren die Gäste, 
dass der Verein bereits ein Pony ge-
kauft und auf den Namen „Maren-
Michelle“ getauft hat. Er bedankte 
sich für die großzügige Spende, die 
einen „ganz großen Baustein für die-
ses Projekt gebracht“ habe. 
Mehr über den Abend der Ordens-
verleihung, die launige Laudatio von 
Vorgänger Oliver Althausen und das 
unterhaltsame Rahmenprogramm ist 
Ende November in den Mannheimer 
Stadtteil-Nachrichten zu lesen.  sts

Auszeichnung für Peter Hofmann
KG Lallehaag erinnert an erfolgreiche Kampagne

Peter Hofmann vom Reiter-Verein Mannheim nimmt ein Danke-
schön von der Lallehaag-Vorsitzenden Regine Köhnlein-Koch und 
der früheren Stadtprinzessin Maren-Michelle I. entgegen.  Foto: Seitz

Mode, Mieder und Kurzwaren

Hauptstraße 76
MA-Feudenheim
Tel. 06 21- 79 47 82
www.miederwaren-heike.de

HeikeLANGE NACHT LANGE NACHT 

Wir sind dabeiWir sind dabei

MUSIKALISCHE REISE
durch die Welt 
mit Manfred Gember

16

Hauptstr. 69a 
68259 Mannheim

0621-7900161

Leben und Wirken des Künstlers  
Edgar Schmandt mit Poesie aus  

#Maskenfall.
Moderiert von
Manfred Klenk

und 
Christiane Klein

In memoriam Edgar Schmandt

Chri

15

20

www.stadtteil-portal.de

Die Sonderbeilage zur Langen Nacht gibt´s 
auch online als Blätterkatalog:
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Terminvereinbarung unter: www.optik-siegert.de, Tel.: 06 21 / 79  20  56

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Inh. Frank Siegert

B R I L L E N  +  K O N T A K T L I N S E N
S P O R T B R I L L EN + S O N N EN B R I L L EN
Hauptstraße 78 . Mannheim-Feudenheim
Tel.: 06 21 / 79  20  56 . www.optik-siegert.de

HÖCHSTE BIOMETRISCHE 
PRÄZISION FÜR BESTES 
SEHEN 
Genießen Sie schärfste 

Sicht bei jedem Blick: 

B.I.G. EXACT ™ – biometrisch exakte 

Gleitsichtgläser von Rodenstock.

68259 MA-Feudenheim • Scheffelstr. 53
Telefon 0621/7 99 47 40 • www.kosmetikludwig.de

Wir 
freuen uns 

auf Sie!

Bei der Buchung einer Behandlung 
erhalten Sie kostenlos eine computer-
gesteuerte Hautanalyse mit der Visia 

Permanente Haar-Entfernung (SHR-Technik) | Needling
Mikrodermabrasion | Meso-Therapie | Jet-Peel-Behandlung 

Premament-Make Up | Sauerstoffbehandlung 

Jüdisches Leben und Sterben in Feudenheim
Jüdischer Friedhof in der Scheffelstraße öffnet seine Pforte

FEUDENHEIM. Es ist eine der 
ganz seltenen Gelegenheiten, 
einen Blick hinter das schmie-
deeiserne Tor zu werfen: Zum 
Tag des Offenen Denkmals 
öffnete der Jüdische Fried-
hof in der Scheffelstraße sein 
Tor. Deshalb war es auch kein 
Wunder, dass sich sehr vie-
le Besucher zur Führung von 
Prof. Alois Putzer vom Verein 
für Ortsgeschichte angemeldet 
hatten. Auch Amnon Selig, der 
Kantor der Jüdischen Gemein-
de Mannheims, war anwesend 
und beantwortete viele Fragen.
Zunächst berichtete Putzer 
darüber, dass die ersten Ju-
den mit den Römern in unsere 
Gegend kamen, aber erst seit 
dem Jahr 1000 n. Chr. seien 
Informationen über jüdische 
Gemeinden überliefert, und 
zwar meist in Bischofsstädten. 
In Feudenheim gab es eine 
solche Ersterwähnung Ende 
des 17. Jahrhunderts. 1864 
hatte die Zahl der jüdischen 
Gemeindemitglieder mit 129 
Menschen ihren Höchststand 
erreicht, der Kaufmann Isaak 
Sohn stellte der Gemeinde das 
Gelände in der Neckarstra-
ße zur Verfügung, wo Schule 
und Synagoge erbaut wurden. 
Auch der Friedhof in der Schef-
felstraße datiert ungefähr aus 
dieser Zeit. Dass er heute noch 
zu sehen ist, haben wir der Tat-
sache zu verdanken, dass jüdi-
sche Friedhöfe nicht aufgelöst 
werden, dass es keine Zweit-
bestattungen gibt und dass 
deshalb noch die ursprüngliche 
Belegung der Gräber erhalten 
ist. Dass man zum Friedhof ei-
nige Stufen nach oben steigen 
muss, hat damit zu tun, dass er 
auf dem Ausläufer einer Sand-
düne liegt. Die benachbarte 
Wohnbebauung liegt tiefer, 
weil das Gelände dort abge-
tragen wurde. Bis ungefähr ins 
Jahr 1900 bestattete die jüdi-
sche Gemeinde Feudenheims 
ihre Verstorbenen dort, da-
nach war der Friedhof zu klein 
geworden. Bestattungen wur-
den dann auf dem neuen jüdi-
schen Friedhof in Feudenheim 
vorgenommen.
Der Friedhof in der Scheffel-
straße wurde nie geschändet, 
war aber zwei Mal von Auf-
lösung bedroht. Beide Male 
wollten Feudenheimer Bürger 
das Gelände als Baugelände ha-
ben, einmal in den 40er Jahren, 

das nächste Mal in den 70ern. 
Beide Male blieb der Friedhof 
verschont. Amnon Selig über-
setzte die Grabinschriften, die 
in hebräischer Sprache auf den 
Grabsteinen stehen. Die Grab-
inschrift des ehemaligen Ge-
meindevorstehers Isaak Sohn 
lautet dementsprechend: Hier 
ruht Isaak Sohn, er hat viele 
gute Taten gemacht und viel 
Segen hinterlassen.
Weiter ging die Führung zum 
neuen jüdischen Friedhof, heu-
te über das Eingangstor ge-
genüber dem Wasserturm zu 
erreichen, früher mit einem 
eigenen Eingang. Auf der Ge-
denkstele für die Gefallenen 
des Krieges 1870/71 stehen 
auch einige Namen jüdischer 
Feudenheimer. Diese haben 
sich freiwillig zum Krieg gemel-
det, um für ihr Land zu kämp-
fen.
Alois Putzer berichtete über 
jüdische Bestattungsriten, er-
klärte, dass die Bestattungs-
bruderschaft die zeremoniel-
len Waschungen durchführe, 
dass es auf den Gräbern keine 
Blumen gebe, dass die Hinter-
bliebenen nur an hohen Feier-
tagen auf die Friedhöfe gingen 

und dort kleine Steine auf den 
Grabsteinen ablegten. Die Be-
sucher der Führung stellten 
viele Fragen, die von Amnon 
Selig und Alois Putzer beant-
wortet wurden. Putzer wies 
zum Schluss noch auf einen an-
stehenden Termin hin: Am 18. 
Oktober wurden weitere Stol-
persteine für die deportierten 
jüdischen Bewohner Feuden-
heims verlegt.  and

Die Führung zum jüdischen Friedhof lockte zahlreiche Besucher in 
die Scheffelstraße.  Foto: Sohn-Fritsch

www.stadtteil-portal.de

Die Sonderbeilage zur 
Langen Nacht gibt´s auch 
online als Blätterkatalog:

Hauptstr. 115 - 68259 Mannheim
Tel.-Fax: 0621-7179099

www.blumen-emmens.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9 - 13 & 15 - 18.30, Sa. 9 - 13

Blumenversand weltweit -
über EURO FLORIST

18
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SA 18. NOVEMBER, 19 UHR

MANNHEIM, ROSENGARTEN

SWR TICKETSERVICE 07221 300 100

WAGNER SIEGFRIED-IDYLL · WESENDONCK-LIEDER

BRUCKNER SINFONIE NR. 3

ANJA KAMPE, SOPRAN

MAREK JANOWSKI, DIRIGENT

JANOWSKI
WAGNER

SWR.de/so

AZ_Janowski-Wagner-SWR-SO-Mannheim_227x320mm.indd   1 24.10.23   13:07
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Fordern Sie unseren aktuellen
Reisekatalog an!

wwwwwww.wwowooonnnneneegaugaugau-r-rerereiseis nn.n.dde
An der Wittgeshohl 11
67593 Westhofen
Tel.: 06244 - 4859
kontakt@wonnegau-reisen.de

wwwwwwww.ho.hohooollgelgelgeger-tr tououroururs.ds. eee
Unterdorfstraße 61
68542 Heddesheim
Tel.: 06204 - 6082400
info@holger-tours.de

Plakat-A3_Jan2023_Werbung-Sommerkatalog-Wonnegau_HolgerTours.indd   1 18.01.2023   14:38:40

Musensaal im Rosengarten

 DIE FLEDERMAUS
Operette von Johann Strauss | halbszenisch
Mit Kabarettist und Entertainer Lars Reichow

So, 31.12.2023 - Di, 16.01.2024

Nationaltheater Mannheim
Kartentelefon 0621 1680 150 | nationaltheater.de

Silvesterpremiere mit 

      anschließender Premierenfeier!

MANNHEIM/SCHWETZINGEN.
Kunst und Fitness haben etwas 
gemeinsam: Das Ergebnis ist für 
jedermann sichtbar. Der Vorteil, 
den die Fitness hat: Das kann 
jeder. Es bedarf keinem Talent, 
keiner Gabe, keiner Muse – es ist 
somit keine Kunst, fi t zu bleiben – 
aber ein Genuss! Denn wer fi t ist, 
fühlt sich wohl. Kein Wunder also, 
dass die Nummer eins in Sachen 
Wellness, Fitness und Gesundheit 
bei der Langen Nacht der Kunst 
und Genüsse ebenfalls vertreten 
ist.
 Pfi tzenmeier bietet Tagestickets 
zum halben Preis an, um den 
Menschen zu zeigen, wie einfach 
es sein kann, sich wohlzufühlen. 
Auf der riesigen Trainingsfl äche 
können Interessierte sich im Pfi t-
zenmeier Premium Resort am 
Mannheimer City Airport den 
körperlichen Ausgleich holen.  Das 
vielfältige Angebot an Kursen und 
Workouts hilft ebenfalls dabei, die 
Fitness zu steigern. Bei einer Aus-
wahl von Klassikern wie Zumba 
und Bauch-Beine-Po bis zu den 
erfrischenden Exoten wie Bodega 
Moves und TRX ist sicher für je-
den das Richtige dabei. Der Aqua-
Dome, die große Schwimmhalle, 
dient für Kurse und Workouts im 

Wasser. Diese sind nicht weniger 
anstrengend als das Pendant an 
Land, dafür aber gelenkschonen-
der. Im Wellnessbereich kann man 
zudem die Seele baumeln lassen 
und frische Energie tanken. 
Bewegung ist wichtig, um fi t zu 
bleiben – auch im hohen Alter. 
Die mentale Gesundheit, die un-
ter anderem durch Wellness und 
Yoga gesteigert werden kann, 
steht dem in nichts nach. Wer 
nach einer langen Nacht voller 
Kunst und Genuss bei Pfi tzenmei-

er einen Ausgleich sucht oder ein-
fach nur entspannen will, kommt 
voll auf seine Kosten. Es ist eben 
keine Kunst, fi t zu bleiben, ein Ge-
nuss ist es jedoch alle Male. Denn 
wer fi t durchs Leben läuft, fühlt 
sich letztlich „sau wohl“, wenn der 
Schweinehund denn mal besiegt 
wurde. Der 4. November ist eine 
Chance, genau das auszutesten. 
Mit dem Tagesticket zum halben 
Preis bietet Pfi tzenmeier jedem 
die Gelegenheit, Fitness, Wellness 
und Gesundheit zu fördern.   pm

Pfitzenmeier: Keine Kunst fit zu bleiben, aber ein Genuss

Pfi tzenmeier am City Airport hat ein besonderes Angebot zur Lan-
gen Nacht.  Foto: zg

MANNHEIM. Vom 11. November 
2023 bis 7. Januar 2024 ist im MAR-
CHIVUM die Wanderausstellung 
der Bundeskanzler-Willy-Brandt-
Stiftung zu sehen. Sie spiegelt rund 
50 Jahre nach Beginn seiner Kanz-
lerschaft das Leben Willy Brandts 
im Licht der wechselvollen Ge-
schichte Deutschlands und Euro-
pas im vergangenen Jahrhundert.
Zeit seines Lebens setzte sich Wil-
ly Brandt für Freiheit, Frieden, De-
mokratie und Gerechtigkeit ein. Im 
Inneren mehr Demokratie wagen, 
in der Ostpolitik den Wandel durch 
Annäherung erwirken und die Eu-
ropäische Gemeinschaft vertiefen 
– das waren große Projekte des 
ersten sozialdemokratischen Bun-
deskanzlers. Nachhaltige Akzente 
setzte er auch durch sein Eintreten 
für den Umweltschutz und eine 
globale Solidarität. Ausgehend 
von Willy Brandts Biografi e, wirft 
die Ausstellung einen detaillierten 
Blick auf einzelne Lebensabschnit-
te und Amtsperioden. Weitere 
Ausstellungsmodule widmen sich 
den politischen Grundwerten und 
Themenfeldern, die Willy Brandt 
sein gesamtes Leben lang antrie-

ben. Zahlreiche Fotos, Objekte, 
Hands-on-Elemente, Film- und 
Tonaufnahmen sowie eine ab-
wechslungsreiche Gestaltung bie-
ten eine einzigartige Möglichkeit, 
Brandt in der Wanderausstellung 
„Willy Brandt – Freiheitskämpfer, 
Friedenskanzler, Brückenbauer“ 
neu kennenzulernen. Die Wan-
derausstellung tourt seit Oktober 
2019 durch Deutschland und war 
unter anderem bereits in Berlin, 
Köln, Bonn, Erfurt, Kassel und 
Leipzig zu Gast.  

Die Ausstellung wird am Freitag, 
10. November, um 18 Uhr eröff-
net. Der Eintritt beträgt 7 Euro 
bzw. 3,50 Euro ermäßigt und 
berechtigt zugleich zum Besuch 
der Dauerausstellungen „Typisch 
Mannheim!“ und „Was hat das 
mit mir zu tun?“. Öffnungszeiten 
sind Dienstag und Donnerstag bis 
Sonntag von 10 bis 18 Uhr und 
Mittwoch von 10 bis 20 Uhr. Die 
Ausstellung ist auch feiertags ge-
öffnet, außer am 24. und 31. De-
zember.  zg

Wanderausstellung im MARCHIVUM
Willy Brandt: Bundeskanzler, Friedenskämpfer, Friedenskanzler, Brückenbauer

Plakat zur Wanderausstellung. 
 Foto: Bundeskanzler-Willy-Brandt-Stiftung
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Wirtschafts- und Strukturförderung
der Stadt 

POWERED BY

06 21 / 2 93 33 51

wirtschaftsfoerderung@mannheim.de

SCHWETZINGERSTADT/OST-
STADT. Christa Krieger aus der 
ChristusFriedenGemeinde wurde 
im Rahmen des Festgottesdienstes 
am Reformationstag, 31. Oktober, 
in der CityKirche Konkordien mit 
der Konkordienmedaille ausge-
zeichnet. Damit hat Krieger die 
höchste Auszeichnung erhalten, 
die die evangelische Kirche Mann-
heim für im Ehrenamt Engagierte 
vergeben kann.
Krieger selbst hatte die Nachricht 
mit Erstaunen aufgenommen. Was 
sie mache, das tue sie gern, mit ei-
nem Lachen und mit Herzblut, und 
das sei doch nichts Besonderes. 
Vielen ist Christa Krieger auch von 
der Freilichtbühne Mannheim be-
kannt, wo sie als junge Frau bei ei-
ner Aufführung der Nibelungen als 
Brunhilde ihre erste größere Rolle 
auf der Bühne hatte. Die Freude 
am Spielen, am Sichtbarsein, am 
immer wieder Neuen und Wan-
delbaren sowie am gemeinsamen 
Agieren mit anderen ist bis heute 
geblieben. Eine ebenfalls wichtige 
Rolle spielten in ihrem Leben der 
Dienst am Menschen und das Eh-
renamt. Das begann schon in frü-
her Jugend und setzt sich bis heu-
te fort. Während der BUGA 23 
engagierte sich die mittlerweile 
78-Jährige beim Freundeskreis der 
Bundesgartenschau und gehörte 
von Anfang an zu den 107 Mög-
lichmachern und -macherinnen im 
kirchlichen MöglichkeitsGarten. 
Ehrenamt gebe ihr Zufriedenheit 
und Kraft, bekennt Krieger. Dabei 
seien ein gutes Team und ein ge-
meinsames Verständnis der Arbeit 
wichtig. Zu wissen, dass sie andere 
erreichen könne mit dem, was sie 
tue, sei für sie sehr wertvoll. Mit 
Freundlichkeit, Zugänglichkeit und 
einer einladenden Haltung könne 
man sehr viel bewegen. „Ich sehe 
Ehrenamt als Dienst an. Denn ich 
habe zu danken dafür, wie gut es 
mir geht“, sagt Christa Krieger, die 
nach einer überstandenen Erkran-

kung das Leben in seiner Schönheit 
und Vielfalt noch intensiver feiert. 
Ein Leben, das seit Kindesbeinen 
eng verbunden ist mit der evangeli-
schen Kirche, wo sich die Frauen in 
der Familie engagierten. 
Ihr privates und berufl iches Le-
ben spielte sich oftmals rund um 
die Gnadenkirche in der Gar-
tenstadt ab. Dort arbeitete die 
ausgebildete Erzieherin auch im 
Kindergarten. Später wechselte 
sie zur Inneren Mission, wo sie 
Gemeinwesenarbeit in den Benz-
Baracken machte und im Hinte-
ren Riedweg 100 eine Spielstube 
eröffnete. Nach dem Studium der 
Sozialpädagogik wurde sie Refe-
rentin für Familienbildung bei der 
Evangelischen Kirche in der Pfalz. 
Inzwischen ist sie längst nicht mehr 
berufstätig und bringt sich nach 
Kräften und vielfach ehrenamtlich 
ein.Von 1995 bis 2007 und dann 
wieder seit 2013 gehört Christa 
Krieger zum Ältestenkreis der 
ChristusFriedenGemeinde. Dort 
hat sie den Zusammenschluss der 
Gemeinden ebenso mitgestaltet 
wie thematische Akzente gesetzt. 
Sie gründete ein ökumenisches 
Frühstück mit Familien sowie an 
der Friedenskirche eine Theater-
gruppe. Krieger bringt sich ein 
beim Kindergottesdienst und geht 
als biblische Geschichtenerzählerin 
in die Kitas. Auch für das Projekt 
„AckerRacker“, an dem auf der 
BUGA 23 gemeinsam mit der Kita 
in G4 die Kita Maximilianstraße an 
der Christuskirche teilnahm, macht 
sie sich stark. Denn auch nach der 
BUGA geht das Projekt weiter, und 
zwar auf einem Kita-Acker,der an 
der Christuskirche entstehen soll. 
Über die Grenzen der eigenen 
Gemeinde ist sie unter anderem 
in der evangelischen Gemeinde 
Waldhof und im Unionshaus Käfer-
tal bei Seniorennachmittagen, aber 
auch in Heimen mit Vorträgen und 
Unterhaltung – nicht selten in Pfäl-
zer Mundart – zu Gast.  red/pbw

Konkordien-Medaille für Christa Krieger
Höchste Auszeichnung der Evangelischen Kirche

Für Christa Krieger ist ehrenamtliches Engagement etwas Selbstver-
ständliches.  Foto: Ekma/de Vos
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Haltestelle Rote LinieLNLN

LNLN

Wir freuen uns Sie an der LANGEN NACHT DER KUNST UND GENÜSSE
in unseren Räumen in der Neckarstadt-Ost (68167) begrüßen zu dürfen. 

Schauen Sie vorbei und genießen Sie den Abend!

Jochen cooks for you
Lenaustr. 57-59
www.jochencooksforyou.de

nextAct
Lenaustr. 8
www.nogala.de

Wirtshaus Uhland
Lange Rötterstr. 10
www.wirtshaus-uhland.business.site

MaroDoro
Lange Rötterstr. 18
www.marodoro.de

Hair Room Philosophy
Obere Clignetstr. 16
www.hair-room-philosophy.business.site

Hoffnungskirche
Lenaustr. 53
www.efg-mannheim.de

Sandra Nymphius - Bridal Label & Store
Uhlandstr. 19
www.sandranymphius.com

Luisella Feinkost
Lange Rötterstr. 7
www.luisella.de

Kinderfriseur „Pippi“ Sabine 
& Salon Armin
Lange Rötterstr. 6
www.pippi-sabine-kinderfriseur.de

Café Pfau
Lange Rötterstr. 76
www.cafe-pfau.de

Nr. Teilnehmer

1 Kinderfriseur „Pippi“ Sabine + Salon Armin Lange Rötterstr. 6

Ab 15 Uhr: Kinderprogramm mit Kinderschminken, Glitzertat-
toos, Glücksrad und Tombola; Kids-Fotoshooting mit Elisa von den 
Photozwergen (mit Voranmeldung);
17 Uhr: offi zielle Eröffnung mit Stadtrat Thomas Hornung und einer 
Kinderfrisurenshow von Kinderfrisur „ Pippi „ Sabine;
Ciccis Handmade with love mit handgemachten Schätzen für Kinder, 
Kathrins Belly Art – Henna Tattoos und Live Babybauch- Malerei um 
19 und 21 Uhr; frische Waffeln und Getränke (Reinerlös für Deutsche 
Leukämie Forschungshilfe Mannheim)

2 Luisella Lange Rötterstr. 7
Wir begrüßen die Gäste mit Musik und einer Bildausstellung; 

kleine Getränke- und Speisenkarte (ohne Reservierung, Selbstbedienung 
mit Essenbons).

3 Wirtshaus Uhland Lange Rötterstr. 10
Im Innenhof: Thüringer Bratwürste, Kürbiscremesuppe, hausge-

machte Zimtschnecken, sowie Winzerglühwein, heißer Apfelpunsch, 
Zäpfl e und Schnaps. Im Nebenzimmer ab 20 Uhr: Livemusik mit der 
Neckarstädter Band „Dezernat X“ bei freiem Eintritt.

4 MaroDoro Lange Rötterstr. 18
Wir machen wieder mit: Lasst Euch überraschen!

5 Stephan Gawlik Fotodesign Lange Rötterstr. 52

6 Café Cohrs Lange Rötterstr. 60

7 68 Gallery Lange Rötterstr. 68

8 Café Pfau Lange Rötterstr. 76

„Was nimmst Du als Erinnerung mit, wenn Du fast nichts 
mitnehmen kannst?“ Fotos und Texte von Anna Siebert zu Begeg-
nungen mit Menschen mit Migrationserfahrung. Dazu werden Käse, 
Wein, Quiche und andere Köstlichkeiten sowie Kaffee und Kuchen 
angeboten.

Wir freuen uns, dass wir auch in 
diesem Jahr viele Geschäftsleute 
motivieren konnten, unseren Stadt-
teil an diesem Abend zu beleben. 
Das tolle an der Langen Nacht der 
Kunst und Genüsse ist, dass man die 
Vielfalt des Stadtteils und der Ge-
schäfte sieht. Es gibt nette Gesprä-

che mit eigenen Kunden, aber auch 
mit Menschen, die man vielleicht 
zum ersten mal sieht. Wir wün-
schen allen Beteiligten viel Erfolg 
und einen schönen Abend.

Salon Armin und 
Kinderfriseur „Pippi“ Sabine

4

d

1

8

d

11

9

2

3

12

14

10



4. November 2023

31

NECKARSTADT / MANNHEIM

KRAFT DER

VERNETZUNG
DEIN NETZWERK IST DEIN ERFOLG

Jetzt anmelden: www.abendakademie-mannheim.de

Nr. Teilnehmer

9 Hair Room Philosophie Obere Clignetstr. 16
Handgefertigte Deko- und Geschenkartikel aus Beton, Stoff, Papier 

und Naturmaterialien von Bettina Conzelmann; Vorbestellungen von 
Adventskränzen und Gestecke möglich.

10 Next Act Entertainment Lenaustraße 8

Fotoausstellung: Sage und schreibe über 80 Sakralbauten existieren 
in Mannheim. Lassen Sie sich in der Fotoausstellung überraschen, an 
welchen unbekannten Schätzen Sie möglicherweise jeden Tag vorbei-
gehen ...

11 Hoffnungskirche Lenaustraße 53

12 Jochen cooks for you Lenaustraße 57-59
Schmecke die Natur in der Mikro-Manufaktur „Jochen Cooks for 

you“. Mit viel Hingabe entstehen aus gesammelten Kräutern u.a. Salz, 
Senf, Chutney, Liköre u.v.m.

13 Weinladen Mannheim- Neckarstadt Uhlandstraße 11

14 Sandra Nymphius Uhlandstraße 19
16.00-19.30 Uhr: Bridal Party – White Luxury Edition, ein 

Event für Bräute und deren Freudinnen mit Live Musik, Fashion Show, 
Workshops, Leckereien und Goodybag (Tickets vorab bei Eventbrite). 
Ab 20.00 Uhr sind alle Besucher willkommen.

15 Pinkdot unit weddings by Lena & Fabienne Uhlandstraße 19

16 Goldschmiedin Miriam Disson Cannabichstraße 12

17 Marina Terechov Fotografie Studio Eichendorffstr.  16-18

18 Speisekammer e.V. Käfertaler Straße 81

NECKARSTADT. Seit die Neckar-
stadt an der Langen Nacht der Kunst 
und Genüsse teilnimmt, tut sie es mit 
Begeisterung. Sie tut es zwar nur zur 
Hälfte, nämlich in der Neckarstadt 
Ost. Weder in der Neckarstadt 
West noch in den anderen Berei-
chen ist die Lange Nacht zu Hause, 
sie konzentriert sich auf die Lange 
Rötterstraße und ihre zahlreichen 
kleinen Neben- und Querstraßen 
– das alte Musebrotviertel. Das liegt 
einfach daran, dass die Neckarstadt 
sehr groß ist. Mit fast 60.000 Ein-
wohnern ist sie der größte Stadtteil 
Mannheims und gliedert sich in vie-
le Viertel, die sehr unterschiedliche 
Prägungen haben. 
Die vielen Ladengeschäfte, Cafés, 
Einzelhändler und Dienstleister in 
der östlichen Neckarstadt hatten 
im vergangenen Jahr den meisten 
anderen Stadtteilen den Rang abge-
laufen und waren mit 20 Stationen 
einer der Spitzenreiter unter den 
teilnehmenden Stadtteilen. Auch 
dieses Jahr half die große Begeiste-
rung der langjährigen Teilnehmer zu 
einer Aufholjagd kurz vor Melde-
schluss. So werden nun wieder viele 
Locations freundlich beleuchtet und 
geschmückt zu einer abendlichen 
Genusstour mit viel Kunst und Kul-
tur aufwarten. Die Gastgeber hoffen 
nicht nur auf viele Neckarstädter, 
die aus der direkten Umgebung 

kommen und sich per pedes einen 
gemütlichen Abend machen. 
Willkommen sind alle, die per 
Shuttlebus aus dem Sü-
den, Norden und Osten 
hierher kommen und 
sich davon überzeu-
gen, wie kulturaffi n die 
Neckarstadt ist.  jp

Große Begeisterung am Ufer des Neckars

Die Neckarstadt ließ sich vergangenes Jahr nicht lumpen und dreht 
auch dieses Jahr wieder voll auf.  Foto: Paesler 

MANNHEIM. Unter der Schirm-
herrschaft von Oberbürgermeister 
Christian Specht bieten die Lions-
freunde Mannheim-Rosengarten 
ihren aktuellen Kalender an allen 
Samstagen im November jeweils 
ab 10 Uhr für fünf Euro auf dem 
Marktplatz und in einigen Ge-
schäften an. Der Erlös aus den Ka-
lenderverkäufen kommt Kindern 
und Jugendlichen in der Region 
zu Gute. Die Preise hinter den 24 
Türchen im Gesamtwert von über 
17.000 Euro wurden vom Mannhei-
mer Einzelhandel, der Gastronomie 
und vom Oststadt-Theater gestif-
tet. Mit jedem Adventskalender 
hat man vom 1. bis 24. Dezember 
die Chance, einen der zahlreichen 
Preise hinter den verschlossenen 
Türchen zu gewinnen. Jeder Kalen-
der hat eine eigene, aufgedruckte 
Gewinnnummer. Täglich werden 
diese im Mannheimer Morgen und 
im Internet unter www.lions-mann-
heim-rosengarten.de veröffentlicht. 
 zg/red

Lions-Kalender 
startet ins dritte 
Jahrzehnt

© Paesler© Paesler
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An der Langen Nacht An der Langen Nacht 

präsentieren wir:präsentieren wir:

BURGER BOWLS 

und MEER…

Live Musik

Sebastian Hochwarth

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Seckenheimer Straße 42 • 68165 Mannheim
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Nr. Teilnehmer

1 das Märktchen Seckenheimer Str. 16

2 Priska‘s Unverpacktladen Seckenheimer Str.  21
Ausstellung von Fotografi en von Lara Tottewitz; Drinks von Delirium 

Pfxlz, Gin von der Weinstraße

3 Wohnhunger Uwe Schellbach Seckenheimer Str.  23
 Wir präsentieren Nikolaus- und Wichtelgeschenke sowie viele weitere 

Ideen für die Advents- und Weihnachtszeit. Lassen Sie sich in gemütlicher 
Atmosphäre inspirieren und genießen Sie den besten Glühwein, den die Pfalz 
zu bieten hat!

4 The Donut Lab Seckenheimer Str. 34
Live Musik; Angebot verschiedener herbstlicher Donut-Sorten

5 Luni Mannheim Seckenheimer Str. 34a
 Von 17-23 Uhr sind alle eingeladen, mit den Lunis & Oskar einen wun-

derbaren Abend zu verbringen. Neben einer tollen Ausstellung der Künstlerin 
Barbara Denke gibt es herbstlich Köstlichkeiten sowie eine Monkey 47 Bar mit 
leckeren Drinks.

6 Fisch Vogelmann Seckenheimer Str.  42
Wir präsentieren Live-Musik mit Sebastian Hochwarth. Außer-

dem gibt es leckere Burger, Bowls und Meer …

7 Kult-Kiosk Die kleine Metzgerei Otto-Beck-Straße 1

8 der zetzsche. friseur mannheim Schwetzinger Str. 30b

19-20 Uhr Live-Musik von Lone Aires (Indie/Alternative), 
21.30-23 Uhr spielt DJ Wenzel Strapinski (Drum and Bass); Hony zeigt 
Pop Art Kunst aus Mannheim; ab 17 Uhr Bier auf Soli-Basis

9 Wahlkreisbüro Konrad Stockmeier, MdB Traitteurstraße 40
„Art, Drinks und Politics“: eine Mischung aus politischen Gesprächen 

mit dem Bundestagsabgeordneten Konrad Stockmeier, einer Bilder-Ausstel-
lung von Ilana Shenhav (1931-1986) und Getränken (Weinschorle und einem 
Überraschungscocktail).

10 Friedenskirche Traitteurstraße 50

18 Uhr Pfarrer Maximilian Heßlein (Grußwort), 18.15 Uhr Pia Schilde 
(Gesang mit Gitarre), 19 Uhr „Ein Apfel ist an allem schuld“ (Lesung aus E. 
Kishon), 20 Uhr „Hand in Hand“ Klavier-Duo Hyunjoo Shin und Sang Min Lee, 
20.30 Uhr „Edel und Herby“ (Tanz mit Livemusik und Akkordeon), 21.15 Uhr 
„Fürchte Gott“ (Lesung aus E. Langgässer), 21.45 Uhr Heiteres aus kirchlichen 
Bezügen (Mundartvortrag), 22 Uhr An den Nachtfeuern der Karawanserei 
(Lesung), 23 Uhr gemeinsames Abendlied; Spenden für die „Suppenschüssel“ 
der Ev. Methodistischen Kirche

11 Atelier Siegfried Schulze,  Kleinfeldstr. 35 + 44
Malerei & Photo-Design

12 Gemeinde St. Peter Mannheim Augartenstr. 92

Musikalische Impulse: 19 Uhr Hyunjoo Shin, 20 Uhr Marek Szendzielorz 
und Freunde (Klavier, Orgel zu vier Füßen), 21 Uhr Jakob Boudgoust, 22 Uhr 
N.N.; 18-23 Uhr: Ausstellung St. Petriner Schätze, Kalligrafi e im Kirchenraum, 
ab 18.30 Uhr stündlich Führungen und Übungen

13 FTM Depot 5 Nahverkehrsmuseum
Rhein-Neckar (am rnv Betriebshof) Möhlstr. 31

SCHWETZINGERSTADT. In der 
Traitteurstraße befi ndet sich das 
Wahlkreisbüro des Bundestagsabge-
ordneten Konrad Stockmeier (FDP). 
Unter dem Motto „Art, Drinks und 
Politics“ erwartet Besucher eine Mi-
schung aus politischen Gesprächen, 
der Ausstellung von Ilana Shenhav 
und Getränken (Weinschorle und 
einem Überraschungscocktail). Die 
Künstlerin Ilana Shenhav (1931-1986) 
kam im Alter von elf Jahren ins Kon-
zentrationslager Theresienstadt, wo 
sie das Zeichnen lernte und 1944 
durch einen „Freikauf“ in die Schweiz 
gelangte. Sie arbeitete, studierte und 
lehrte ab 1949 in Tel Aviv, bis sie 1971 
nach Mannheim kam. Durch zahlrei-
che Einzel- und Gruppen-Ausstellun-
gen erlangte sie einen festen Platz in 
der Mannheimer Kunstszene.   zg/sts

Konrad Stockmeier vor einem 
Plakat der Künstlerin
Ilana Shenhav.  Foto: zg

„Art, Drinks
und Politics“

SCHWETZINGERSTADT. Das Nah-
verkehrsmuseum Rhein-Neckar „de-
pot 5“ besteht seit 2003. Es entstand 
ursprünglich als Betriebsmuseum 
der Mannheimer Verkehrsbetriebe 
MVG. Seit dem Zusammenschluss 
mehrerer Verkehrsunternehmen in 
der Region zur Rhein-Neckar-Ver-
kehr GmbH hat sich der Wirkungs-
bereich des Museums entsprechend 
ausgedehnt. Mit zahlreichen Fotos, 
Exponaten, Sonderausstellungen 
und einer Modellbahnanlage wird die 
Geschichte des Nahverkehrs in der 

Rhein-Neckar-Region von der Pfer-
debahn bis zum Niederfl urwagen 
dargestellt. Regulär nur am dritten 
Sonntag im Monat von 10 bis 16 Uhr 
sowie auf Anfrage geöffnet, macht 
das Museum im Roten Ochsen (di-
rekt am Betriebshof in der Möhlstra-
ße) zur Langen Nacht die Tore auf. 
Besichtigt werden können die Dau-
erausstellung samt kleiner Media-
thek. Zum besonderen Anlass gibt es 
mit dem offenen Karaokeabend so-
wie hausgemachtem Zwiebelkuchen 
zusätzliche Angebote.  pbw

Nahverkehrsmuseum präsentiert sich

8
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Ateliergemeinschaft Kleinfeld 44

Lange Nacht der Kunst und Genüsse
in der Kleinfeldstraße 44
Mannheim, Schwetzinger Vorstadt

Siegfried Schulze
Mannheimer Wasserturm in PopArt

Ursula Duschau-Wicke
Abstrakte bis Experimentelle Kunst

Rolf Ruck
Oel auf Leinwand

Leonie Apfel
Kunstmalerin

Susann Hering
Naturlandschaften auf Papier

Michael Weiland
comeasyouare charakterportraits

Samstag, 4. November 2023

20 bis 21 Uhr - Special guest:
Dave Bromiley

Vocal & Gitarre

Wir freuen uns auf  besuch!
. bis Fr. von 10 bis 19 Uhr • Sa. 10 bis 16 Uhr

Seckenheimerstr. 21 • 68165 Mannheim • Tel. 0621 437 18844

Unverpacktladen
priskás

so geht‘s!

im Wahlkreisbüro von Konrad Stockmeier
Art, Drinks & Politics

... mit Ausstellung der Künstlernachlässe Mannheim

weitere Infos

SCHWETZINGERSTADT. Ein 
Dutzend Teilnehmer sind in der 
Schwetzingerstadt angetreten, um 
die Nachtschwärmer auf vielfälti-
ge Weise zu überraschen und zu 
begeistern. Livemusik unterschied-
licher Genres wird zu hören sein. 
Malerei und Fotografi e schmücken 
die Lange Nacht. Das kulinarische 
Angebot reicht von Fischspezialitä-
ten über Hamburger und Bowls bis 
hin zu hausgemachtem Zwiebelku-
chen und „dem besten Glühwein, 
den die Pfalz zu bieten hat“. Auch 
Gemütlichkeit ist Trumpf, denn mit 
Beginn des Novembers werden er-

ste Deko- und Geschenkideen zu 
Nikolaus- und Weihnachten zu ent-
decken sein. Mit dabei ist auch die 
Katholische Citypastoral Mannheim, 
die anlässlich der Langen Nacht die 
Kirche in St. Peter öffnet. Neben 
einer Ausstellung mit „St. Petriner 
Schätzen“ wird von 18 bis 23 Uhr 
Kalligrafi e im Kirchenraum präsen-
tiert. Besucher können das Künstler-
paar bei der Erstellung kalligrafi scher 
Zeichen persönlich erleben und in 
kleinen Workshops selbst Hand an-
legen. Musikalische Impulse gibt es 
ab 19 Uhr zur jeweils vollen Stunde 
mit wechselnden Künstlern.  pbw

Karaoke trifft auf Livemusik

Selbst die Kirchen im Stadtteil 
sind am Abend illuminiert. 
 Foto: Köhn

SCHWETZINGERSTADT. Locker, 
fl ockig Haare schneiden, so be-
schreibt Benjamin Zetzsche sein 
Programm. Diesem Grundsatz 
bleibt der Friseurmeister auch bei 
der Langen Nacht treu. Indie-Pop 
und Pop-Art erwarten die Besucher 
bei „der zetzsche. friseur mann-
heim“ in der Schwetzinger Straße. 
Zu Gast ist einmal der 25-jährige 

Indie-Alternative-Newcomer Lone 
Aires. Seine Musik reicht von ge-
fühlvollen und verträumten Liebes-
balladen über Herzschmerz, Selbst-
verlust, Alleinsein und den Versuch, 
seinen Weg in der Welt zu fi nden, 
bis hin zu tanzbaren Alt-Pop-Titeln. 
Lone Aires tritt zwischen 19 und 
20 Uhr auf. Den ganzen Abend 
schmücken die Arbeiten des Gra-

fi kkünstlers Hony den Salon. Pop-
Art aus Mannheim in einer leicht 
zugänglichen Ästhetik, die jeder 
sofort versteht. Typisch für Hony 
sind fette Konturen, kräftige Farben 
und ein minimalistisches Szenenbild. 
So lenkt er den Fokus ganz beiläu-
fi g auf die ausdrucksstarken Motive. 
„Durch meinen unverwechselbaren 
Stil schaffe ich es, selbst übersättigte 
Motive wie die Freiheitsstatue oder 
den VW-Käfer in einen völlig neuen 
Blickwinkel zu rücken“, sagt er selbst 
über seine Designs. Das Multita-
lent aus Mannheim malt nicht nur, 
sondern hat bereits 6.000 Flaschen 
Wein unter dem Namen „Quwee 
Monnem“ von der Winzergenos-
senschaft Herxheim am Berg her-
gestellt und verkauft – natürlich mit 
selbst gestaltetem Etikett. Zwischen 
21.30 und 23 Uhr spielt DJ Wenzel 
Strapinski (Drum and Bass) im Salon.

Indie-Pop und Pop-Art made in Mannheim

Links: Lone Aires ist ein Newcomer in der Musikwelt. Rechts:  Der 
Künstler Hony stellt derzeit in Q6/Q7 aus.  Fotos: zg
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SYLT, USEDOM UND ELBA

CITYAIRPORT MANNHEIM
VOM

NACH

DURCHSTARTEN

JETZT SCHON FÜR 2024 BUCHEN

www.flyRNA.de oder 0621 32 48 58-0

GGGGGrGrrororoooßeßeeeesssssßß  Pfitzenmeier Special – Lange Nacht der Kunst & Genüsse:

Mannheim City Airport | Seckenheimer Landstraße 166 | Tel. 06 21 - 32 494 30 | www.pfitzenmeier.de

500%% RRAABAATTT AAUFF DDEN TAGESEINNTRRITTT AAMM 044.111..20223 
TAGESKARTE nur 14,50€ statt regulär 29€

6666 MMMMMMooonnnaaaattteeee
zzuuummmm BBBeestpstpprreeiisss
KKKKKuuuuurrrzzz-AAAAAbbbbboooo

ÜBERÜBERÜBERÜBERÜBERÜBERÜBERBERBEBEBE

2222222200000000%%%%%%%%%%%

Aktion gültig bis 30.11.

WWW.PFITZENMEIER.DE *B
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Nr. Teilnehmer

1 Pfitzenmeier Premium Club Mannheim-Neuostheim Seckenheimer Landstr. 166
(am City Airport)

Pfi tzenmeier bietet zur Langen Nacht Tagestickets zum halben Preis. Auf der riesigen Trainingsfl äche können Interes-
sierte sich im Pfi tzenmeier Premium Resort am Mannheimer City Airport den körperlichen Ausgleich holen.

2 Rhein-Neckar Flugplatz + Rhein-Neckar Air + Caffé Chicco D‘Oro Seckenheimer Landstr. 172
Der Flugplatz bietet wieder eine nächtliche Fahrt über das beleuchtete Rollfeld an. Im Tower gibt es eine Gemälde-

Ausstellung von Alena Steinlechner zu sehen. Für Speis‘ und Trank ist ebenfalls gesorgt.

3 The Coffee Store Hans-Thoma-Str. 20
Kaffee von der Bohne bis zur Tasse: Cuptasting (professionelle Kaffeeverkostung) verschiedener Parzellenkaffees 

und Kompositionen, Coldbrew Verkostung, Espressoverkostung mit professionellem Barista, professionelle Haushaltses-
pressomaschinen von Victoria Arduino, Showrösten

2

:
1
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SA 04.11.23
17.00 - 23.00 Uhr

Lange Nacht der
Kunst und Genüsse

- Showrösten

- Cuptasting

- Espressoverkostung

- Barista Vorführung

- Cold Brew

- Professionelle Haushaltsespressomaschinen

von Victoria Arduino

Hans-Thoma-Straße 20, 68163 Mannheim
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NEUOSTHEIM. Drei Teilnehmer 
wollen in Neuostheim für eine be-
sondere und abwechslungsreiche 
Lange Nacht sorgen. Der City Air-
port Mannheim beteiligt sich schon 
wie im vergangenen Jahr mit einem 
Musik- und Kunst-Programm im 
Tower. Spannend dürften zudem die 
Fahrten über die illuminierte Start- 
und Landebahn werden, die mit 
Anbruch der Dunkelheit stattfi nden. 
Das Pfi tzenmeier Premium Resort 
direkt gegenüber öffnet ebenfalls 
seine Türen. Bekannt für ein gro-
ßes Angebot an Fitness, Wellness 
und Gesundheit, mit dem man im 

Vorfeld die richtige Kondition er-
reicht, um möglichst viele Stationen 
der Langen Nacht zu besuchen, will 

man den Gästen am kommenden 
Samstag einen entspannten Abend 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm bieten. Das Kunst- und 
Genuss-Trio wird komplettiert in 
der Hans-Thoma-Straße. Unter 
dem Motto „Kaffee von der Bohne 
bis zur Tasse“ ist The Coffee Store 
in diesem Jahr wieder mit dabei, 
zeigt Showrösten und lädt ein zur 
professionellen Kaffeeverkostung
verschiedener Parzellenkaffees und 
Kompositionen unter fachkundiger 
Anleitung. Auch Espresso und kalt-
gebrühter Kaffee (Coldbrew) kön-
nen probiert werden.  pbw

Teilnehmer-Trio bietet Kunst- und Genussmomente

Auch in diesem Jahr gibt es eine 
Bilderausstellung im Terminal 
des Flugplatzes.  Foto: M. Partner

Nr. Teilnehmer

1 rittelmann fotografie + Heimatverein Friedrichsfeld + Antep Baklava Vogesenstraße 31
Wir öffnen an diesem Abend die ehemalige Passage neben dem Laden und werden in den alten Vitrinen 

Bilder des Friedrichsfelder Malers Heinrich Mehl ausstellen. Der Heimatverein wird mit herzhaften Muffi ns und 
einem Gläschen Sekt(-Orange) ebenso vertreten sein wie Antep Baklava.

2 Belle Façon Keramik Vogesenstraße 29
Anna und Beate Seelert laden in Ihr Töpferstudio ein und freuen sich sehr darauf, erstmals die neuen 

Räumlichkeiten ihres offenen Ateliers präsentieren zu können. Für Getränke ist gesorgt.
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FRIEDRICHSFELD. Waren Anna 
und Beate Seelert 2022 noch al-
leine in ihrem Töpferstudio auf 
der Vogesenstraße, das aktuell 
durch ein offenes Atelier erwei-
tert wurde, bekommen sie nun 

Verstärkung von Thomas Rit-
telmann, der die Passage seines 
benachbarten Fotostudios öffnet 
und gemeinsam mit dem Heimat-
verein Friedrichsfeld und Mehmet 
Uzun von Antep Baklava Kunst 

und Genüsse bietet. Der Fotograf 
freut sich auf einen Abend voller 
Begegnungen und eine minde-
stens ebenso große Steigerung 
der Teilnehmer im kommenden 
Jahr.   sts

Zwei Sterne leuchten im Süden von Mannheim
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ACRYL-KUNST 
UND MUSIK IM 
LANZGARTEN

„Zeit für Farbe“ ist das Mott o bei der Langen Nacht 
der Kunst und Genüsse im LANZGARTEN. Künstler 
Dieter Kaiser zeigt Acryl-Kunst – farbenprächtige 
Gemälde, die jeden in ihren Bann ziehen. Für die 
musikalische Untermalung sorgt Nathan Sikner am 
Klavier mit klassischer Musik. Kulinarisch verwöhnt 
das avendi-Team mit Thai-Curry, Gulaschsuppe, Sekt, 
Wein und Cocktails.

Los geht’s um 17 Uhr im Foyer (Eintritt  frei).  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Service-Wohnen & Pfl ege LANZGARTEN
Meerfeldstraße 71-73 | 68163 Mannheim
Tel. 0621 83250-000 | E-Mail lanzgarten@dus.de

www.avendi-senioren.de

LANGE NACHT DER KUNST UND GENÜSSE 

Wir freuen uns auf Sie!

LINDENHOF. Wie in jedem Jahr 
wird zur Langen Nacht der Kunst 
und Genüsse die Lindenhofer 
Meerfeldstraße zu einer einzigen 
Feiermeile werden. So gibt es Bio-
Leckereien, Getränke sowie Kunst 
der lokalen Künstlerinnen Vere-
na Weis und Laura Steinmetz bei 
„Grünkern – unverpackt in Mann-
heim“; bei Weinpluseins locken 
Live-Musik bei Glühwein, Schorle, 
Bratwurst und Waffeln, bei „Zeit-
Geist“ gibt es Musik von Viktor 

Bajluka mit Xylophon-Ensemble, 
belgische Waffeln und eine eigens 
für die Lange Nacht kreierte Eis-
sorte. Kunst stellt Optik Wilkens 
mit „Sticks and Stones“ (persona-
lisierte Steinbilder, jedes Bild ein 
Unikat) bei Wein- und Sekt sowie 
Snacks aus, und bei avendi im Lanz-
garten kann man bei klassischer 
Musik am Klavier (Nathan Sickner) 
Acryl-Kunst („Zeit für Farbe“) von 
Dieter Kaiser und bei Wein, Sekt, 
Cocktails, Thai-Curry und Gulasch-

suppe bewundern. Vor der ehe-
maligen (Diesterweg-)Schule des 
ehemaligen OB‘s Peter Kurz in der 
Meerfeldstraße tritt um 18 Uhr der 
Schulchor auf, und um 19.30 Uhr 
wird in der Johanniskirche mit „Die 
Abenteuer des Prinzen Achmed“ 
ein Stummfi lm mit Live-Musik 
(am Flügel: Stummfi lmpianist Jens 
Schlichting aus Weinheim) gezeigt. 
Das Motto auf dem Lindenhof lau-
tet zur Langen Nacht also: Flanieren 
und Genießen.  nco

Lange Nacht auf dem Lindenhof: Flanieren und Genießen

LINDENHOF. Bei der letzten Lan-
gen Nacht der Kunst und Genüs-
se war es eine Entdeckungsreise 
in die exotische Bildwelt von Prof. 
h.c. Rolf-Franz-Josef Ortner, auf 
die sich Besucherinnen und Be-
sucher in den Räumlichkeiten 
des avendi Lanzgartens begeben 

konnten. Die Vernissage erin-
nerte an den 2022 verstorbenen 
Künstler. In diesem Jahr heißt es 
im Haus von Wohnen & Pfl ege in 
der Meerfeldstraße 71-73 „Zeit 
für Farbe“. Dieter Kaiser zeigt 
Acryl-Kunst – farbenprächtige 
Gemälde, die jeden in ihren Bann 

ziehen. Für die musikalische Un-
termalung sorgt Nathan Sikner 
am Klavier mit klassischer Musik. 
Los geht’s um 17 Uhr im Foyer bei 
freiem Eintritt. Kulinarisch ver-
wöhnt das avendi-Team mit Thai-
Curry, Gulaschsuppe, Sekt, Wein 
und Cocktails.  nco

Farbenprächtige Gemälde zu klassischem Klavier

Nr. Teilnehmer

1 Buchladen Lindenhof Gontardplatz 7
 Wir bieten eine Ausstellung mit Bildern von Annette Krämer. Es gibt Prosecco und einen Imbisswagen à 

la Hogwarts-Express.

2 Immoztion Der Immobilienmakler Meerfeldstraße 39
Kunst@Work Galerie Waldrauschen & Anna K. Kleeberg. Auf Wunsch erhalten Sie eine kostenlose Werter-
mittlung Ihrer Immobilie.

3 avendi Lanzgarten Meerfeldstraße 71-73
„Zeit für Farbe“: Acryl# Kunst und Musik im Lanzgarten. Dieter Kaiser zeigt farbenprächtige Acryl-

Gemälde, die jeden in ihren Bann ziehen. Für die musikalische Untermalung sorgt Nathan Sikner am Klavier 
mit klassischer Musik. Kulinarisch verwöhnt das avendi-Team mit Thai-Curry, Gulaschsuppe, Sekt, Wein und 
Cocktails.

Weitere Teilnehmer: Hinterhofstudios, Ristorante Roma, Johanniskirche, Grünkern – unverpackt in 
Mannheim, Süppchen, Zeilinger Frisch vom Land, Eiscafe Firenze, Der Kaffeeladen & Die Schokoladen-
werkstatt, Weinpluseins, Juwelier im Lindenhof, ZeitGeist, Optik Wilkens, Villa Lindenhof, amata lana 
- der Wollladen, Friseur am Lanzgarten, Diesterwegschule, Café Meerwiesen, Zwei Hasen, Kirche St. Josef, 
Die Marktecke

Hinweis: Da dem Verlag zum Meldeschluss am 10.10. noch keine Teilnehmer vorlagen, konnte leider kein 
Lageplan mit allen Teilnehmern erstellt werden.
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NECKARAU

Lange Nacht der Kunst und Genüsse 2023

04.11.23
Friedrichstraße 28, 68199 Mannheim

17 – 23 Uhr

“(E-) Mobilität und Nachhaltigkeit 
in Neggara, wir beleuchten alles“ 

Speisen & Getränke ° Musik ° 
Kunstvolle Beleuchtung ° gute Stimmung

Am Marktplatz in
Mannheim-Neckarau

www.baro-mode-form.de
Tel. (0621) 84217-30

Schauen Sie vorbei, bei uns fi nden am Abend 

große Modenschauen 
um 18.30 & 20.30 Uhr

statt. Präsentation der Herbst/Winter-
Kollektion bei einem Glas Prosecco.

Wir freuen uns auf Sie.

 WIR MACHEN MIT

Inhaberin: Verena Keller

68199 Mannheim

Sennteichplatz 2/

Ecke Steubenstraße

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Telefon 0621/856506, Fax  0621/859903, info@buch-boettger.de 

www.buch-boettger.de

LANGE NACHT  LANGE NACHT 
DER KUNST UND GENÜSSEDER KUNST UND GENÜSSE  WIR MACHEN MIT

Feiern Sie am 4.11.2023 von 18 – 23 Uhr mit uns 
die Lange Nacht der Kunst und Genüsse:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei köstlichen 
alkoholfreien Frucht-Seccos der Manufaktur Geiger.

Als musikalisches Highlight freuen wir uns auf die 
Sängerin Romy-Felicitas Hopf. 
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NECKARAU. In diesem Jahr fi n-
det die Lange Nacht der Kunst 
und Genüsse am Samstag, 
4. November, auch in Neckarau 
von 17 bis 23 Uhr statt. Bisher 
sind bei der Langen Nacht 2023 
in Neckarau dabei: VinoBanco 
von Lore Herbert (Trattoria, 
Pinsa, Olivenöl-Verkostung), 
wo bereits um 16.30 Uhr die 
Eröffnung der Langen Nacht 
stattfi ndet, Premium Lounge, 
das Modehaus Baro mit Mo-
denschauen um 18.30 und 
20.30 Uhr oder Buchhandlung 

Schwarz auf Weiß (schottische 
Nacht mit Musik). In der Buch-
handlung Böttger tritt Romy-
Felicitas Hopf mit Jazz und Pop 
auf, bei Elektro Remp wird im 
neuen Hof in der Friedrich-
straße unter dem Motto „(E-)
Mobilität und Nachhaltigkeit 
in Neggara, wir beleuchten 
alles“ bei Getränken, Essen, 
Musik und mehr gefeiert, in 
der Rheingoldstraße nehmen 
„Rauch und Torf “ („rusty 
deco“ der Firma Manuferrum) 
und das Neckarauer Weinkistl 

(Ölbilder des lokalen Künstlers 
Ewald Weyer) sowie Frank‘s 
Guitar Boutique teil, nebenan 
öffnet die Jakobusgemeinde 
ihre Pforten (Band: „Silcare 
one“, zum Abschluss: „offenes 
Singen“). Schräg gegenüber 
gibt es beim Reiseland Atlantis 
eine Bilderausstellung zu sehen 
und Edjane dos Santos lädt 
mit ihrem Brasileirass Food in 
die Wilhelm-Wundt-Straße zu 
brasilianischem Fingerfood und 
Caipirinha am Lagerfeuer.
  nco

Mit Mode, Musik und Montepulciano

Die Eröffnung der Langen Nacht fi ndet wieder stilvoll im VinoBanco statt.  Foto: Kranczoch

14
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4
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NECKARAU

Gemeinschaft der Selbständigen (GDS) Bernd Schwinn

Bitte besuchen Sie unsere Leistungsbetriebe.
Für Gourmetfreuden und künstlerische 

Attraktionen wird bestens gesorgt!

Herzliche Einladung:
Melis Sekmen MdB, Bündnis90 / Die Grünen 

wird die Lange Nacht am Samstag, den 4.11.2023 
um 16.30 Uhr bei VINOBANCO/ PROVINUM

in der Friedrichstraße 7a eröffnen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die GDS Neckarau begrüßt alle Besucher der 
Langen Nacht der Kunst und Genüsse am 4.11.2023

NECKARAU. Strahlende Lich-
ter, rote Teppiche und fröhliche 
Gesichter gehören zur Langen 
Nacht der Kunst und Genüs-
se, wie ein buntes Angebot an 
Kultur und Kulinarik. Auch die 
Pfarrei St. Jakobus in Neckarau 
erweitert das bunte Programm 
in ihrem „Kiez“ unter anderem 
mit jeder Menge Musik und 
dem Angebot zum Mitsingen. 
Die Matthäusgemeinde macht 
zusammen mit der St. Jakobus-
gemeinde mit bei der „Langen 
Nacht der Kunst und Genüsse“ 
mit Internationaler Küche und 
kulturellen Darbietungen aus 
vier Ländern. 
 zg/nco

Werktagkirche
zum Mitwippen und Genießen

Auch die beiden Innenstadtkirchen Neckaraus bieten zur Langen 
Nacht Kultur.  Foto: Kranczoch

NIEDERFELD. Das Moll-Gym-
nasium wird zum kommenden 
Schuljahr zu einem der lan-
desweit fünf Musikgymnasien 
werden. Darüber hat Kultus-
ministerin Theresa Schopper 
die Schule in einem Gratula-
tionsschreiben offi ziell infor-
miert. Auf Landesebene wird 
das Vorhaben durch das Kul-
tusministerium wie auch durch 
das Wissenschaftsministerium 
gefördert. Über Mannheim 
hinaus gibt es bereits Musik-
gymnasien in Stuttgart, Karls-
ruhe, Trossingen und Freiburg.
Das Mannheimer Konzept zur 
Begleitung musikalisch begab-
ter Schülerinnen und Schüler 
wurde gemeinsam vom Moll-
Gymnasium, der Staatlichen 
Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
und der Musikschule Mann-
heim entwickelt und wird in 
gemeinsamer Zusammenarbeit 
umgesetzt. Für diesen Zweck 
werden zusätzliche personel-
le Ressourcen bereitgestellt. 
In einem Musikgymnasium 
werden die pädagogischen 
Kräfte gebündelt, um musi-
kalischen Talenten eine gute 
Schulbildung wie auch eine 
musikalische Förderung und 
Entwicklung zu ermöglichen.
Das Moll-Gymnasium ist froh 
über die besondere Perspek-
tive der Schulentwicklung und 
über die zusätzliche personelle 
Unterstützung. Christof Höger, 

kommissarischer Schulleiter, 
erklärt: „Wir bringen in Bezug 
auf Musik, die seit vielen Jahren 
fester Bestandteil des Schulle-
bens ist, bereits viel mit und 
hoffen nun auf eine gute Reso-
nanz der musikalisch begabten 
Schülerinnen und Schüler in 
der Region.“ Prof. Rudolf Mei-
ster, Präsident der Musikhoch-
schule Mannheim, unterstützt: 
„Die Einrichtung des Musik-
gymnasiums ist sehr wichtig für 
die Weiterentwicklung der mu-
sikalischen Bildungslandschaft 
in Mannheim. Die Staatliche 
Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Mannheim 
freut sich sehr auf die enge Zu-
sammenarbeit.“
„Die Fachschaft Musik und die 

gesamte Schule sind sehr glück-
lich, dass der Prozess der Be-
werbung, der Auswahl und der 
Konzeptionierung abgeschlos-
sen ist und das Musikgymnasi-
um nun starten kann. Wir freu-
en uns sehr auf Bewerberinnen 
und Bewerber aus Mannheim 
und der gesamten Region“, 
schreibt Dr. Malte Markert auf 
der Schulhomepage. Für wei-
tere Informationen: musikgym-
nasium@moll-gymnasium .de. 
Wer sich einen kleinen Einblick 
in das musikalische Wirken der 
Schule verschaffen möchte, 
kann dort auch einen Bericht 
über das Sommerkonzert lesen 
und in einen kleinen Mitschnitt 
der Big Band hineinhören.
  red/nco

Ouvertüre für eine besondere Schulentwicklung
Moll-Gymnasium wird baden-württembergisches Musikgymnasium

Nr. Teilnehmer

1 VinoBanco Friedrichstraße 7a
16.30 Uhr: Eröffnung der Langen Nacht 
mit Melis Sekmen MdB und GDS-Vorstand

2 Buchhandlung Schwarz auf Weiß Friedrichstraße 11A

3 Baro Mode & Form Friedrichstraße 23-25
Um 18.30 und 20.30 Uhr fi ndet eine Modeschau statt. Die 

Herbst-/Winter-Kollektion wird bei einem Glas Prosecco präsentiert.

4 Peter Remp Energie- und Wärmetechnik + via4care + DIG PIGS 
Mannheim Friedrichstraße 28

Öffnung des Hofes: „(E-)Mobilität und Nachhaltigkeit in 
Neggara, wir beleuchten alles“. Es gibt Speisen & Getränke, Musik, 
kunstvolle Beleuchtung und garantiert gute Stimmung.

5 Brasileirass Food Wilhelm-Wundt-Str. 63-65

6 Gemeinde St. Jakobus Rheingoldstraße 11

7 Rauch und Torf – 
Zigarren und Whisky Rheingoldstraße 15

 „rusty deco“ der Firma Manuferrum aus Neustadt/Holstein

8 Neckarauer Weinkistl Rheingoldstraße 15
 Ölbildern des lokalen Künstlers Ewald Weyer

9 Frank‘s Guitar Boutique Rheingoldstraße 15
 Guitar-Demo

10 Reiseland Atlantis Rheingoldstraße 18

12 Matthäus-Gemeinde Rheingoldstraße 32
Genießen Sie internationale Speisen und kulturelle Darbietungen aus 
Südkorea, Ukraine, Eritrea und Persien.

13 Clown Emi‘s Partyshop Sedanstraße 15 

14 Buchhandlung Böttger Sennteichplatz 2
18-23 Uhr: musikalische Begleitung mit Jazz- und eigenen Songs von 
Sängerin Romy-Felicitas Hopf; im Ausschank köstliche alkoholfreie 
Frucht-Seccos der Manufaktur Geiger

15 Osteria Il Tartufo    Mönchwörthstraße 2
Ecke Schulstraße

 Live-Bilder von italienischem Künstler; jeder Gast erhält einen 
kleinen Gruß aus der Küche und einen kleinen hausgemachten italieni-
schen Likör.

Musikgymnasiasten am Moll.  Foto: zg
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LANGE NACHT DER  LANGE NACHT DER 
KUNST KUNST UND GENÜSSEUND GENÜSSE
gemeinsam in dergemeinsam in der
Rheingoldstr. 15Rheingoldstr. 15

 WIR MACHEN MIT

www.weinkistl-neckarau.de
0172 - 63 01 47 5

0151 - 65 49 74 60

Martin Leis

Tel. 0151-41256906
www.rauchundtorf.de 

LANGE NACHT DER KUNST UND GENÜSSE am 04.11.2023
Wir freuen uns auf Ihren  Besuch!

Genießen Sie internationale 
Speisen und kulturelle 

Darbietungen aus Südkorea, 
Ukraine, Eritrea und Persien.

Matthäuskirche, Rheingoldstraße 30 ab 18:00 Uhr

Live-Bilder von italienischem 
Künstler, die man auch 
erwerben kann.
Jeder Gast erhält einen kleinen 
Gruß aus der Küche und als 
Krönung einen kleinen haus-
gemachten italienischen Likör.  WIR MACHEN MIT

LANGE NACHT  LANGE NACHT 
DER KUNST  DER KUNST 
UND GENÜSSEUND GENÜSSE

MANNHEIM. Die Tafeln in 
Deutschland schlagen Alarm. 
Die Folgen der Corona-Pan-
demie, der Krieg in der Ukrai-
ne, die Infl ation, steigende 
Lebensmittelpreise und die 
Energiekrise sorgen dafür, dass 
immer mehr Menschen auf Un-
terstützung angewiesen sind. 
Am Standort der Tafel Mann-
heim hat sich im letzten Jahr 
die Anzahl der Kundinnen und 
Kunden von 2.120 auf 2.870 er-

höht.     „Seit 19 Jahren besteht 
die Tafel in Mannheim. Men-
schen helfen und Lebensmittel 
retten bilden seither die wich-
tigsten Säulen der Tafelarbeit 
in unserer Stadt und überall da, 
wo es Tafeln gibt. Mit Mensch-
lichkeit und Nachhaltigkeit 
kommen wir gut in die Zukunft. 
Hierfür brauchen wir helfende 
Hände und konstante Spen-
den“, erläutert Hubert Mitsch, 
Leiter der Tafel Mannheim.   
In dieser Situation können Un-
ternehmen einen wichtigen 
Beitrag leisten, um die Tafeln 
und die Menschen in der ei-
genen Region zu unterstüt-
zen. John Deere hat daher in 
diesem Jahr zum achten Mal 
den „Day of Caring“ an sechs 
Firmenstandorten in Deutsch-
land durchgeführt. Im Zuge 
dieses Aktionstags haben Mit-
arbeitende zwischen Mai und 
Juli etwa 10.000 Tüten mit 
Lebensmitteln und Hygiene-
produkten für die Tafelläden 
vor Ort gepackt. Am Standort 
Mannheim kamen beim dies-
jährigen „Day of Caring“ mehr 
als 3.300 Pakete zusammen.   
„Ich freue mich über das er-
folgreiche Event zum Day of 
Caring 2023. Zusammen mit 

unserem Partner von der Tafel 
und mit der Unterstützung von 
vielen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern haben wir Essen-
stüten für Menschen gepackt, 
denen es aktuell wesentlich 
schlechter geht als uns. Mit 
dieser Aktion versuchen wir 
einen kleinen Beitrag zu leisten 
und etwas zurückzugeben. Wir 
haben uns sehr bewusst für die 
Tafel entschieden, um mög-
lichst viele Menschen mit Nö-
ten und fi nanziellen Engpässen 

in unserer Umgebung zu errei-
chen“, erklärt Linus Baumhau-
er, Werksleiter der John Deere 
Fabrik Mannheim. 
  Neben den gepackten Tü-
ten werden die Tafeln wie 
jedes Jahr durch eine fi nanzi-
elle Spende der John-Deere-
Stiftung unterstützt, um die 
gestiegenen laufenden Kosten 
bewältigen zu können. Der 
Aktionstag ist eine Initiative 
der Stiftung und des gemein-
nützigen Engagement-Part-

ners PHINEO/United Way.   
„Es gibt uns immer wieder eine 
Bestätigung für unsere Arbeit, 
wenn die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ihre Zeit für den 
Day of Caring zu Verfügung 
  stellen und mit Spaß, Freude 
und sogar im Wettbewerb 
gegen die Zeit die Lebensmit-
teltüten packen. Die jährliche 
Tütenaktion mit über 3.300 
Tüten sorgt für eine breite Un-
terstützung bei den Bedürfti-
gen in der Region Mannheim. 
Die Tüten der Firma John 
Deere bringen immer wieder 
ein Lächeln auf die Gesichter 
der Menschen. Danke den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern und der Firma John Deere 
für die jahrelange Unterstüt-
zung“, betont Hubert Mitsch.   
Weltweit unterstützen Mit-
arbeitende von John Deere 
die Menschen in ihrer Region 
durch ihr freiwilliges Engage-
ment. Durch den Day of Ca-
ring möchte John Deere bei 
den eigenen Mitarbeitern in 
der Öffentlichkeit mehr Auf-
merksamkeit für die wichtige 
Arbeit der Tafeln bewirken 
und andere Unternehmen zur 
Unterstützung motivieren. 

red/nco

 John Deere unterstützt Tafel mit 10.000 Lebensmitteltüten
Jährliche Aktion zugunsten Bedürftiger auch in Mannheim

Auch in diesem Jahr führt John Deere den „Day of Caring“ durch 
und unterstützt die Tafel mit Sach- und Geldspenden.  
 Foto: John Deere 

MANNHEIM/NECKARAU. Als 
die Stadt Mannheim sich 2018 ent-
schloss, bei „Stadtradeln“, der in-
ternationalen Kampagne des Klima-
Bündnis, mitzumachen, hätte sich 
niemand träumen lassen, dass einmal 
mehrere Tausend Teilnehmende ge-
meinsam für den Klimaschutz in die 
Pedale treten. Insgesamt 3.855 Ra-
delnde – und damit gut 200 mehr als 
im vergangenen Jahr – haben im Mai 
dafür gesorgt, dass auch die sech-
ste Aufl age von STADTRADELN 
Mannheim ein voller Erfolg wird.
Rund 740.000 Radkilometer kamen 
durch 198 Teams zusammen. Ins-
gesamt sparten sie so 120 Tonnen 
CO? ein, denn so hoch wäre der 
Kohlenstoffdioxid-Ausstoß gewesen, 
wäre diese Strecke mit dem Auto 
und nicht mit dem Rad zurückgelegt 
worden. Die höchste Einzelleistung 
betrug 2.115 Kilometer. Beim im 
vergangenen Jahr erstmalig ausge-
lobten Schulwettbewerb beteiligten 
sich dieses Jahr 23 Schulen. Das Ur-
sulinen-Gymnasium gewann dabei 
erneut mit 220 radelnden Schülerin-

nen und Schülern, Lehrkräften so-
wie Eltern und mit insgesamt 35.602 
zurückgelegten Radkilometern. Bei 
den Schulen auf Platz 3 landete das 
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium 
Neckarau mit 17.483 geradelten Ki-
lometern. 3.156 Fahrten hatten die 
124 aktiv Radelnden mit 141 Kilo-
metern pro Kopf beigetragen; das 

Moll-Gymnasium kam auf 8.762 
geradelte Kilometer, 1.576 Fahrten 
mit 64 Radlern und 137 Kilometer 
pro Kopf.
Staatssekretärin Elke Zimmer (von 
Bach-Schulleiterin Heike Frauen-
knecht kurzerhand zur Staatsmini-
sterin „befördert“) sagte bei der 
Verleihung der Preise auf dem Schul-
hof das Bach-Gymnasiums: „Ich bin 
gerne gekommen, weil ihr eine 
radelnde Schule seid. Ihr seid die 
Zukunft für uns.“ Sportlehrerin Ca-
roline Wackler (die die Aktion mit 
Julie Taubert geleitet hatte) zeichne-
te für 3461,9 geradelte Kilometern 
die Klasse 5a aus (1. Platz; Preis: eine 
Rund Eis und eine Stadion-Klassen-
führung bei der TSG Hoffenheim). 
Die beste Einzelleistung hatte mit 
749,8 Kilometern Jendrick Hormann 
aus der 10c erradelt (Gutscheine 
für den Kletterwald Viernheim und 
Faustball-WM in Mannheim). Eine 
besondere Ehrung erfuhr Heike 
Frauenknecht, denn sie legt vorbild-
lich alle ihre Alltagswege mit dem 
Rad zurück.  nco

„Ihr seid die Zukunft für uns“
Aktion Stadtradeln: beste Radler des Bach-Gymnasiums ausgezeichnet

Elke Zimmer (rechts) zeichnete 
mit Caroline Wackler die besten 
Radler des Bach-Gymnasiums 
aus.  Foto: Kranczoch
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RHEINAU

koob.de

Wir machen mit!
Kommen Sie vorbei zu "Kulinarisch Deftigem mit
Schaumkrone" - Relaisstraße 44a.

Rheinau im Fokus
Fotoausstellung vom 4.11. bis 20.12.2023
Gezeigt werden alle Einsendungen aus unserem 
Fotowettbewerb in den Räumen des Quartiermanagements 
Rheinau Mitte, Relaisstr. 164.

Bei normalem Ladenverkauf haben wir auch 
„Schautheke“, „Weihnachtsanregungen“ & einige 
Leckereien für Sie vorbereitet. Verschiedene Essen & 
Getränkeangebote
stehen bereit. Schwabenheimer Str. 3-5

Rheinau (Marktplatz) • Tel. 0621- 80 18 84
iinfo@hertel-catering.de • wwww.hertel-catering.de

Spezialitäten-Metzgerei
Catering-Service

Bei der Langen Nacht am 04.11. 
begrüßen wir Sie von 17 - 22 Uhr.

GOLDSCHMIED
JUWELIER DER MEISTERKLASSE

Hartfelder-Sauer

SCHMUCK | UHREN | TRAURINGE
 individuelle Schmuckanfertigung

Umarbeitungen / Reparaturen

Relaisstraße 59, 68219 MA-Rheinau 
Tel: 0621/8019300

Rabattwürfeln auf den Abendverkauf 
und weitere Überraschungen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

 WIR MACHEN MIT

RHEINAU. Auf der Rheinau 
sind die Gewerbetreibenden 
durchaus geübt in Sachen Lange 
Nacht der Kunst und Genüsse. 
Beispielsweise die Metzgerei 
Hertel, die nicht nur wieder die 
schmackhaft gefüllten Lange-
Nacht-Boxen verteilt, sondern 
neben einer Schautheke mit 
Weihnachtsanregungen auch 
Essen und Getränke vorbe-
reiten wird, damit sich alle gut 
gestärkt auf den Late-Night-
Stadtteilbummel machen kön-
nen. Das Quartiermanagement 
samt ihrem Untermieter, dem 
Gemeinnützigen Verein, nutzt 
die gute Gelegenheit, seine neu-
en Räumlichkeiten offi ziell ein-
zuweihen. 
In der Praxis Lebensbaum wol-
len Conny Lea und Horst Stein 
ebenfalls wieder ein stimmungs-
volles Ambiente schaffen. Auch 
Michael Lösch von Optik Faust 
freut sich auf viele Besucher. Bei 
Goldschmied und Juwelier Hart-
felder-Sauer liegt man goldrich-
tig, wenn man zum Rabattwürfel 
greift, um beim Abendverkauf 
ein echtes Schnäppchen zu ma-
chen. Weitere Geschäfte und 
Gastronomie entlang der Re-
laisstraße öffnen ebenfalls. Als 
Lange-Nacht-Teilnehmer sind 
sie – wie in den anderen Stadt-
teilen auch – anhand der roten 
Teppiche und grünen Zier-
bäumchen im beleuchteten Ein-
gangsbereich zu erkennen.  pbw

Relaisstraße wird zur 
abendlichen Bum-
melmeile

Nr. Teilnehmer

1 Gemeinnütziger Verein Rheinau + 
Quartiermanagement Rheinau + 
Quartierbüro Rheinau Relaisstraße 164

Einweihung der Räumlichkeiten mit Fotoausstellung im ganzen 
Haus; Klaviermusik und Bewirtung, u.a. auch mit Dampfnudeln.

2 Pizzeria Napoli Relaisstraße 168

3 Imbiss Murto      Relaisstraße 192

4 Friseursalon Hairlounge by Giusi Relaisstraße 149 

5 Quartierbüro Rheinau der Caritas Durlacher Straße 100
Wir sind dabei und freuen uns auf Ihren Besuch bei Waffeln und 

Musik.

6 Second Hand Aida Weber  Relaisstraße, 
Ecke Mutterstadter Straße

7 Hertel’s Schlemmerland Schwabenheimer Str. 3-5
Bei uns bekommen Sie wieder die gefüllten Lange-Nacht-Boxen. 

Schautheke mit Weihnachtsanregungen und einige Leckereien sind 
vorbereitet. Verschiedene Essen und Getränkeangebote stehen bereit. 

8 Bistro Sport Pub Giuseppe Arcadipane  Schwabenheimer Str. 3-5

9 Kosmetik & Nails & Chogan Loredana Singh Schwabenheimer Str. 3-5

10 Praxis Lebensbaum Conny Lea & Horst Stein 
(Einfahrt + Innenhof) Relaisstraße 88

Wir sind dabei und feiern mit Ihnen bei Glücksrad, Airbrush 
Tattoos, Ausprobieren der Massageliege, Vortrag „Schmerz ade“ und 
mehr.

11 Reiseland Rheinau Relaisstraße 86

12 Rheineck Pizzeria Da Marisol Relaisstraße 82

13 Pizzeria Da Salvo Relaisstraße 80

14 Optik Faust Relaisstraße 71

15 Goldschmied Juwelier Hartfelder-Sauer Relaisstraße 59
 Rabattwürfeln auf den Abendverkauf und weitere Überraschungen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

16 Blumenladen Die Palme Relaisstraße 55-57

17 Koob Hörgeräte Relaisstraße 44a
Unser Motto für die Lange Nacht der Kunst und Genüsse: kulina-

risch deftiges mit Schaumkrone.

18 Carpe Diem Otterstadter Straße 14
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SECKENHEIM

Viele Rückenschmerzen lassen sich vermeiden, 

Wir laden ein:

4.11.2023 von 17.00 - 23.00 Uhr

„Lange Nacht der Kunst und Genüsse“ 

LANGE 
NACHT 
DER KUNST 
UND  UND 
GENÜSSE

4.11.20234.11.2023
17 BIS 23 UHR

GE GE
HTHT
KUNST KUNST 

ÜSSEÜSSE
SAMSTAG

 WIR MACHEN MIT

Live Musik mit Steffen Foshaq (Gitarre)

und Wein-Ausschank.

Die Chocolaterie Stoffel wird den Abend 

kulinarisch versüßen.

Oliver Petrig und das Team der Petrig-Apotheken 

Mannheim freuen sich auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten: Mo,Di,Do+Fr 9.30-18.00 Uhr, Mi+Sa 9.30-13.00 Uhr
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Nr. Teilnehmer

1 Katz Einrichtungshaus Offenburger Str. 20
 Claire Common: „Inklusion trifft Mode“, Kunstglaser Peter Hermans

2 SIRO Kunstatelier Sigrid Kiessling-Rossmann Kloppenheimer Str. 25
Bilder-Ausstellung, Wein und Tombola

3 Weinladen Seckenheim Seckenheimer Hauptstr. 80

4 Ich auch! Kreativ Seckenheimer Hauptstr. 93

5 Rath – Alles für Haus & Garten Seckenheimer Hauptstr. 105

6 N & N Modehaus Seckenheimer Hauptstr. 110

7 Blumenbinderei Anja Zegowitz Seckenheimer Hauptstr. 110
Wir präsentieren Blickfang und zusätzlich Streichwerk mit leckeren, selbst hergestellten Aufstrichen und 

Chutneys.

8 Schlosserei Klumb & Boos Seckenheimer Hauptstr. 112
 Besuchen Sie uns in der alten Schmiede und besichtigen Sie meine Acrylportraits mit Verpackungs-Upcy-

cling in Form von Haaren, Schmuck und Kleidung.

9 Living2 (im Atelierhof 113) Seckenheimer Hauptstr. 113

10 Café Flügel (im Atelierhof 113) Seckenheimer Hauptstr. 113

11 Leckerli Seckenheimer Hauptstr. 116
Wie jedes Jahr wir bieten wir Antipasti, orientalisches Fingerfood, Getränke und Salate.

12 Augenoptik & Hörgeräte Löffler Seckenheimer Hauptstr. 116-118
 Claudia Hunsicker präsentiert Unikate aus Wolle, Stoff und Filz, z.B. handgestrickte 

Socken und Marktfrauen-Handschuhe, tolle Taschen, Körnerkissen und vieles mehr.

13 Neue Apotheke Seckenheim Seckenheimer Hauptstr. 117
Live Musik mit Steffen Foshaq (Gitarre) und Wein-Ausschank. 

Die Chocolaterie Stoffel wird den Abend kulinarisch versüßen..

14 Mediterrana Michaela Keinert Seckenheimer Hauptstr. 131
 Willy Merkel schnitzt Holzengel, Illustrationen von Yvonne Wagner 

16 Immobilien Fröhlich Seckenheimer Hauptstr. 139
 Wir präsentieren Werke der Künstlerin Fiona Diago.

17 Claudia Fritsche + Hildegund Wagner Zähringer Str. 9

18 Schuh Theurer Zähringer Str. 67

19 sponagel gehr Brennerei Seckenheim Rastatter Str. 21
Collagen und Bildstickereien von Gertrud Bedersdorfer, 

Honig vom Seckenheimer Imker David Fedel; selbstdestillierte Obstbrände und Gins

20 Schmid Otreba Seitz Medien Wildbader Str. 11
Live-Musik: „Hans & Steff“ bieten ein abwechslungsreiches Repertoire von Popsongs. 

„Köstlich“: Annika Frank zeigt Cartoons rund um die Themen Essen und Trinken. 
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Nachdem wir im vergangen Jahr mit der Ausstellung der 
Mannheimer Künstlerin Annika Frank zum Thema „Kom-
mentiert. Cartoons zum Weltgeschehen.“ einen sehr 
schönen Abend verlebt haben, möchten wir das in die-
sem Jahr gerne mit einer neuen Ausstellung wiederholen. 
Bei der aktuellen „Langen Nacht der Kunst und Ge-
nüsse“ zeigt Annika Frank – passend zum Veranstal-
tungsmotto – Cartoons rund um die Themen Es-
sen und Trinken. Vom sprechenden Gemüse bis 

zum hexischen Lebkuchenhaus: Franks farbenfrohe Arbeiten bringen gute Lau-
ne, bleiben ab und zu im Halse stecken und sind stets ein wahrer Augenschmaus.
Musikalisch untermalt wird der Abend mit Live-Musik von „Hans & Steff“, 
die für ein abwechslungs-reiches Repertoire von Popsongs sorgen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Besuchern 
und Gastgebern eine schöne „Lange Nacht der Kunst und Genüsse“!

Wildbader Straße 11
68239 Mannheim
www.sosmedien.de

Fon 0621 72 73 96-0
info@sosmedien.de

Auch wir nehmen an der Veranstaltung teil 
und haben an diesem Abend unsere 
Verlagsräume von 17 bis 23 Uhr geöffnet. 
Wir möchten Sie herzlich zu uns einladen.

SECKENHEIM. Mit rund 20 
Teilnehmern unterschiedli-
cher Branchen verspricht es in 
Seckenheim wieder eine ab-
wechslungsreiche Lange Nacht 
zu werden. Das Geschehen 
konzentriert sich nicht nur auf 
die Hauptstraße, auch in den 
Nebenstraßen gibt es viel zu 
entdecken. Zum Beispiel in der 
Rastatter Straße bei der Bren-
nerei Sponagel Gehr, wo sich 
der urige Hof bereits im letz-
ten Jahr als Besuchermagnet 
erwies. Dabei stand nicht nur 
Hochprozentiges hoch im Kurs, 
sondern auch Künstlerisches. In 
diesem Jahr sollen Collagen und 
Bildstickereien von Gertrud Be-
dersdorfer das Auge erfreuen. 
Der Seckenheimer Imker Da-
vid Fedel bietet dort außerdem 
Honig aus eigener Herstellung 
an. In der Wildbader Straße la-
den die Schmid Otreba Seitz 
Medien zu Musik mit „Hans & 
Steff “. Annika Frank wird Car-
toons rund ums Thema Essen 
und Trinken ausstellen. In der 

Kloppenheimer Straße öffnet 
Sigrid Kiessling-Rossmann ihr 
Atelier für eine Bilderausstel-
lung, Tombola und Weingenuss. 
In der Offenburger Straße hat 
das Einrichtungshaus Katz neben 

Kunstglaser Peter Hermans die 
junge Mannheimer Modedesi-
gnerin Claire Common zu Gast, 
die einen Fokus auf das Thema 
„Inklusion trifft Mode“ legt und 
Teile ihrer Kollektion vorstellt. 

Zurück zur Seckenheimer 
Hauptstraße: Dort dürfen sich 
die Besucher ebenfalls auf ku-
linarische Genüsse, Kunst und 
Livemusik, aber auch auf Mode 
und Dekoideen freuen. Anja Ze-

gowitz kombiniert ihre Blumen-
binderei an diesem Abend unter 
anderem mit leckeren, selbst 
hergestellten Chutneys und 
Aufstrichen von „Streichwerk“. 
In der Schlosserei Klumb & Boos 
zeigt Sebastian Boos erneut 
selbstgemalte, großformatige 
Acrylporträts, die ihren letzten 
Schliff durch Haare, Schmuck 
oder Kleidung erhalten, die 
durch Upcycling von ausge-
dienten Verpackungsmaterialien 
entstehen. Auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite schnitzt 
Willi Merkel im Mediterrana 
Holzengel. Darüber hinaus prä-
sentiert Inhaberin Michaela Kei-
nert Illustrationen von Yvonne 
Wagner. Antipasti, Fingerfood 
und vieles mehr serviert das 
„Leckerli“ – da ist der Name 
Programm. Bei Augenoptik & 
Hörgeräte Löffl er bietet Claudia 
Hunsicker Warmes aus Wolle, 
Stoff und Filz – alles handge-
macht, alles Unikate. Die Neue 
Apotheke lädt zu Livemusik und 
Getränken.  pbw

Starkes Teilnehmerfeld bei der Langen Nacht am Start

Das Musiker-Duo „Hans und Steff“ ist erneut bei SOS Medien zu Gast.  Foto: Seitz 
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e-mail: schlosserei@klumb-boos.de
www.klumb-boos.de

TOR- UND ZAUNANLAGEN / HANDLÄUFE
FENSTERGITTER / SEITENBLENDEN / 
BALKONGELÄNDER  u.v.m.

Besuchen Sie uns in der alten Schmiede
und besichtigen Sie meine Acrylportraits mit Verpackungs-

Upcycling in Form von Haaren, Schmuck + Kleidung

Seckenheimer Hauptstraße 112

KUNST IN DER TABAKSCHEUNE
Atelier-Galerie SIRO

Sigrid Kiessling-Rossmann 
Bilder, Wein und Tombola

MA-Seckenheim
Kloppenheimer Str.25

68239 Mannheim
www.kiessling-rossmann.de 

www.ateliersigrid.de

Klo
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Lange Nacht 2023
selbstdestillierte

Obstbrände und GIN’s 

Collagen und Bildstickereien 
von Gertrud Bedersdorfer

Honig vom Seckenheimer 
Imker David Fedel

Rastatter Str. 21
68239 Mannheim

www.sponagelgehr.de
www.gertrudbedersdorfer.de

SECKENHEIM. Das Heimatmu-
seum Seckenheim zeigt aktuell 
die aufgrund der Corona-Pan-
demie mehrfach verschobene 
Ausstellung „Die Braut trug 
schwarz“. Präsentiert wer-
den alte Hochzeitskleidung 
für Braut und Bräutigam so-
wie Accessoires und Fotos zur 
Vermählung. Außerdem sind 
Aussteuer und andere festliche 
Kleidung zu sehen. Um 1900 
waren schwarze Brautkleider 
Usus, welche die Braut auch 
nach der Hochzeit noch zu an-
deren festlichen Anlässen und 
zudem im Trauerfall tragen 
konnte. Auf dem Land sowie 
unter den Kleinbürgern und 
Arbeitern der Städte setzte 
sich das weiße Hochzeitskleid 
teilweise erst nach 1920/30 
durch. In Weiß zu heiraten, war 
zuvor den Adelshäusern vorbe-
halten. Die Ausstellung ist am 

5. November sowie 3. und 12. 
Dezember von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

pbw

Die Braut trug schwarz

Braut und Bräutigam trugen 
früher an ihrem Hochzeitstag 
schwarz.  Foto: zg/privat

MANNHEIM/SCHWETZINGEN.
Dünen gibt es nicht nur am Meer, 
sondern auch direkt vor unserer 
Haustür, und für viele völlig unver-
mutet leben hier seltene und ge-
schützte Tier- und Pfl anzenarten. 
Die Landtagsabgeordneten Elke 
Zimmer (Wahlkreis Mannheim 
Süd) und Dr. Andre Baumann 
(Wahlkreis Schwetzingen) luden 
kürzlich zu einer gemeinsamen 
Exkursion durch die Dünenzüge 
zwischen ihren Wahlkreisen im 
Dossenwald und Hirschacker ein. 
Zusätzliche fachliche Unterstüt-
zung gab es von Prof. Dr. Frank 
Nürnberg, Naturschutzwart für 
das Gebiet Hirschackerwald und 
NABU-Mitglied. „Arten- und Na-
turschutz erschließt sich nicht im-
mer auf den ersten Blick“, erklärte 
Dr. Baumann, Biologe und Experte 
für die kurpfälzischen Dünenzüge, 
und ergänzte: „Diese einmalige 
Landschaft beherbergt Naturschät-
ze von europäischer Bedeutung.“ 
Quer durch das Naturschutzgebiet 
führte er mit allerhand Geschichten 
in der Satteltasche: von der Entste-
hung des Flugsandgebietes bis hin 
zu aktuellen Schutzmaßnahmen. 
Die Leidenschaft für die heimische 
Natur teilte Baumann schon als 
früherer NABU-Vorsitzender mit 
dem verstorbenen Mannheimer 
Landtagsabgeordneten und Stadt-
rat Wolfgang Raufelder, mit dem 
er für die Natur im Dossenwald 
und Hirschacker kämpfte. „Es ist 
unsere Verantwortung, die Sand-
magerrasen und deren Vegetation 

zu erhalten.“ Mit dem Ziegenmel-
ker, der Sandstrohblume und dem 
Sand-Thymian würden dort Tier- 
und Pfl anzenarten vorkommen, die 
es nur noch sehr selten in Baden-
Württemberg gebe. 
Elke Zimmer bedankte sich bei 
ihrem Fraktionskollegen für die 
fachkundige Führung: „Das Natur-
schutzgebiet Hirschacker und Dos-
senwald gehört zu den 20 Hotspots 

der biologischen Vielfalt in Deutsch-
land. Der Schutz dieser Arten- und 
Lebensraumvielfalt hier und an an-
deren Orten ist eine große Aufga-
be“, sagte Zimmer und freute sich, 
dass Baumann mit einer Tour wie 
dieser Augen für den Schutz einer 
solch sensiblen Natur öffne und die 
Wunder des unscheinbaren Silber-
grases und Sand-Thymians näher-
bringe.  red/pbw

Steppenbiene und Sandstrohblume auf der Spur
Seltene Vegetation im Dossenwald und Hirschacker

Rund 20 Teilnehmer lernten die Tier- und Pfl anzenarten kennen, deren Lebensraum Sandma-
gerrasen ist.  Foto: zg
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SECKENHEIM

Mediterrana
Klein und Fein

Seckenheimer Hauptstr. 131
68239 Mannheim
Telefon 0160 - 721 71 20

Ich bin für Sie da:
Mo, Di, Mi, Sa
9.30 - 13 Uhr
Do & Fr 9.30 - 13 Uhr
und 15 - 18 Uhr

Inh.: Michaela Keinert

LANGE NACHT BEI MIR!
In vorweihnachtlicher Atmosphäre gibt es Glüh-
wein und Cantuccini gegen eine kleine Spende für 
die Charity Aktion von Radio Regenbogen!

Seit über 29 Jahren

GUT, BESSER,
Laut dem Nachrichtenmagazin FOCUS zählt Fröhlich 
IMMOBILIEN 2014 – 2023 zum 10. Mal hintereinan-
der wieder zu den besten Maklerbüros Deutschlands!

S
P

R
ENGNETT

E
R

Dipl. Bauing. und Sachverständiger Jörg Fröhlich
www.froehlichimmobilien.de 
info@froehlichimmobilien.de – MA – 4 96 20 06
Seckenheimer Hauptstr. 139 – 68239 Mannheim

SECKENHEIM. Es war eine 
durchaus besondere Jahres-
hauptversammlung der In-
teressengemeinschaft (IG) 
Seckenheimer Vereine und 
Organisationen. Denn mit der 
Verleihung „Aktiv für Secken-
heim“ für Roswitha Falkenberg 
und ihr Team sowie der Ver-
abschiedung von Willi Pint als 
Zweitem Vorsitzenden wurden 
gleich zweimal langjähriges, bei-
spielhaftes ehrenamtliches En-
gagement gewürdigt. Seit 2003 
vergibt die IG die Auszeichnung 
„Aktiv für Seckenheim“. Ein 
Preis, der Teamarbeit würdigt, 
und das Staffelholz wurde vom 
Vorjahrespreisträger DRK-Ju-
gendrotkreuz Seckenheim an 
Roswitha Falkenberg weiterge-
geben, die seit 2011 mit ihrer 
Familie sowie 15 bis 20 weite-
ren Helferinnen und Helfern 
die Sonntagseinladung für Men-
schen mit sozialen Schwierig-
keiten ausrichtet. Diese fi ndet 
nach Ende der Vesperkirche 
unter dem Dach der Caritas 
in nahezu allen katholischen 
Kirchengemeinden statt. So 
auch im Pfarrzentrum St. Cla-
ra. „Der Tag der Sonntagsein-
ladung ist das eine, die Vor-
bereitungen das andere“, hob 
IG-Vorsitzender Jürgen Zink 
mit Blick auf das Werben um 
Sponsoren und Kooperations-
partner, den Auf- und Abbau 
und etliches mehr hervor. „Das 
Ganze ist ein Werk vieler“, 
betonte auch Roswitha Fal-
kenberg. Sie sprach von einem 
Projekt praktizierter Näch-
stenliebe und bedankte sich, 

dass dies durch die IG gewür-
digt werde. Insbesondere ihre 
Familie – mittlerweile schon 
die Enkel –, aber auch der 
Freundes- und Bekanntenkreis 
würden sie darin unterstüt-
zen. „Die Sonntagseinladung in 
Seckenheim ist komplett durch 
Spenden fi nanziert“, sagte Fal-
kenberg und bedankte sich un-
ter anderem bei der Heinrich-
Vetter-Stiftung, der VR Bank 
Rhein-Neckar, den Firmen 
Lochbühler, Grimminger, GE 
+ DE, Friedel, der Zahnarzt-
praxis Finzelberg sowie vielen 
privaten Spendern. Sachspen-
den, die übrig blieben, gingen 
an die Caritas-Tagesstätte, die 
Caritas-Anlaufstelle für wohn-
sitzlose Frauen „Oase“ sowie 
„Freezone“, wo man sich um 
auf der Straße lebende Kinder 
und Jugendliche kümmere. 
Nach der Übergabe des Staf-
felholzes fand die eigentliche 
Mitgliederversammlung statt. 
Der Jahresrückblick 2022 zeigt, 
dass die IG-Veranstaltungen 
wieder im „Normalbetrieb“ 
laufen. Vom Neujahrsempfang 
bis zum Martinszug wurde alles 
durchgeführt. Zuletzt hatte am 
zweiten Sonntag im Oktober 
der Wandertag mit rund 150 
Aktiven und deutlich mehr 
Besuchern des anschließenden 
Mittagessens bei der Schützen-
gesellschaft stattgefunden. Die 
Neuwahlen brachten Neues. 
Während Vorsitzender Jürgen 
Zink, Schriftführerin Nicole 
Kreusel und Schatzmeisterin 
Ulrike Bühler erneut kandi-
dierten, trat Willi Pint, der vor 

kurzem seinen 75. Geburts-
tag feierte, nach 22 Jahren als 
stellvertretender Vorsitzender 
und langjähriger federführen-
der Organisator des Straßenfe-
stes nicht mehr an. Zu seinem 
Nachfolger wurde DRK-Chef 
Michael Sauer gewählt. Die 
Kasse prüfen Evi Korta-Petry, 
Traudl Gersbach und Marianne 
Seitz. „Nicht nur die IG, son-

dern wir alle hier in Secken-
heim haben Willi Pint viel zu 
verdanken, und wir entlassen 
ihn nur ungern“, schloss Zink, 
der sich im Namen der IG mit 
einem Palazzo-Gutschein für 
zwei Personen bedankte und 
Pint unter Beifall der im Sied-
lerheim Anwesenden zum 
Ehrenmitglied ernannte. „Es 
war manchmal schwer, gerade 

wenn es ums Straßenfest ging, 
aber ich habe es gerne ge-
macht“, erinnerte sich Pint, der 
auch weiterhin unterstützen 
will und sich aktuell um den 
Martinszug kümmert. 
Der Vorsitzende bat die IG-
Mitgliedsvereine darum, beim 
Planen von Terminen auf 
Überschneidungen zu achten, 
und empfahl dazu einen Blick 
auf die IG-Homepage, wo alle 
Termine, die vorliegen, einge-
pfl egt werden. Zink dankte der 
Gemeinschaft Seckenheimer 
Brauchtum um Matthias Mül-
ler dafür, dass ein junges Team 
mit neuen Ideen und viel eh-
renamtlichem Einsatz die Sek-
kenheimer Kerwe wieder neu 
belebt habe. Diesen, aber auch 
andere Vereine treiben derzeit 
insbesondere die Gebühren 
um, die die städtische Tochter-
gesellschaft Event + Promotion 
für die Nutzung öffentlicher 
Plätze erhebt. Kein Seckenhei-
mer, sondern ein Stadtteilthe-
ma. Daher gibt es mittlerwei-
le eine statteilübergreifende 
Runde mit Vertretern aus den 
jeweiligen Dachorganisatio-
nen, die ein Gespräch mit dem 
Oberbürgermeister sowie 
Event + Promotion führen 
werden.  pbw

IG verabschiedet ihren langjährigen Zweiten Vorsitzenden Willi Pint
„Aktiv für Seckenheim“-Verleihung ebenfalls in die Jahreshauptversammlung eingebettet

Michael Sauer reichte im Namen des DRK den Staffelstab an Ros-
witha Falkenberg und Vertreter ihres Helferteams weiter. 
 Foto: Warlich

Willi Pint (Mitte) wurde zum Ehrenmitglied ernannte, verbunden mit 
dem Dank seiner langjährigen Vorstandskollegen Jürgen Zink, Ulrike 
Bühler und Nicole Kreusel (von links) sowie Amtsnachfolger Michael 
Sauer (rechts).  Foto: Warlich
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MANNHEIM

Otto-Beck-Straße 38       68165 Mannheim

Telefon 0621-7980001       Fax 0621-7980000       EMail info@boxheimer-scheuermann.de

Wir wünschen allen Teilnehmern und Besuchern  

eine schöne „Lange Nacht der Kunst und Genüsse“.

NECKARAU/MANNHEIM. Nach 
der verheerenden Flutkatastro-
phe im Ahrtal 2021 waren auch 
zahlreiche Helferinnen und Hel-
fer der Mannheimer Hilfsorgani-
sationen und Feuerwehr vor Ort 
im Einsatz. Das Land Rheinland-
Pfalz zeichnete sie dafür jetzt 
mit der Fluthelfermedaille aus. 
Regierungspräsidentin Sylvia M. 
Felder überreichte die Medaillen 
gemeinsam mit dem Mannhei-
mer Feuerwehrkommandanten 
Thomas Näther im Rahmen einer 
Ehrungsfeier der Mannheimer 
Feuerwehr in der Neckarauer 
Wache.
„Die Flutkatastrophe hatte eine 
so gewaltige Dimension, dass sie 
bis heute noch nicht wirklich fass-
bar ist. Auch im Namen der Stadt 
Mannheim sage ich Dankeschön 
für diesen Einsatz, bei dem viele 
an ihre Grenzen und auch dar-
über hinaus gegangen sind – kör-
perlich wie emotional“, würdigte 
Oberbürgermeister Christian 
Specht den organisationsüber-
greifenden Einsatz der Mannhei-
mer Helfer und führte weiter aus: 
„Dieser Einsatz hat einmal mehr 
gezeigt, dass unser Schulter-
schluss zwischen Feuerwehr und 
Hilfsorganisationen funktioniert 
und wir gemeinsam, auch über 
Mannheims Stadtgrenzen hinaus, 
helfen können. Und er hat noch-
mals die elementare Bedeutung 
des Themas Katastrophenschutz 
verdeutlicht. In Mannheim sind 
wir diesbezüglich zwar schon sehr 
breit aufgestellt, dennoch haben 
wir auch hier für unsere weitere 
Arbeit entsprechende Erkennt-
nisse gezogen.“
Specht hatte sich im Jahr 2021 als 
zuständiger Feuerwehrdezernent 
stets über alle Einzelheiten der 
Mannheimer Hilfeleistung infor-
miert und den Beteiligten nach 
dem Einsatz persönlich gedankt. 
Die Fluthelfermedaille wird für 
außergewöhnliche Hilfeleistungen 

bei der Flutkatastrophe in Rhein-
land-Pfalz, die sich am 14. Juli 
2021 ereignete, vergeben. Insge-
samt wurden im Rahmen der Fei-
erlichkeiten auf der Mannheimer 
Hauptfeuerwache über 80 Helfe-
rinnen und Helfer der Johanniter 
Unfallhilfe, des Deutschen Ro-
ten Kreuzes und der Feuerwehr 
Mannheim ausgezeichnet.
„Wir haben damals keine Sekun-
de gezögert und alles, was wir an 
Hilfe leisten konnten – personell 
oder in Form von Fahrzeugen 
und Geräten – in die betroffenen 
Regionen geschickt, und wir wür-
den jederzeit wieder so handeln“, 
so der Leiter des Mannheimer 
Amtes für Feuerwehr und Kata-
strophenschutz, Thomas Näther. 
„Selbstverständlich haben wir 
auch diesen Einsatz im Nachgang 
betrachtet und analysiert. Die 
daraus gewonnenen Erkenntnisse 
sind in die Fortschreibung unse-
res Brandschutzbedarfsplans im 
Bereich des Krisenmanagements 
und Bevölkerungsschutzes einge-
fl ossen.“
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
wurden auch Mitglieder der Be-

rufs-, der Freiwilligen- und Werk-
feuerwehren für ihre langjährige 
Zugehörigkeit geehrt. Einen be-
sonderen Stellenwert nahmen 
Ehrungen für 40 und 50 Jahre 
aktiven Dienst bei der Feuerwehr 
ein. Für stolze 50 Jahre konnte 
Kommandant Thomas Näther 
Hartmut Erny von der Freiwilli-
gen Feuerwehr Seckenheim und 
Rolf Götz aus Feudenheim, zehn 
Jahre stellvertretender Komman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr 
Feudenheim und als Fachberater 
aktiv, gratulieren. Auch für das 
Geschichtsprojekt „Feuerweh-
ren in der NS-Zeit“ wurde am 
Abend eine Auszeichnung verge-
ben. „Wie wichtig es ist, dass es 
Menschen gibt, die sich mit der 
Aufarbeitung des Nationalsozia-
lismus und den Auswirkungen 
auf die Mannheimer Feuerwehr 
beschäftigen, verdeutlicht die 
Auszeichnung von Rainer Straßel 
mit der Ehrennadel in Bronze des 
deutschen Feuerwehrverban-
des“, erklärte der Vorsitzende 
des Stadtfeuerwehrverbandes 
Mannheim, Thorsten Becker, der 
die Urkunde übergab.  red/nco

„Wir haben damals keine Sekunde gezögert“
Feuerwehr: Ehrung der Fluthelfer und Jubilarabend

Zahlreiche Geehrte gab es bei Feuerwehr und Fluthelfern.  Foto: zg

Hartmut Erny (links) und Rolf Götz wurden von Thomas Näther 
(rechts) geehrt.  Foto: zg



Unser Angebot am Wochenende
Zusätzlich zum bisherigen Angebot in den Bediengebieten 

Mannheim stadtweit am Wochenende in 
der Zeit von 22 bis 5 Uhr genutzt werden.

OHNE FIPS
FAHR ICH 

HEUT NACHT 
NICHT 



Weil es die Menschen 
vor Ort sind, die jeden 
Tag für Sie da sind, 
unterstützen wir diese 
wunderbare Nacht.
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